
„Erkenntnis- 
getriebene 

Forschung ist  
unerlässlich für  
die Entwicklung  
eines Landes.“ 

DER FWF
IN ZAHLEN

ALLES AUF EINEN BLICKDer FWF ist Vorreiter und Vorbild für 

die Öffnung der Wissenschaft. Freier 

Zugang zu Daten und zu Publikationen 

ist die Basis dafür.

Ein Paket an Maßnahmen 

ermöglicht eine zügige  

Weiterentwicklung des  

Innovationssystems.

Mehr Mittel zur Stärkung der Spitzen- 

forschung, neue Programme und innovative 

Formate, Qualitätsentwicklung und Ausbau 

der Kooperationen

Wir fördern 
Zukunft

Erreichtes: Das Jahr 
2017 im Rückblick

GRUNDLAGE

FORSCHUNG
F W F – J A H R E S B E R I C H T  2 0 1 7

BERICHT DES PRÄSIDIUMS

Das Ziel  
Open  
Science

SEITE 21

SEITE 15

SEITE 8

F
O

R
S

C
H

U
N

G
S

- 

F
Ö

R
D

E
R

U
N

G
  

IM
 Ü

B
E

R
B

L
IC

K

S
E

IT
E

 5
4

SEITE 6
SEITE 20

FWF- 
Programme

SEITE 42

SEITE
28

PR
E

IS
T

R
ÄGER

IN
N

E

N

  Der FWF dient der 
Weiterentwicklung der Wissen-
schaften auf höchstem inter- 
nationalem Niveau.

DIE MISSION

SEITE 2

GRUNDLAGE

FORSCHUNG

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 1 von 39

www.parlament.gv.at



InhaltL
e
it

b
il

d

2 D
e
r 

F
W

F
 2

0
17

 

in
 1

5
 F

a
k

te
n

6

B
e
ri

c
h

t 
d

e
s
 P

rä
s
id

iu
m

s

K
A

P
IT

E
L

 1

8 O
rg

a
n

is
a
ti

o
n

 u
n

d
 G

re
m

ie
n

K
A

P
IT

E
L

 3

36H
ig

h
li

g
h

ts
 u

n
d

  

P
re

is
tr

ä
g

e
r/

in
n

e
n

 2
0

17

K
A

P
IT

E
L

 2

26 F
W

F
-P

ro
g

ra
m

m
e

K
A

P
IT

E
L

 4

42 T
ä
ti

g
k
e
it

 d
e
s
 

F
W

F
 i

n
 Z

a
h

le
n

K
A

P
IT

E
L

 5

46

D
er

 W
is

se
n

sc
ha

ft
sf

on
d

s 
(F

W
F)

 s
te

ht
 a

ls
  

ze
nt

ra
le

 F
ör

d
er

u
n

gs
or

ga
n

is
at

io
n 

se
it

  
Ja

h
rz

eh
nt

en
 f

ü
r 

hö
ch

st
e 

Q
u

al
it

ät
sm

aß
st

äb
e 

in
 d

er
 W

is
se

n
sc

ha
ft

sf
ör

d
er

u
n

g 
so

w
ie

 f
ü

r 
ex

ze
ll

en
te

 u
nd

 e
rg

eb
n

is
of

fe
ne

 G
ru

nd
la

ge
n-

 
fo

rs
ch

u
n

g 
au

f 
al

le
n 

Fo
rs

ch
u

n
gs

ge
bi

et
en

.

D
er

 A
uf

si
ch

ts
be

hö
rd

e,
 d

em
 B

un
de

sm
in

is
te

ri
um

 
fü

r 
B

ild
un

g,
 W

is
se

ns
ch

af
t u

nd
 F

or
sc

hu
ng

,  
ge

m
äß

 §
	2

b	
Z	

3 
Fo

rs
ch

un
gs

- u
nd

 T
ec

hn
ol

og
ie

- 
fö

rd
er

un
gs

ge
se

tz
 (F

TF
G

) v
or

ge
le

gt
.

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)2 von 39

www.parlament.gv.at



D
er

 F
W

F 
d

ie
n

t 
d

er
 

W
ei

te
re

n
tw

ic
kl

u
n

g 
d

er
 

W
is

se
n

sc
h

af
te

n
 a

uf
 

hö
ch

st
em

 i
n

te
rn

at
io

- 
n

al
em

 N
iv

ea
u

. E
r 

le
is

te
t 

ei
n

en
 B

ei
tr

ag
 

zu
r 

ku
lt

u
re

ll
en

 E
n

t-
 

w
ic

kl
u

n
g,

 z
u

m
 A

u
sb

au
 

d
er

 w
is

se
n

sb
as

ie
rt

en
 

G
es

el
ls

ch
af

t 
u

nd
 d

am
it

 
zu

r 
S

te
ig

er
u

n
g 

vo
n 

W
er

ts
ch

öp
fu

n
g 

u
n

d
 

W
oh

ls
ta

nd
 in

 Ö
st

er
re

ic
h.

Q
u

a
li

ta
ti

v
e
 u

n
d

 q
u

a
n

ti
ta

ti
v
e
 

A
u

s
w

e
it

u
n

g
 d

es
 F

or
sc

hu
n

gs
- 

p
ot

en
zi

al
s  

n
ac

h 
d

em
 P

ri
n

zi
p

 
„A

u
sb

il
d

u
n

g 
d

u
rc

h 
Fo

rs
ch

u
n

g“

D
ie

 M
ission

S
tä

rk
u

n
g

 d
e
r 

w
is

s
e
n

-

s
c
h

a
ft

li
c
h

e
n

 L
e
is

tu
n

g
s-

fä
h

ig
k
e
it

 Ö
st

er
re

ic
h

s 
im

 
in

te
rn

at
io

n
al

en
 V

er
g

le
ic

h 
so

w
ie

 s
ei

n
er

 A
tt

ra
kt

iv
it

ät
 

al
s 

W
is

se
n

sc
h

af
ts

st
an

d-
or

t,
 v

or
 a

ll
em

 d
u

rc
h 

d
ie

 
Fö

rd
er

u
n

g 
vo

n
 S

p
it

ze
n-

fo
rs

ch
u

n
g 

ei
n

ze
ln

er
 

P
er

so
n

en
 u

n
d

 T
ea

m
s,

 
ab

er
 a

u
ch

 d
u

rc
h 

B
ei

tr
äg

e 
zu

r 
V

er
b

es
se

ru
n

g 
d

er
 

K
on

ku
rr

en
zf

äh
ig

ke
it

 d
er

 
Fo

rs
ch

u
n

gs
st

ät
te

n
 u

n
d

 
d

es
 W

is
se

n
sc

h
af

ts
- 

sy
st

em
s 

in
 Ö

st
er

re
ic

h Die
V

e
rs

tä
rk

te
 K

o
m

m
u

n
ik

a
ti

o
n

 

u
n

d
 A

u
s
b

a
u

 d
e
r 

W
e
c
h

s
e
l-

w
ir

k
u

n
g

e
n

 z
w

is
ch

en
 d

er
 

W
is

se
n

sc
h

af
t 

u
n

d
 a

ll
en

 
an

d
er

en
 B

er
ei

ch
en

 d
es

 k
u

l-
tu

re
ll

en
, w

ir
ts

ch
af

tl
ic

he
n

 
u

n
d

 g
es

el
ls

ch
af

tl
ic

he
n 

L
eb

en
s,

 w
ob

ei
 i

n
sb

es
on

- 
d

er
e 

d
ie

 A
kz

ep
ta

n
z 

d
er

 
W

is
se

n
sc

h
af

t 
d

u
rc

h 
sy

st
e-

 
m

at
is

ch
e 

u
n

d
 la

n
g

fr
is

ti
ge

 
Ö

ff
en

tl
ic

h
ke

it
sa

rb
ei

t 
ge

fe
st

ig
t 

w
er

d
en

 s
ol

l

D
ie

 M
ission

DieZi
ele

Zi
ele

3
2

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 3 von 39

www.parlament.gv.at



E
x

z
e
ll

e
n

z
 u

n
d

 
W

e
tt

b
e
w

e
rb

D
ie

 F
ör

d
er

u
n

gs
tä

ti
gk

ei
t 

d
es

 F
W

F 
ko

n
ze

nt
ri

er
t 

si
ch

 a
uf

 d
ie

 d
em

 
E

rk
en

nt
n

is
ge

w
in

n 
ve

rp
fl

ic
ht

et
e 

w
is

se
n

sc
ha

ft
li

ch
e 

Fo
rs

ch
u

n
g,

 
d

er
en

 Q
u

al
it

ät
 n

ac
h 

d
em

 W
et

tb
e-

w
er

b
sp

ri
n

zi
p

 d
u

rc
h 

in
te

rn
at

io
n

al
e 

B
eg

ut
ac

ht
u

n
g 

b
eu

rt
ei

lt
 w

ir
d

.

1

U
n

a
b

h
ä

n
g

ig
k
e
it

K
re

at
iv

e 
G

ru
nd

la
ge

n
fo

rs
ch

u
n

g 
b

en
öt

ig
t 

Fr
ei

he
it

. D
er

 F
W

F 
si

ch
er

t 
Fr

ei
rä

u
m

e,
 d

ie
 d

ie
 W

is
se

n
sc

ha
ft

 
vo

r 
de

m
 d

ir
ek

te
n 

E
in

fl
u

ss
 v

on
 I

nt
er

-  
es

se
n

g
ru

p
p

en
 s

ch
üt

ze
n

. D
as

 w
ir

d
 

d
u

rc
h 

d
ie

 u
n

ab
hä

n
g

ig
e 

R
ec

ht
s-

 
st

el
lu

n
g 

d
es

 F
W

F 
ge

w
äh

rl
ei

st
et

.

2

In
te

rn
a
ti

o
n

a
li

tä
t

D
er

 F
W

F 
or

ie
nt

ie
rt

 s
ic

h 
an

 h
öc

h
s-

te
n 

in
te

rn
at

io
n

al
en

 w
is

se
n

sc
ha

ft
-

li
ch

en
 S

ta
nd

ar
d

s 
u

nd
 u

nt
er

st
üt

zt
 

K
oo

p
er

at
io

ne
n 

ü
b

er
 n

at
io

n
al

e 
G

re
n

ze
n 

h
in

w
eg

. 

3

G
le

ic
h

b
e
h

a
n

d
lu

n
g

 
a

ll
e
r 

W
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

D
er

 F
W

F 
b

eh
an

d
el

t 
al

le
 F

or
sc

he
- 

ri
n

ne
n 

u
nd

 F
or

sc
he

r 
n

ac
h 

d
en

 
gl

ei
ch

en
 G

ru
nd

sä
tz

en
, o

h
ne

 B
ev

or
-

zu
g

u
n

g 
od

er
 B

en
ac

ht
ei

li
g

u
n

g 
ei

n-
ze

ln
er

 W
is

se
n

sc
ha

ft
sd

is
zi

p
li

ne
n

.

4

G
e
n

d
e
r-

 
M

a
in

s
tr

e
a

m
in

g

D
ie

 G
le

ic
h

st
el

lu
n

g 
vo

n 
Fr

au
en

 
u

nd
 M

än
ne

rn
 i

n 
d

er
 F

or
sc

hu
n

g 
is

t 
d

em
 F

W
F 

ei
n 

A
n

li
eg

en
, d

as
 d

u
rc

h 
sp

ez
ifi

sc
he

 P
ro

g
ra

m
m

e 
so

w
ie

 
G

en
d

er
-M

ai
n

st
re

am
in

g 
in

 a
ll

en
 

B
er

ei
ch

en
 u

m
ge

se
tz

t 
w

ir
d

.

6

T
ra

n
s
p

a
re

n
z
 

u
n

d
 F

a
ir

n
e
s
s

D
ie

 V
er

m
ei

d
u

n
g 

vo
n 

In
te

re
ss

en
-

ko
n

fl
ik

te
n

, d
ie

 V
er

w
ir

kl
ic

hu
n

g
vo

n 
C

he
ck

s 
an

d
 B

al
an

ce
s 

in
 a

ll
en

 
V

er
fa

h
re

n
ss

ch
ri

tt
en

 s
ow

ie
 d

ie
 k

la
re

  
K

om
m

u
n

ik
at

io
n 

vo
n 

A
rb

ei
ts

w
ei

se
  

u
nd

 E
nt

sc
he

id
u

n
gs

fi
nd

u
n

g 
si

nd
 

E
ck

p
u

n
kt

e,
 u

m
 d

ie
 A

kz
ep

ta
n

z 
d

er
 

A
rb

ei
t 

d
es

 F
W

F 
si

ch
er

zu
st

el
le

n
.

5

C
h

a
n

c
e
n

g
le

ic
h

h
e
it

Fö
rd

er
u

n
gs

an
tr

äg
e 

an
 d

en
 F

W
F 

w
er

d
en

 u
n

ab
hä

n
g

ig
 v

on
 d

er
 P

os
i-

 
ti

on
 u

nd
 / o

d
er

 d
em

 a
ka

d
em

is
ch

en
 

G
ra

d
 d

er
 a

nt
ra

gs
te

ll
en

d
en

 P
er

so
n 

b
eu

rt
ei

lt
.

7

E
th

is
c
h

e
 

S
ta

n
d

a
rd

s

D
er

 F
W

F 
is

t 
ve

rp
fl

ic
ht

et
, i

n 
se

in
em

 
E

in
fl

u
ss

b
er

ei
ch

 f
ü

r 
d

ie
 E

in
ha

lt
u

n
g  

de
r 

R
eg

el
n 

gu
te

r 
w

is
se

n
sc

ha
ft

lic
he

r 
P

ra
x

is
 u

nd
 i

nt
er

n
at

io
n

al
 a

ne
rk

an
n-

te
r 

et
h

is
ch

er
 S

ta
nd

ar
d

s 
zu

 s
or

ge
n

.

8

sä
tz

e

D
ie

 Grund-

sä
tz

e

D
ie

 Grund-

5
4

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)4 von 39

www.parlament.gv.at



6

A
n

za
h

l e
rh

al
te

ne
r 

G
ut

ac
ht

en

4
.7

0
1

B
et

ei
li

g
u

n
ge

n 
in

 E
R

A
-N

E
Ts

12

L
au

fe
nd

e 
P

ro
je

kt
e

2
.3

7
0

A
u

s 
F

W
F-

P
ro

je
kt

en
 

he
rv

or
ge

ga
n

ge
ne

 r
ef

er
ie

rt
e 

P
u

bl
ik

at
io

ne
n

6
.4

3
9

A
n

za
h

l a
n

ge
fr

ag
te

r 
G

ut
ac

ht
en

15
.2

2
1

O
p

en
-A

cc
es

s-
 

A
nt

ei
l

9
0

 %

P
ro

je
kt

-
m

it
ar

b
ei

te
r/

in
ne

n

4
.0

7
8

P
u

bl
ik

at
io

n
sf

ör
d

er
u

n
ge

n
(M

io
. €

)

3
,3

17

A
nt

ei
l G

ei
st

es
- 

u
nd

 
S

oz
ia

lw
is

se
n

sc
ha

ft
en

 a
n 

d
er

 
N

eu
b

ew
il

li
g

u
n

gs
su

m
m

e

2
3
 %

A
n

za
h

l b
ew

il
li

g
te

r
P

ro
je

kt
e

6
4

2

N
eu

b
ew

il
li

g
u

n
gs

su
m

m
e 

(M
io

. €
)

2
17

,3

D
ie

 w
ic

h
ti

g
s
te

n
 

Z
a
h

le
n

 
a
u

f 
e
in

e
n

 B
li

c
k

A
nt

ei
l N

at
u

rw
is

se
n

sc
ha

ft
en

 
u

nd
  T

ec
h

n
ik

 a
n 

d
er

 
N

eu
b

ew
il

li
g

u
n

gs
su

m
m

e

4
1 
%

A
nt

ei
l B

io
lo

gi
e 

u
nd

 
M

ed
iz

in
 a

n 
d

er
 N

eu
b

e-
 

w
il

li
g

u
n

gs
su

m
m

e

3
6

 %

A
n

za
h

l e
nt

sc
h

ie
d

en
er

 
A

nt
rä

ge

2
.4

9
3

B
ea

nt
ra

g
te

 S
u

m
m

e
(M

io
. €

)

8
7
9
,4

D
er

D
er

2020

FW
F

FW
F

177
6

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 5 von 39

www.parlament.gv.at



E
in

e 
fr

ei
e 

u
nd

 u
n

ab
hä

n
g

ig
e 

W
is

se
n

sc
ha

ft
 

zä
h

lt
 z

u
m

 F
u

nd
am

en
t 

au
fg

ek
lä

rt
er

 G
es

el
l-

 
sc

ha
ft

en
. D

oc
h 

zu
le

tz
t 

w
u

rd
e 

an
 d

ie
se

r 
 

B
as

is
 h

ef
ti

g 
ge

rü
tt

el
t.

 „
A

lt
er

n
at

iv
e 

Fa
kt

en
“ 

 
so

w
ie

 ö
ko

no
m

is
ch

e,
 id

eo
lo

g
is

ch
e 

u
nd

  
p

ol
it

is
ch

e 
In

te
re

ss
en

 d
rä

n
ge

n 
w

is
se

n
sb

a-
 

si
er

te
 I

n
ha

lt
e 

zu
se

he
nd

s 
in

 d
en

 H
in

te
r-

 
g

ru
nd

. D
ie

 F
ol

ge
 i

st
 e

in
 m

as
si

ve
r 

V
er

tr
au

- 
en

sv
er

lu
st

, d
er

 s
ic

h 
d

u
rc

h 
vi

el
e 

B
er

ei
ch

e 
 

d
er

 G
es

el
ls

ch
af

t 
zi

eh
t 

u
nd

 R
is

se
 a

n 
d

en
 

G
ru

nd
fe

st
en

 d
er

 D
em

ok
ra

ti
e 

h
in

te
rl

äs
st

.

G
ru

nd
-

K
A

P
IT

E
L

 1

  F
or

-
sc

hu
ng

W
e
rt

e
, 
V

e
rt

ra
u

e
n

, 
P

e
rs

p
e
k

ti
v
e
n

la
ge

G
ru

nd
-

  F
or

-
sc

hu
ng

la
ge

9
8

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)6 von 39

www.parlament.gv.at



1 
 Th

e 
E

co
no

m
ic

 R
at

io
na

le
 fo

r 
Pu

bl
ic

 R
�&

�I 
Fu

nd
in

g 
an

d 
its

 Im
pa

ct
, E

ur
op

ea
n 

C
om

m
is

si
on

, 
20

17
; d

oi
: 1

0.
27

77
/0

47
01

5

D
em

 F
W

F 
is

t 
es

 e
in

 b
es

on
d

er
es

 A
n

li
eg

en
, d

em
 A

u
se

in
an

d
er

d
ri

ft
en

 v
on

 
w

is
se

n
sc

ha
ft

li
ch

er
 E

vi
d

en
z 

u
nd

 g
es

el
ls

ch
af

tl
ic

he
r 

E
in

sc
hä

tz
u

n
g 

en
tg

eg
en

-
zu

w
ir

ke
n

. F
ü

r 
d

ie
 F

re
ih

ei
t 

d
er

 W
is

se
n

sc
ha

ft
 e

in
zu

tr
et

en
 b

ed
eu

te
t 

d
ah

er
, d

ie
 

Ö
ff

en
tl

ic
h

ke
it

 u
nd

 d
ie

 M
ed

ie
n 

no
ch

 s
tä

rk
er

 a
ls

 b
is

he
r 

in
 w

is
se

n
sc

ha
ft

li
ch

e 
P

ro
ze

ss
e 

ei
n

zu
bi

nd
en

 u
nd

 T
ra

n
sp

ar
en

z 
vo

ra
n

zu
tr

ei
b

en
. D

as
 Z

ie
l d

er
 W

is
-

se
n

sc
ha

ft
 m

u
ss

 e
in

 d
o

u
b

le
 i

m
p

a
c

t 
se

in
, d

er
 E

rk
en

nt
n

is
ge

w
in

n 
m

it
 g

es
el

l-
sc

ha
ft

lic
he

r 
V

er
an

tw
or

tu
n

g 
ve

rb
in

de
t.

 
 

S
ch

lie
ß

lic
h 

be
de

ut
et

 g
eg

en
se

it
ig

es
 V

er
tr

au
en

, d
as

s 
d

ie
 n

eu
en

 W
eg

e,
 d

ie
 

d
ie

 W
is

se
n

sc
ha

ft
 e

rö
ff

ne
t,

 v
on

 d
er

 Z
iv

il
ge

se
ll

sc
ha

ft
 m

it
ge

tr
ag

en
 w

er
d

en
 

u
nd

 S
ch

ei
te

rn
 z

u
gl

ei
ch

 e
rl

au
bt

 is
t.

 
D

e
r 

W
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

s
fo

n
d

s
 D

er
 W

is
se

n
sc

ha
ft

sf
on

d
s 

(F
W

F)
 is

t 
Ö

st
er

re
ic

h
s 

ze
nt

ra
le

 E
in

ri
ch

tu
n

g 
zu

r 
 

Fö
rd

er
u

n
g 

d
er

 G
ru

nd
la

ge
n

fo
rs

ch
u

n
g.

 S
ei

ne
 F

ör
d

er
u

n
gs

tä
ti

gk
ei

t 
ko

n
ze

nt
ri

er
t 

si
ch

 i
n 

al
le

n 
D

is
zi

p
li

ne
n 

au
f 

w
is

se
n

sc
ha

ft
li

ch
e 

S
p

it
ze

n
fo

rs
ch

u
n

g,
 d

er
en

  
Q

u
al

it
ät

 d
u

rc
h 

in
te

rn
at

io
n

al
e 

B
eg

u
ta

ch
tu

n
g 

ge
si

ch
er

t 
w

ir
d

. D
ie

 Z
ie

le
 d

es
 

W
is

se
n

sc
ha

ft
sf

on
d

s 
si

nd
 d

ie
 S

tä
rk

u
n

g 
d

er
 w

is
se

n
sc

ha
ft

li
ch

en
 u

nd
 w

ir
t-

sc
h

af
tl

ic
he

n
 L

ei
st

u
n

gs
fä

h
ig

ke
it

 Ö
st

er
re

ic
h

s 
im

 i
n

te
rn

at
io

n
al

en
 V

er
g

le
ic

h 
u

nd
 d

ie
 A

tt
ra

kt
iv

it
ät

ss
te

ig
er

u
n

g 
d

es
 L

an
d

es
 a

ls
 W

is
se

n
sc

ha
ft

ss
ta

nd
or

t.
  

In
 d

ie
se

m
 S

in
ne

 v
er

fo
lg

t 
de

r 
F

W
F 

d
ie

 q
u

an
ti

ta
ti

ve
 u

nd
 q

u
al

it
at

iv
e 

A
u

sw
ei

tu
n

g 
d

es
 F

or
sc

hu
n

gs
p

ot
en

zi
al

s 
n

ac
h 

d
em

 P
ri

n
zi

p
 „

A
u

sb
il

d
u

n
g 

d
u

rc
h 

Fo
rs

ch
u

n
g“

 
u

nd
 f

ör
d

er
t 

d
en

 D
ia

lo
g 

zw
is

ch
en

 d
er

 W
is

se
n

sc
ha

ft
 s

ow
ie

 d
em

 k
u

lt
u

re
ll

en
, 

w
ir

ts
ch

af
tl

ic
he

n 
u

nd
 g

es
el

ls
ch

af
tl

ic
he

n 
L

eb
en

.

 
Z

u
r 

L
a
g

e
 d

e
r 

F
o

rs
c
h

u
n

g
 M

eh
r 

d
en

n
 je

 s
te

he
n

 w
ir

 v
or

 d
er

 A
u

fg
ab

e,
 A

n
tw

or
te

n
 a

u
f 

d
ie

 g
ro

ß
en

 
Fr

ag
en

 u
nd

 g
es

el
ls

ch
af

tl
ic

he
n 

H
er

au
sf

or
d

er
u

n
ge

n 
zu

 fi
nd

en
, d

ie
 s

ic
h 

w
el

t-
w

ei
t 

st
el

le
n

: D
ig

it
al

is
ie

ru
n

g,
 K

li
m

av
er

än
d

er
u

n
g,

 d
em

og
ra

fi
sc

he
r 

W
an

d
el

 
u

nd
 p

ol
it

is
ch

e 
E

nt
w

ic
kl

u
n

ge
n

, d
ie

 d
ie

 D
em

ok
ra

ti
e 

sc
hw

äc
he

n
, z

äh
le

n 
d

az
u

. 
E

rk
en

n
tn

is
ge

tr
ie

b
en

e 
Fo

rs
ch

u
n

g 
is

t 
ei

n
e 

u
n

er
lä

ss
li

ch
e 

V
or

au
ss

et
zu

n
g 

d
af

ü
r, 

d
ie

se
n 

ra
sa

nt
en

 E
nt

w
ic

kl
u

n
ge

n 
m

it
 E

vi
d

en
z,

 I
n

no
va

ti
on

 u
nd

 P
er

sp
ek

-
ti

ve
n

 f
ü

r 
d

ie
 Z

u
ku

n
ft

 z
u

 b
eg

eg
n

en
. A

kt
u

el
le

 Z
ah

le
n

1  d
er

 E
u

ro
p

äi
sc

he
n 

 
K

om
m

is
si

on
 z

ei
ge

n
, w

ie
 w

ic
ht

ig
 I

nv
es

ti
ti

on
en

 in
 F

or
sc

hu
n

g 
u

nd
 E

nt
w

ic
kl

u
n

g 
 

si
nd

. S
o 

b
er

u
he

n 
kn

ap
p

 z
w

ei
 D

ri
tt

el
 d

es
 e

u
ro

p
äi

sc
he

n 
W

ir
ts

ch
af

ts
w

ac
h

s-
tu

m
s 

au
f 

In
no

va
ti

on
en

. Ö
ff

en
tl

ic
he

 A
uf

w
en

d
u

n
ge

n 
fü

r 
In

ve
st

it
io

ne
n 

in
 d

ie
 

Fo
rs

ch
u

n
g 

fü
h

re
n

 z
u

 n
eu

em
 W

is
se

n
 u

n
d

 n
eu

en
 F

äh
ig

ke
it

en
. I

n
sg

es
am

t 
 

b
et

ra
ge

n 
d

ie
 jä

h
rl

ic
he

n 
R

en
d

it
en

 v
on

 ö
ff

en
tl

ic
he

n 
G

el
d

er
n

, d
ie

 i
n 

Fo
rs

ch
u

n
g 

in
ve

st
ie

rt
 w

er
d

en
, r

u
nd

 2
0

 P
ro

ze
nt

.

N
eb

en
 d

en
 n

ot
w

en
d

ig
en

 R
es

so
u

rc
en

 b
ra

uc
ht

 e
s 

ab
er

 a
uc

h 
ei

ne
 k

la
re

 V
is

io
n 

u
n

d
 d

ie
 w

el
tw

ei
t 

b
es

te
n

 –
 u

n
d

 d
as

 b
ed

eu
te

t 
au

ch
 d

ie
 w

el
tw

ei
t 

kr
ea

ti
vs

te
n

 –
  

K
öp

fe
, u

m
 e

in
e 

To
p

-F
or

sc
hu

n
gs

- 
u

n
d

 -
in

no
va

ti
on

sn
at

io
n 

zu
 w

er
de

n
. Z

ud
em

 
sp

ie
lt

 d
ie

 M
ög

li
ch

ke
it

 z
u

r 
in

te
rn

at
io

n
al

en
 V

er
n

et
zu

n
g 

vo
n

 W
is

se
n

sc
h

af
tl

e-
 

ri
n

n
en

 u
n

d
 W

is
se

n
sc

h
af

tl
er

n
 e

in
e 

ze
n

tr
al

e 
R

ol
le

. N
oc

h 
fi

n
d

en
 s

ic
h 

d
ie

  
fü

h
re

nd
en

 U
n

iv
er

si
tä

te
n 

im
 a

n
gl

oa
m

er
ik

an
is

ch
en

 R
au

m
. D

oc
h 

fi
nd

et
 a

kt
u

el
l 

ei
ne

 m
as

si
ve

 V
er

la
ge

ru
n

g 
vo

n 
E

x
ze

lle
n

zz
en

tr
en

 in
 d

en
 o

st
- 

u
nd

 s
üd

os
ta

si
a-

 
ti

sc
he

n 
R

au
m

 s
ta

tt
. U

m
 d

en
 A

n
sc

h
lu

ss
 n

ic
ht

 z
u 

ve
rl

ie
re

n
, b

ra
u

ch
t 

es
 e

u
ro

p
a-

 
w

ei
t 

ei
n 

kl
ar

es
 B

ek
en

nt
n

is
 z

u
r 

S
p

it
ze

n
fo

rs
ch

u
n

g,
 i

n
no

va
ti

ve
 F

or
sc

hu
n

gs
-

an
sä

tz
e 

so
w

ie
 K

oo
p

er
at

io
ne

n
, d

ie
 D

is
zi

p
li

ne
n 

u
nd

 n
at

io
n

al
e 

G
re

n
ze

n 
ü

b
er

-
sc

h
re

it
en

.

 
F
o

rs
c
h

u
n

g
 i

n
 Ö

s
te

rr
e
ic

h
: 

 
H

o
h

e
r 

In
p

u
t –

 m
ä

ß
ig

e
r 

O
u

tp
u

t 
M

it
 z

u
le

tz
t 

3,
14

 P
ro

ze
nt

 d
es

 B
ru

tt
oi

n
la

nd
sp

ro
d

u
kt

s 
in

ve
st

ie
rt

 Ö
st

er
re

ic
h 

– 
 

n
ac

h 
S

ch
w

ed
en

 –
 v

on
 a

ll
en

 E
U

-M
it

g
li

ed
ss

ta
at

en
 a

m
 m

ei
st

en
 i

n
 F

or
sc

hu
n

g 
u

nd
 E

nt
w

ic
kl

u
n

g.
 D

am
it

 k
on

nt
e 

in
 d

en
 v

er
ga

n
ge

ne
n 

Ja
h

re
n 

ei
n 

w
ic

ht
ig

er
 

A
u

fh
ol

p
ro

ze
ss

 i
n

 G
an

g 
ge

br
ac

ht
 w

er
d

en
. S

o 
h

at
 Ö

st
er

re
ic

h 
im

 jü
n

gs
te

n 
E

u
ro

p
ea

n 
In

no
va

ti
on

 S
co

re
bo

ar
d 

(E
IS

 2
0

17
) e

in
en

 S
pr

u
n

g 
na

ch
 v

or
ne

 v
on

 
P

la
tz

 1
0

 (2
0

16
) 

au
f 

P
la

tz
 7

 g
em

ac
ht

. D
am

it
 s

ch
li

eß
en

 w
ir

 z
w

ar
 a

n 
d

ie
 S

p
it

ze
n-

re
it

er
 a

n
, s

in
d 

ab
er

 n
ac

h 
w

ie
 v

or
 h

in
te

r 
de

n 
fü

h
re

nd
en

 L
än

de
rn

 w
ie

 S
ch

w
ed

en
,  

11
10

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 7 von 39

www.parlament.gv.at



D
än

em
ar

k,
 F

in
n

la
n

d
, N

ie
d

er
la

n
d

e,
 G

ro
ß

br
it

an
n

ie
n

 u
n

d
 D

eu
ts

ch
la

nd
. U

nd
 

es
 z

ei
ch

ne
t 

si
ch

 b
er

ei
ts

 je
tz

t 
d

eu
tl

ic
h 

ab
 –

 w
ie

 a
u

ch
 d

er
 R

at
 f

ü
r 

Fo
rs

ch
u

n
g 

u
nd

 T
ec

h
no

lo
g

ie
en

tw
ic

kl
u

n
g 

(R
F

T
E

)2  
ko

n
st

at
ie

rt
 –

, d
as

s 
d

as
 v

on
 d

er
 P

ol
it

ik
  

ge
se

tz
te

 Z
ie

l, 
bi

s 
20

20
 z

u 
d

en
 I

n
no

va
ti

on
-L

ea
d

er
n 

au
fz

u
st

ei
ge

n
, n

ic
ht

 z
u 

 
er

re
ic

he
n

 s
ei

n
 w

ir
d

. Z
u

d
em

 s
ch

li
eß

en
 L

än
d

er
 w

ie
 E

st
la

n
d

, T
sc

he
ch

ie
n

 u
n

d
 

S
lo

w
en

ie
n 

au
f.

 D
ie

 K
on

se
qu

en
z 

fü
r 

Ö
st

er
re

ic
h 

li
eg

t 
au

f 
d

er
 H

an
d

: W
en

n 
es

 
u

n
s 

nu
r 

ge
li

n
g

t,
 d

en
 S

ta
tu

s 
q

u
o 

zu
 h

al
te

n
, s

o 
b

ed
eu

te
t 

d
ie

 w
ac

h
se

n
d

e 
K

on
-

ku
rr

en
z,

 d
as

s 
w

ir
 i

n
sg

es
am

t 
d

en
no

ch
 z

u
rü

ck
fa

ll
en

 w
er

d
en

.

U
m

 d
em

 A
u

se
in

an
de

rd
ri

ft
en

 v
on

 I
np

ut
 u

nd
 O

ut
pu

t 
in

 Ö
st

er
re

ic
h

s 
Fo

rs
ch

u
n

gs
- 

st
ra

te
g

ie
 e

nt
ge

ge
n

zu
w

ir
ke

n
, b

ra
u

ch
t 

es
 e

in
e 

au
sg

ew
og

en
e 

B
al

an
ce

, u
nd

 z
w

ar
 

ei
ne

rs
ei

ts
 z

w
is

ch
en

 d
er

 F
ör

d
er

u
n

g 
vo

n 
G

ru
nd

la
ge

n
fo

rs
ch

u
n

g 
u

nd
 a

nw
en

-
d

u
n

gs
or

ie
nt

ie
rt

er
 F

or
sc

hu
n

g 
so

w
ie

 a
nd

er
er

se
it

s 
zw

is
ch

en
 d

ir
ek

te
r 

u
nd

 i
n-

d
ir

ek
te

r 
Fo

rs
ch

u
n

gs
fö

rd
er

u
n

g.
 D

er
 A

nt
ei

l d
er

 F
W

F-
M

it
te

l a
n 

d
en

 g
es

am
te

n 
F&

E
-A

u
sg

ab
en

 b
et

rä
g

t 
d

er
ze

it
 n

u
r 

2 
P

ro
ze

nt
. Z

u
gl

ei
ch

 h
ab

en
 s

ic
h 

d
ie

 M
it

te
l 

fü
r 

d
ie

 F
or

sc
hu

n
gs

p
rä

m
ie

 –
 e

in
e 

S
te

u
er

b
eg

ü
n

st
ig

u
n

g 
zu

r 
S

ta
n

d
or

ts
ic

he
ru

n
g 

fü
r 

F&
E

-i
nt

en
si

ve
 U

nt
er

ne
h

m
en

 –
 z

w
is

ch
en

 2
0

0
5 

u
nd

 2
0

17
 m

eh
r 

al
s 

ve
rf

ü
n

f-
fa

ch
t.

 Z
u

m
 V

er
gl

ei
ch

: D
ie

 F
W

F-
M

it
te

l h
ab

en
 s

ic
h 

in
 d

ie
se

m
 Z

ei
tr

au
m

 n
ic

ht
 

ei
n

m
al

 v
er

d
op

p
el

t.

D
ie

se
s 

U
n

gl
ei

ch
ge

w
ic

ht
 w

ir
d 

d
as

 L
an

d 
la

n
gf

ri
st

ig
 v

or
 P

ro
bl

em
e 

st
el

le
n

. D
en

n 
 

nu
r 

w
en

n 
in

 d
ie

 ö
ff

en
tl

ic
h 

fi
n

an
zi

er
te

 G
ru

nd
la

ge
n

fo
rs

ch
u

n
g 

st
är

ke
r 

in
ve

s-
ti

er
t 

w
ir

d
, k

ön
n

en
 d

ie
 n

ot
w

en
d

ig
en

 z
en

tr
al

en
 V

or
le

is
tu

n
ge

n
 f

ü
r 

d
ie

 p
ri

va
te

 
F&

E
 g

el
ei

st
et

 w
er

d
en

. M
it

 a
nd

er
en

 W
or

te
n

: E
in

e 
au

sg
ew

og
en

e 
Fo

rs
ch

u
n

gs
-

fö
rd

er
u

n
g 

st
el

lt
 e

in
e 

w
ic

ht
ig

e 
V

or
au

ss
et

zu
n

g 
so

w
oh

l f
ü

r 
ei

n 
ef

fi
zi

en
te

s 
In

no
-

va
ti

on
ss

ys
te

m
 a

ls
 a

u
ch

 f
ü

r 
d

ie
 W

et
tb

ew
er

b
sf

äh
ig

ke
it

 d
er

 U
nt

er
ne

h
m

en
 d

ar
. 

U
m

 d
ie

 E
ff

ek
ti

vi
tä

t 
d

er
 F

or
sc

hu
n

gs
p

rä
m

ie
 n

ac
h

h
al

ti
g 

zu
 s

tä
rk

en
, b

ed
ar

f 
es

 
d

ah
er

 e
in

er
 d

eu
tl

ic
he

n 
E

rh
öh

u
n

g 
d

er
 M

it
te

l i
m

 B
er

ei
ch

 d
er

 G
ru

nd
la

ge
n

fo
r-

sc
hu

n
g 

vo
n 

d
er

ze
it

 2
5 

E
u

ro
 p

ro
 E

in
w

oh
ne

r/
in

 u
nd

 J
ah

r 
an

 F
W

F-
M

it
te

ln
 a

uf
 

ei
n 

in
ne

rh
al

b 
E

u
ro

pa
s 

ko
m

p
et

it
iv

es
 N

iv
ea

u 
w

ie
 e

tw
a 

je
ne

s 
de

r 
N

ie
de

rl
an

de
  

(5
4 

E
ur

o 
/ E

in
w

.),
 d

er
 S

ch
w

ei
z 

(9
9 

E
ur

o 
/ E

in
w

.) 
od

er
 S

lo
w

en
ie

n
s 

(7
2 

E
ur

o 
/ E

in
w

.).
3   

D
en

n
 je

 s
tä

rk
er

 s
ic

h 
ei

n
 L

an
d

 a
ls

 I
n

n
ov

at
io

n-
L

ea
d

er
 p

os
it

io
n

ie
re

n
 w

il
l, 

d
es

to
 m

eh
r 

in
ve

st
ie

rt
 e

s 
in

 d
ie

 G
ru

nd
la

ge
n

fo
rs

ch
u

n
g.

 D
ad

u
rc

h 
kö

n
ne

n 
D

u
rc

h-
br

üc
he

 i
n 

d
er

 F
or

sc
hu

n
g 

er
re

ic
ht

 u
nd

 le
tz

tl
ic

h 
au

ch
 w

ir
ts

ch
af

tl
ic

he
 E

rf
ol

ge
 

ge
si

ch
er

t 
w

er
d

en
.

 
In

v
e
s
ti

ti
o

n
e
n

 i
n

 d
e
n

 F
W

F
 e

rh
ö

h
e
n

 
 

in
te

rn
a
ti

o
n

a
le

n
 E

rf
o

lg
 

In
ve

st
it

io
ne

n 
in

 d
ie

 G
ru

nd
la

ge
n

fo
rs

ch
u

n
g 

si
nd

 I
nv

es
ti

ti
on

en
 i

n 
d

ie
 g

es
am

t-
 

w
ir

ts
ch

af
tl

ic
he

 E
nt

w
ic

kl
u

n
g 

u
nd

 in
 d

ie
 Z

u
ku

n
ft

 e
in

es
 L

an
de

s.
 G

le
ic

h
ze

it
ig

  
er

hö
he

n 
si

e 
d

en
 I

m
p

ac
t 

d
er

 F
or

sc
hu

n
g 

au
ch

 i
m

 i
nt

er
n

at
io

n
al

en
 W

et
tb

ew
er

b.
  

M
it

 d
em

 F
W

F 
st

ei
gt

 n
ac

hw
ei

sl
ic

h 
d

ie
 Q

u
al

it
ät

 d
er

 F
or

sc
hu

n
g 

in
 Ö

st
er

re
ic

h:
 

F
W

F-
P

u
bl

ik
at

io
ne

n 
m

ac
he

n 
zw

is
ch

en
 1

2 
u

nd
 1

4 
P

ro
ze

nt
 d

er
 G

es
am

tp
u

bl
ik

at
i-

on
en

 i
n 

Ö
st

er
re

ic
h 

au
s,

 e
rh

al
te

n 
ab

er
 r

u
nd

 2
0

 P
ro

ze
nt

 d
er

 Z
it

at
io

n
en

. I
n

s-
 

ge
sa

m
t 

li
eg

en
 d

ie
 Z

it
at

io
n

sr
at

en
 w

is
se

n
sc

h
af

tl
ic

he
r 

Fa
ch

ar
ti

ke
l a

u
s 

F
W

F-
 

ge
fö

rd
er

te
n

 P
ro

je
kt

en
 m

it
 4

0
 P

ro
ze

n
tp

u
n

kt
en

 ü
b

er
 d

em
 W

el
td

u
rc

h
sc

h
n

it
t.

 
Z

it
at

io
ne

n 
vo

n 
P

u
bl

ik
at

io
ne

n 
oh

ne
 F

W
F-

Fö
rd

er
u

n
ge

n 
li

eg
en

 n
u

r 
12

 P
ro

ze
nt

 
ü

b
er

 d
em

 w
el

tw
ei

te
n 

D
u

rc
h

sc
h

n
it

t.
 

In
sb

es
on

d
er

e 
b

ei
 d

en
 E

R
C

-G
ra

nt
s,

 d
en

 F
ör

d
er

u
n

ge
n 

d
es

 E
u

ro
p

äi
sc

he
n 

 
Fo

rs
ch

u
n

gs
ra

ts
, z

ei
g

t 
si

ch
, w

ie
 d

as
 Z

u
sa

m
m

en
sp

ie
l z

w
is

ch
en

 n
at

io
n

al
er

 u
nd

  
eu

ro
p

äi
sc

he
r 

Fo
rs

ch
u

n
gs

fö
rd

er
u

n
g 

fu
n

kt
io

n
ie

rt
, u

nd
 w

ie
 w

ic
ht

ig
 e

in
e 

g
ut

 
au

fg
es

te
ll

te
 n

at
io

n
al

e 
Fö

rd
er

u
n

gs
la

nd
sc

ha
ft

 is
t,

 u
m

 a
u

ch
 a

uf
 e

u
ro

p
äi

sc
he

r 
E

be
ne

 e
rf

ol
gr

ei
ch

 z
u 

se
in

. Z
w

is
ch

en
 2

0
0

7 
u

nd
 2

0
17

 w
u

rd
en

 2
16

 E
R

C
-G

ra
nt

s 
 

d
es

 E
u

ro
pä

is
ch

en
 F

or
sc

hu
n

gs
ra

ts
 a

n 
in

 Ö
st

er
re

ic
h 

tä
ti

ge
 W

is
se

n
sc

ha
ft

le
-

ri
n

ne
n 

u
nd

 W
is

se
n

sc
ha

ft
le

r 
ve

rg
eb

en
. K

n
ap

p
 z

w
ei

 D
ri

tt
el

 (6
3 

P
ro

ze
nt

) 
d

er
 

S
ta

rt
in

g 
G

ra
nt

ee
s 

(F
or

sc
hu

n
gs

n
ac

hw
u

ch
s)

 u
nd

 A
d

va
nc

ed
 G

ra
nt

ee
s 

(a
rr

iv
ie

r-
te

 F
or

sc
he

n
d

e)
 h

ab
en

 e
in

en
 F

W
F-

T
ra

ck
-R

ec
or

d
.4  

B
ei

 P
er

so
n

en
 m

it
 e

in
em

 
E

R
C

 A
d

va
nc

ed
 G

ra
nt

 s
in

d
 e

s 
so

ga
r 

79
 P

ro
ze

nt
.

 
In

n
o
v
a
ti

o
n

s
k

ra
ft

 h
a

lt
e
n

 u
n

d
 (

z
u

rü
c
k

)h
o

le
n

„I
n 

Ö
st

er
re

ic
h 

g
ib

t 
es

 z
u 

w
en

ig
 G

el
d

 f
ü

r 
G

ru
nd

la
ge

n
fo

rs
ch

u
n

g“
, e

rk
lä

rt
e 

 
d

er
 W

it
tg

en
st

ei
n-

P
re

is
tr

äg
er

 u
n

d
 i

n
te

rn
at

io
n

al
 a

n
er

ka
n

n
te

 M
ee

re
sb

io
lo

ge
  

G
er

ha
rd

 H
er

nd
l e

rs
t 

im
 J

än
ne

r 
20

18
 i

n 
ei

ne
m

 O
R

F-
In

te
rv

ie
w

. D
er

 W
is

se
n-

sc
h

af
tl

er
 m

ac
ht

e 
d

am
it

 e
in

m
al

 m
eh

r 
au

f 
ei

n
en

 U
m

st
an

d
 a

u
fm

er
ks

am
, d

en
 

S
p

it
ze

n
fo

rs
ch

er
in

ne
n 

u
nd

 -
fo

rs
ch

er
 i

n 
Ö

st
er

re
ic

h 
se

it
 J

ah
re

n 
m

it
 S

or
ge

 b
e-

tr
ac

ht
en

, n
äm

li
ch

 d
as

s 
in

 d
er

 R
el

at
io

n
 m

eh
r 

M
it

te
l f

ü
r 

d
ie

 a
n

ge
w

an
d

te
 F

or
-

sc
hu

n
g 

al
s 

fü
r 

d
ie

 G
ru

nd
la

ge
n

fo
rs

ch
u

n
g 

zu
r 

V
er

fü
g

u
n

g 
st

eh
en

. E
in

e 
Fo

lg
e 

d
ie

se
r 

u
n

au
sg

eg
li

ch
en

en
 R

es
so

u
rc

en
ve

rt
ei

lu
n

g 
is

t,
 w

ie
 a

u
ch

 H
er

nd
l a

u
s 

de
r 

4
 

 E
R

C
-G

ra
nt

ee
s 

in
 Ö

st
er

re
ic

h 
m

it 
FW

F-
Fö

rd
er

un
g 

(2
00

7–
20

16
)

2
 

 E
m

pf
eh

lu
ng

en
 fü

r 
de

n  
W

eg
 z

ur
 In

no
va

tio
ns

sp
itz

e,
 

R
FT

E
, 3

0.
11

.2
01

7

3
 

 D
ie

 A
ng

ab
en

 b
ez

ie
he

n 
si

ch
 a

uf
 2

01
7,

 
bi

s 
au

f N
L 

un
d 

C
H

	–
	h

ie
r 

lie
ge

n 
ak

tu
el

le
 

Za
hl

en
 b

is
 2

01
6 

vo
r.

W
e

n
n

 e
s 

u
n

s 
n

u
r 

g
e

li
n

g
t,

 d
e

n
 S

ta
tu

s 
q

u
o

 z
u

 h
a

lt
e

n
,  

so
 b

e
d

e
u

te
t 

d
ie

 w
a

c
h

se
n

d
e

 K
o

n
k

u
rr

e
n

z,
 d

a
s

s 
w

ir
  

in
sg

e
s

a
m

t 
d

e
n

n
o

c
h

 z
u

rü
c

k
fa

ll
e

n
 w

e
rd

e
n

.

13
12

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)8 von 39

www.parlament.gv.at



P
ra

x
is

 b
es

tä
ti

g
t,

 d
ie

 A
bw

an
d

er
u

n
g 

g
ro

ß
er

 T
ei

le
 s

ow
oh

l d
er

 e
ta

bl
ie

rt
en

  
w

is
se

n
sc

ha
ft

li
ch

en
 E

li
te

 a
ls

 a
u

ch
 d

es
 w

is
se

n
sc

ha
ft

li
ch

en
 N

ac
hw

u
ch

se
s.

  
Zw

ei
fe

ls
oh

ne
 h

at
 d

ie
s 

la
n

gf
ri

st
ig

e 
A

u
sw

ir
ku

n
ge

n 
au

f 
d

en
 F

or
sc

hu
n

gs
- 

u
nd

 
In

no
va

ti
on

ss
ta

nd
or

t 
Ö

st
er

re
ic

h
. W

ei
ta

u
s 

m
eh

r 
he

ra
u

sr
ag

en
d

e 
W

is
se

n
sc

ha
ft

-
le

ri
n

ne
n 

u
nd

 W
is

se
n

sc
ha

ft
le

r 
ve

rl
as

se
n 

d
as

 L
an

d
, a

ls
 w

ir
 u

m
ge

ke
h

rt
 a

n
zu

-
zi

eh
en

 v
er

m
ög

en
. S

o 
ge

he
n

 b
ei

sp
ie

ls
w

ei
se

 f
ü

n
fm

al
 s

o 
vi

el
e 

Fo
rs

ch
en

d
e 

au
s 

Ö
st

er
re

ic
h 

in
 d

ie
 S

ch
w

ei
z,

 a
ls

 u
m

ge
ke

h
rt

 a
u

s 
d

er
 S

ch
w

ei
z 

n
ac

h 
Ö

st
er

re
ic

h 
ko

m
m

en
. N

ic
ht

 n
u

r, 
d

as
s 

d
ie

se
 P

er
so

ne
n 

d
em

 L
an

d
 v

er
lo

re
n 

ge
he

n 
– 

in
 v

ie
le

n 
Fä

lle
n 

fü
r 

im
m

er
 –

, s
ie

 s
tä

rk
en

 z
u

gl
ei

ch
 d

ie
 I

n
no

va
ti

on
sk

ra
ft

 in
 d

en
 b

es
on

de
rs

 
d

yn
am

is
ch

en
 L

än
d

er
n

.

Ö
st

er
re

ic
h 

m
u

ss
 i

n
 d

er
 L

ag
e 

se
in

, d
ie

 b
es

te
n

 L
eu

te
 a

n
zu

zi
eh

en
 u

n
d

 s
ie

 z
u 

ha
lt

en
, d

am
it

 w
ir

 n
ic

ht
 „

im
 M

it
te

lf
el

d
 s

te
ck

en
 b

le
ib

en
, s

ei
 e

s 
b

ei
 d

er
 I

n
no

va
-

ti
on

sd
yn

am
ik

, d
er

 W
et

tb
ew

er
b

sf
äh

ig
ke

it
 o

d
er

 d
er

 P
er

fo
rm

an
ce

 d
er

 U
n

i-
ve

rs
it

ät
en

“,
 w

ie
 d

er
 R

at
 f

ü
r 

Fo
rs

ch
u

n
g 

u
nd

 T
ec

h
no

lo
g

ie
en

tw
ic

kl
u

n
g 

in
 s

ei
ne

n 
 

„E
m

pf
eh

lu
n

ge
n

 f
ü

r 
d

en
 W

eg
 z

u
r 

In
n

ov
at

io
n

ss
p

it
ze

“ 
vo

m
 N

ov
em

b
er

 2
0

17
 

fe
st

h
ie

lt
. W

il
l Ö

st
er

re
ic

h 
im

 i
n

te
rn

at
io

n
al

en
 W

et
tb

ew
er

b 
ga

n
z 

vo
rn

e 
„m

it
-

sp
ie

le
n“

, m
ü

ss
en

 d
ie

 d
ir

ek
te

 F
or

sc
hu

n
gs

fö
rd

er
u

n
g 

u
nd

 d
ie

 G
ru

nd
la

ge
n-

 
fo

rs
ch

u
n

g 
ge

st
är

kt
 u

nd
 d

ie
 im

 W
et

tb
ew

er
b 

ve
rg

eb
en

en
 M

it
te

l e
rh

öh
t 

w
er

de
n

. 
N

u
r 

so
 w

er
d

en
 s

ic
h 

d
ie

 h
oh

en
 G

es
am

ti
nv

es
ti

ti
on

en
 la

n
gf

ri
st

ig
 b

ez
ah

lt
  

m
ac

he
n

. N
ic

ht
 z

u
le

tz
t 

is
t 

au
ch

 e
in

 a
m

bi
ti

on
ie

rt
es

 E
x

ze
ll

en
zp

ro
g

ra
m

m
 e

nt
-

sc
he

id
en

d
 d

af
ü

r, 
in

 w
el

ch
e 

R
ic

ht
u

n
g 

d
as

 L
an

d
 k

ü
n

ft
ig

 s
te

u
er

n 
w

ir
d

.

Im
 a

kt
u

el
le

n
 R

eg
ie

ru
n

gs
p

ro
g

ra
m

m
 fi

n
d

en
 s

ic
h 

in
 d

ie
se

 R
ic

ht
u

n
g 

w
ei

se
n

d
e 

M
aß

n
ah

m
en

 w
ie

d
er

, d
ar

u
n

te
r 

d
ie

 E
rh

öh
u

n
g 

d
er

 F
or

sc
hu

n
gs

au
sg

ab
en

, d
as

 
Fo

rs
ch

u
n

gs
fi

n
an

zi
er

u
n

gs
ge

se
tz

 a
ls

 P
ak

t 
fü

r 
Fo

rs
ch

u
n

g 
u

nd
 E

nt
w

ic
kl

u
n

g,
 d

ie
 

E
x

ze
lle

n
zi

n
it

ia
ti

ve
 u

nd
 e

in
e 

in
te

rn
at

io
na

l k
on

ku
rr

en
zf

äh
ig

e 
F&

E
-I

n
fr

as
tr

u
k-

tu
r.

 D
ie

 P
ol

it
ik

 h
at

 e
s 

nu
n

 i
n

 d
er

 H
an

d
, d

ie
 r

ot
-w

ei
ß

-r
ot

en
 Z

u
ku

n
ft

sc
ha

nc
en

 
d

eu
tl

ic
h 

zu
 v

er
b

es
se

rn
 u

nd
 Ö

st
er

re
ic

h 
zu

 e
in

em
 I

n
no

va
ti

on
-L

ea
d

er
 z

u
 m

a-
ch

en
. D

as
 P

ot
en

zi
al

 d
af

ü
r 

is
t 

ge
ge

be
n 

u
nd

 d
er

 g
ru

nd
sä

tz
lic

he
 W

il
le

 v
or

ha
nd

en
. 

 
2

0
17

: 
M

it
 T

e
m

p
o
 f

ü
r

 
d

e
n

 M
a
s
te

rp
la

n

Im
 H

er
b

st
 2

0
16

 s
ta

rt
et

e 
d

as
 n

eu
e 

P
rä

si
d

iu
m

 d
es

 F
W

F 
u

nt
er

 d
er

 F
ü

h
ru

n
g 

 
vo

n
 K

le
m

en
t 

To
ck

n
er

 m
it

 z
ah

lr
ei

ch
en

 V
or

h
ab

en
 f

ü
r 

d
ie

 W
ei

te
re

n
tw

ic
kl

u
n

g 
d

es
 W

is
se

n
sc

ha
ft

ss
ta

nd
or

ts
 Ö

st
er

re
ic

h 
d

u
rc

h
. 2

0
17

 w
u

rd
en

 d
ie

 M
it

gl
ie

d
er

 
d

es
 K

u
ra

to
ri

u
m

s 
fü

r 
d

ie
 5

. F
u

n
kt

io
n

sp
er

io
d

e 
bi

s 
2

0
2

0
 g

ew
äh

lt
. D

ie
 n

eu
 

ge
w

äh
lt

en
 R

ef
er

en
ti

n
n

en
 u

n
d

 R
ef

er
en

te
n

 s
ow

ie
 i

h
re

 S
te

ll
ve

rt
re

te
ri

n
n

en
 

u
nd

 S
te

ll
ve

rt
re

te
r 

tr
at

en
 i

m
 O

kt
ob

er
 i

h
re

 F
u

n
kt

io
n 

an
. 

 
D

e
r 

F
W

F
 a

u
f 

R
o

a
d

s
h

o
w

Im
 R

ah
m

en
 e

in
er

 g
ro

ß
 a

n
ge

le
g

te
n 

In
fo

rm
at

io
n

s-
 u

nd
 D

ia
lo

g
to

u
r 

b
es

u
ch

te
 

d
as

 n
eu

e 
P

rä
si

d
iu

m
 i

n 
B

eg
le

it
u

n
g 

ei
ne

s 
Te

am
s 

au
s 

d
er

 F
W

F-
G

es
ch

äf
ts

st
el

le
  

zw
is

ch
en

 M
är

z 
u

nd
 D

ez
em

b
er

 2
0

17
 Ö

st
er

re
ic

h
s 

Fo
rs

ch
u

n
gs

st
an

d
or

te
. I

n
s-

ge
sa

m
t 

15
 e

in
tä

g
ig

e 
V

er
an

st
al

tu
n

ge
n

 u
n

d
 2

7 
H

ig
h-

L
ev

el
-G

es
p

rä
ch

e 
w

ar
en

 
d

as
 E

rg
eb

n
is

 d
er

 F
or

ts
et

zu
n

g 
ei

ne
s 

in
te

n
si

ve
n 

A
u

st
au

sc
h

s 
m

it
 d

en
 V

er
tr

et
e-

 
ri

n
ne

n 
u

nd
 V

er
tr

et
er

n 
d

er
 F

or
sc

hu
n

gs
st

ät
te

n
, m

it
 W

is
se

n
sc

ha
ft

le
ri

n
ne

n 
u

nd
 

W
is

se
n

sc
ha

ft
le

rn
 s

ow
ie

 V
er

an
tw

or
tl

ic
he

n 
au

s 
d

er
 P

ol
it

ik
.

D
er

 F
W

F 
su

ch
t 

se
it

 je
he

r 
d

en
 W

eg
 p

er
sö

n
li

ch
er

 K
om

m
u

n
ik

at
io

n
, u

m
 e

in
er

- 
se

it
s 

ü
be

r 
se

in
e 

P
ro

gr
am

m
e,

 V
er

fa
h

re
n 

u
nd

 S
tr

at
eg

ie
vo

rh
ab

en
 z

u 
in

fo
rm

ie
- 

re
n 

u
nd

 a
nd

er
er

se
it

s 
A

n
li

eg
en

 u
nd

 I
np

ut
s 

d
er

 I
n

st
it

ut
io

ne
n 

zu
 e

rf
ah

re
n

.  
V

er
sc

h
ie

d
en

e 
Fo

rm
at

e,
 v

on
 P

od
iu

m
sd

is
ku

ss
io

n
en

 ü
b

er
 S

p
ee

d
ta

lk
s 

u
n

d
 B

e-
ra

tu
n

gs
ge

sp
rä

ch
e 

bi
s 

h
in

 z
u 

in
fo

rm
el

le
n 

G
et

-t
og

et
he

rs
, e

rm
ög

li
ch

te
n 

ei
ne

n 
in

te
n

si
ve

n 
A

u
st

au
sc

h
 m

it
 r

u
n

d
 9

0
0

 P
er

sö
n

li
ch

ke
it

en
 a

u
s 

P
ol

it
ik

 u
n

d
 W

is
-

se
n

sc
ha

ft
. D

ie
 b

ei
 d

er
 R

oa
d

sh
ow

 g
es

am
m

el
te

n 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

u
nd

 E
in

d
rü

ck
e 

w
u

rd
en

 a
uf

b
er

ei
te

t,
 m

it
 d

en
 e

in
sc

h
lä

g
ig

en
 G

re
m

ie
n 

d
is

ku
ti

er
t 

u
nd

 w
er

d
en

  
im

 R
ah

m
en

 d
er

 s
tr

at
eg

is
ch

en
 W

ei
te

re
n

tw
ic

kl
u

n
g 

d
es

 W
is

se
n

sc
h

af
ts

fo
n

d
s 

b
er

ü
ck

si
ch

ti
g

t.
 

 
A

ll
ia

n
z
 f

ü
r 

d
ie

 F
o

rs
c
h

u
n

g
 

D
ie

 i
m

 N
ov

em
b

er
 2

0
16

 a
uf

 I
n

it
ia

ti
ve

 v
on

 F
W

F-
P

rä
si

d
en

t K
le

m
en

t 
To

ck
ne

r 
 

ge
g

rü
nd

et
e 

A
ll

ia
n

z 
ös

te
rr

ei
ch

is
ch

er
 W

is
se

n
sc

ha
ft

so
rg

an
is

at
io

ne
n 

ve
rs

te
ht

 
si

ch
 a

ls
 s

ta
rk

e 
S

ti
m

m
e 

fü
r 

d
ie

 W
is

se
n

sc
h

af
t.

 I
m

 Z
u

sa
m

m
en

sc
h

lu
ss

 v
on

 
V

er
tr

et
er

in
n

en
 u

n
d

 V
er

tr
et

er
n

 ö
st

er
re

ic
h

is
ch

er
 W

is
se

n
sc

h
af

ts
- 

u
n

d
 

W
il

l 
Ö

st
e

rr
e

ic
h

 i
m

 i
n

te
rn

a
ti

o
n

a
le

n
 W

e
tt

b
e

w
e

rb
 

g
a

n
z 

v
o

rn
e

 „
m

it
sp

ie
le

n
“,

 m
ü

s
se

n
 d

ie
 d

ir
e

k
te

 F
o

r-

sc
h

u
n

g
sf

ö
rd

e
ru

n
g

 u
n

d
 d

ie
 G

ru
n

d
la

g
e

n
fo

rs
c

h
u

n
g

 

g
e

s
tä

rk
t 

u
n

d
 d

ie
 i

m
 W

e
tt

b
e

w
e

rb
 v

e
rg

e
b

e
n

e
n

 

M
it

te
l 

e
rh

ö
h

t 
w

e
rd

e
n

.

15
14

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 9 von 39

www.parlament.gv.at



Fo
rs

ch
u

n
gs

or
ga

n
is

at
io

n
en

 w
er

d
en

 P
os

it
io

n
en

 z
u

 W
is

se
n

sc
h

af
t,

 L
eh

re
 u

n
d

 
Fo

rs
ch

u
n

gs
st

ra
te

gi
en

 a
bg

es
ti

m
m

t 
so

w
ie

 S
te

llu
n

gn
ah

m
en

 z
u 

fo
rs

ch
u

n
gs

p
ol

i-
 

ti
sc

he
n 

T
he

m
en

 v
er

öf
fe

nt
li

ch
t.

 Z
u 

d
en

 z
en

tr
al

en
 A

n
li

eg
en

 d
er

 A
ll

ia
n

z 
zä

h
le

n 
et

w
a 

d
ie

 U
m

se
tz

u
n

g 
d

er
 „

Fo
rs

ch
u

n
gs

m
il

li
ar

d
e“

, d
ie

 S
tu

d
ie

np
la

tz
fi

n
an

zi
e-

ru
n

g 
u

nd
 d

ie
 E

nt
w

ic
kl

u
n

g 
vo

n 
L

ei
tl

in
ie

n 
zu

r 
W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
u

n
g 

d
er

 g
ut

en
 

w
is

se
n

sc
ha

ft
li

ch
en

 P
ra

x
is

.

Im
 A

p
ri

l f
an

d
en

 b
ei

m
 M

ar
ch

 o
f 

S
ci

en
ce

 w
el

tw
ei

t,
 s

o 
au

ch
 i

n
 W

ie
n

, D
em

on
s-

tr
at

io
n

en
 s

ta
tt

, u
m

 e
in

 Z
ei

ch
en

 g
eg

en
 d

ie
 i

n 
d

en
 V

er
ei

n
ig

te
n 

S
ta

at
en

 a
u

f-
ko

m
m

en
d

en
 w

is
se

n
sc

h
af

ts
fe

in
d

li
ch

en
 T

en
d

en
ze

n
 z

u
 s

et
ze

n
. D

ie
 P

ro
te

st
-

ak
ti

on
en

 w
u

rd
en

 v
on

 d
er

 A
ll

ia
n

z 
eb

en
so

 w
ie

 v
om

 W
is

se
n

sc
ha

ft
sm

in
is

te
ri

u
m

 
au

sd
rü

ck
li

ch
 b

eg
rü

ß
t 

u
nd

 u
nt

er
st

üt
zt

.

V
or

 d
em

 H
in

te
rg

ru
nd

 d
er

 N
eu

w
ah

le
n 

im
 O

kt
ob

er
 2

0
17

 t
ra

te
n 

d
ie

 M
it

gl
ie

d
er

 
d

er
 A

ll
ia

n
z 

d
ar

ü
b

er
 h

in
au

s 
m

it
 e

in
em

 F
ra

ge
n

ka
ta

lo
g 

zu
 B

il
d

u
n

gs
- 

u
n

d
 

Fo
rs

ch
u

n
gs

th
em

en
 a

n 
d

ie
 i

m
 P

ar
la

m
en

t 
ve

rt
re

te
ne

n 
Pa

rt
ei

en
 h

er
an

. E
in

 A
uf

-
ru

f 
zu

 e
in

em
 B

ü
nd

n
is

 f
ü

r 
S

p
it

ze
n

fo
rs

ch
u

n
g 

u
nd

 Z
u

ku
n

ft
 r

ic
ht

et
e 

si
ch

 i
n 

w
ei

te
re

r 
Fo

lg
e 

im
 N

ov
em

b
er

 2
0

17
 a

n 
d

ie
 n

eu
e 

R
eg

ie
ru

n
g.

 
D

e
r 

F
W

F
 a

ls
 i

n
te

rn
a
ti

o
n

a
le

r 
A

k
te

u
r 

D
ie

 z
u

kü
n

ft
ig

e 
W

ei
te

re
n

tw
ic

kl
u

n
g 

d
er

 Z
u

sa
m

m
en

ar
b

ei
t 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
  

Fo
rs

ch
u

n
gs

p
ol

it
ik

 in
 E

u
ro

pa
 b

ild
et

 e
in

 g
em

ei
n

sa
m

es
 A

n
lie

ge
n 

de
r 

E
u

ro
pä

i-
sc

he
n 

K
om

m
is

si
on

, d
er

 M
it

gl
ie

d
st

aa
te

n 
so

w
ie

 d
er

 e
u

ro
pä

is
ch

en
 S

ta
ke

ho
ld

er
- 

O
rg

an
is

at
io

ne
n

. D
er

 F
W

F 
is

t 
au

f 
eu

ro
p

äi
sc

he
r 

u
nd

 g
lo

ba
le

r 
E

b
en

e 
in

 m
eh

r-
fa

ch
er

 W
ei

se
 a

kt
iv

, e
tw

a 
ü

b
er

 s
ei

ne
 M

it
gl

ie
d

sc
ha

ft
 b

ei
 S

ci
en

ce
 E

u
ro

p
e,

 d
er

 
D

ac
ho

rg
an

is
at

io
n 

eu
ro

p
äi

sc
he

r 
Fo

rs
ch

u
n

gs
fö

rd
er

er
, u

nd
 ü

b
er

 ö
st

er
re

ic
h

is
ch

e  
B

et
ei

li
g

u
n

ge
n 

an
 m

u
lt

il
at

er
al

en
 E

R
A

-N
E

T-
N

et
zw

er
ke

n 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

 
G

ru
nd

la
ge

n
fo

rs
ch

u
n

g.

D
ie

 F
ör

d
er

u
n

gs
ak

ti
vi

tä
te

n 
d

es
 F

W
F 

im
 i

nt
er

n
at

io
n

al
en

 K
on

te
x

t 
fo

ku
ss

ie
re

n 
au

f 
d

ie
 F

in
an

zi
er

u
n

g 
vo

n 
d

re
i z

en
tr

al
en

 B
er

ei
ch

en
:

 
  F

or
sc

hu
n

gs
ko

op
er

at
io

ne
n 

m
it

 r
el

ev
an

te
n 

eu
ro

p
äi

sc
he

n 
S

ta
at

en
  

u
nd

 F
ör

d
er

u
n

gs
or

ga
n

is
at

io
ne

n

 
  B

et
ei

li
g

u
n

ge
n 

an
 g

ru
nd

la
ge

n
fo

rs
ch

u
n

gs
or

ie
nt

ie
rt

en
 E

R
A

-N
E

T
 C

al
ls

 
  F

or
sc

hu
n

gs
ko

op
er

at
io

ne
n 

m
it

 i
m

 g
lo

ba
le

n 
K

on
te

x
t 

w
is

se
n

sc
ha

ft
s-

 
st

ar
ke

n 
u

nd
 a

uf
st

re
b

en
d

en
 S

ta
at

en

G
er

ad
e 

fü
r 

d
ie

 w
is

se
n

sc
ha

ft
li

ch
en

 G
em

ei
n

sc
ha

ft
en

 i
n 

kl
ei

ne
n

, a
b

er
 i

n 
 

d
er

 F
or

sc
hu

n
g 

se
h

r 
ak

ti
ve

n
 L

än
d

er
n

 i
st

 d
ie

 i
n

te
rn

at
io

n
al

e 
V

er
n

et
zu

n
g 

u
n-

 
ve

rz
ic

ht
ba

r, 
u

m
 i

h
re

 L
ei

st
u

n
gs

fä
h

ig
ke

it
 z

u 
b

eh
au

p
te

n 
u

nd
 a

u
sz

u
ba

u
en

.  
D

er
 F

W
F 

ko
op

er
ie

rt
 d

er
ze

it
 m

it
 a

ch
t 

eu
ro

pä
is

ch
en

 F
ör

de
ru

n
gs

or
ga

n
is

at
io

ne
n 

(B
el

g
ie

n
, D

eu
ts

ch
la

n
d

, F
ra

n
kr

ei
ch

, L
u

xe
m

bu
rg

, S
ch

w
ei

z,
 S

lo
w

en
ie

n
, T

sc
he

-
ch

is
ch

e 
R

ep
u

bl
ik

, U
n

ga
rn

). 
E

in
e 

ge
og

ra
fi

sc
he

 A
u

sw
ei

tu
n

g 
u

nd
 I

nt
en

si
vi

e-
ru

n
g 

d
ie

se
r 

A
kt

iv
it

ät
en

 w
u

rd
e 

20
17

 b
ei

 e
in

em
 T

re
ff

en
 a

uf
 P

rä
si

de
nt

en
eb

en
e 

 
m

it
 P

ar
tn

er
or

ga
n

is
at

io
ne

n 
au

s 
Po

le
n

, S
lo

w
en

ie
n

, T
sc

he
ch

ie
n 

u
nd

 U
n

ga
rn

  
d

is
ku

ti
er

t.
 I

m
 a

u
ß

er
eu

ro
p

äi
sc

he
n

 K
on

te
x

t 
h

at
 d

er
 F

W
F 

u
m

fa
ss

en
d

e 
A

kt
iv

i-
tä

te
n 

im
 H

in
bl

ic
k 

au
f 

g
re

n
zü

b
er

sc
h

re
it

en
d

e 
K

oo
p

er
at

io
ne

n 
m

it
 A

rg
en

ti
n

ie
n

, 
C

h
in

a,
 I

nd
ie

n
, J

ap
an

, R
u

ss
la

nd
, S

ü
d

ko
re

a,
 T

ai
w

an
 u

nd
 d

en
 U

S
A

 e
nt

fa
lt

et
. 

              D
ie

 b
is

he
ri

ge
n 

Fö
rd

er
u

n
gs

ak
ti

vi
tä

te
n 

d
es

 F
W

F 
im

 i
nt

er
n

at
io

n
al

en
 B

er
ei

ch
 

w
u

rd
en

 2
0

17
 v

on
 e

in
er

 i
nt

er
n

at
io

n
al

en
 E

x
p

er
te

n
g

ru
p

p
e 

ev
al

u
ie

rt
. D

as
 E

rg
eb

-
n

is
 w

ar
 e

rf
re

u
li

ch
: D

ie
 i

nt
er

n
at

io
n

al
 o

ri
en

ti
er

te
n 

Fö
rd

er
u

n
gs

fo
rm

at
e 

si
nd

  
fü

r 
d

ie
 w

is
se

n
sc

ha
ft

li
ch

e 
G

em
ei

n
sc

ha
ft

 a
tt

ra
kt

iv
 u

nd
 d

er
 a

u
s 

d
ie

se
n 

Fö
rd

e-
 

ru
n

gs
pr

og
ra

m
m

en
 e

nt
st

eh
en

de
 F

or
sc

hu
n

gs
ou

tp
ut

 is
t 

qu
al

it
at

iv
 h

oc
hw

er
ti

g.
  

D
ie

se
r 

B
ef

u
n

d
 b

il
d

et
 d

en
 A

u
sg

an
gs

p
u

n
kt

 f
ü

r 
d

ie
 W

ei
te

re
n

tw
ic

kl
u

n
g 

d
es

 
F

W
F-

Fö
rd

er
u

n
gs

p
or

tf
ol

io
s 

u
nd

 e
in

er
 z

u
kü

n
ft

ig
en

 S
tr

at
eg

ie
, u

m
 Ö

st
er

re
ic

h 
w

ei
te

rh
in

 u
nd

 n
oc

h 
st

är
ke

r 
in

 d
as

 i
nt

er
n

at
io

n
al

e 
W

is
se

n
sc

ha
ft

ss
ys

te
m

 e
in

-
zu

bi
nd

en
. 

G
e

ra
d

e
 f

ü
r 

d
ie

 w
is

se
n

sc
h

a
f

tl
ic

h
e

n
 G

e
m

ei
n

sc
h

a
f

te
n

 

in
 k

le
in

e
n

, 
a

b
e

r 
in

 d
e

r 
F

o
rs

c
h

u
n

g
 s

e
h

r 
a

k
ti

v
e

n
 

L
ä

n
d

e
rn

 i
st

 d
ie

 i
n

te
rn

a
ti

o
n

a
le

 V
e

rn
e

tz
u

n
g

 u
n

v
e

r-
 

zi
c

h
tb

a
r,

 u
m

 i
h

re
 L

e
is

tu
n

g
sf

ä
h

ig
k

e
it

 z
u

 b
e

h
a

u
p

te
n

 

u
n

d
 a

u
sz

u
b

a
u

e
n

.

17
16

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)10 von 39

www.parlament.gv.at



 
M

o
b

il
it

ä
t 

u
n

d
 K

a
rr

ie
re

fö
rd

e
ru

n
g

  
E

in
 w

ei
te

re
r 

B
au

st
ei

n
 i

m
 i

n
te

rn
at

io
n

al
en

 E
n

ga
ge

m
en

t 
d

es
 F

W
F 

u
n

d
 e

in
e 

 
tr

ag
en

d
e 

S
äu

le
 d

es
 P

or
tf

ol
io

s 
si

nd
 F

ör
d

er
u

n
gs

p
ro

g
ra

m
m

e,
 d

ie
 e

s 
ju

n
ge

n 
 

Fo
rs

ch
er

in
ne

n 
u

nd
 F

or
sc

he
rn

 e
rm

ög
li

ch
en

, i
h

re
n 

W
eg

 i
n 

d
ie

 w
is

se
n

sc
ha

ft
- 

li
ch

e 
S

el
b

st
st

än
d

ig
ke

it
 z

u 
fi

nd
en

, u
nd

 d
ie

 i
h

ne
n 

Pe
rs

p
ek

ti
ve

n 
fü

r 
d

ie
 i

nt
er

-
n

at
io

n
al

e 
M

ob
il

it
ät

 e
rö

ff
n

en
. E

in
en

 w
es

en
tl

ic
he

n
 B

ei
tr

ag
 d

az
u

 le
is

te
n

 d
ie

 
A

u
sl

an
d

ss
ti

p
en

d
ie

n 
d

es
 E

rw
in

-S
ch

rö
d

in
ge

r-
P

ro
g

ra
m

m
s 

u
nd

 d
as

 m
it

 F
eb

ru
ar

  
20

17
 n

eu
 a

uf
ge

st
el

lt
e 

L
is

e-
M

ei
tn

er
-P

ro
g

ra
m

m
. M

it
 L

et
zt

er
em

 h
at

 d
er

 F
W

F 
se

in
e 

P
os

td
oc

-K
ar

ri
er

ef
ör

d
er

u
n

g 
u

m
 d

ie
 B

er
ei

ch
e 

b
ra

in
 g

a
in

, 
re

in
te

g
ra

ti
o

n
 

u
nd

 E
nt

w
ic

kl
u

n
g 

de
s 

H
u

m
an

p
ot

en
zi

al
s 

er
fo

lg
re

ic
h 

au
sg

eb
au

t.
 D

er
 W

is
se

n-
 

sc
h

af
ts

fo
n

d
s 

tr
äg

t 
d

am
it

 w
es

en
tl

ic
h 

d
az

u
 b

ei
, d

ie
 A

tt
ra

kt
iv

it
ät

 Ö
st

er
re

ic
h

s 
im

 w
is

se
n

sc
ha

ft
li

ch
en

 U
m

fe
ld

 w
ei

te
r 

zu
 h

eb
en

. S
o 

si
nd

 d
ie

 E
in

re
ic

hu
n

ge
n 

b
ei

 „
S

ch
rö

d
in

ge
r“

 u
nd

 „
L

is
e-

M
ei

tn
er

“ 
in

 d
en

 v
er

ga
n

ge
ne

n 
Ja

h
re

n 
ko

nt
in

u
ie

r-
li

ch
 g

es
ti

eg
en

. S
ei

t 
20

11
 e

tw
a 

ha
b

en
 s

ic
h 

d
ie

 A
nt

rä
ge

 f
ü

r 
d

as
 M

ei
tn

er
-P

ro
-

g
ra

m
m

 m
eh

r 
al

s 
ve

rd
op

p
el

t.
 

 
K

o
n

ti
n

u
ie

rl
ic

h
e
r 

A
u

fb
a
u

 p
ri

v
a
te

r 
M

it
te

l 
 

S
ei

t 
ei

n
ig

en
 Ja

h
re

n 
ge

li
n

gt
 e

s 
de

m
 F

W
F 

au
ch

, d
ie

 B
er

ei
ts

ch
af

t 
zu

r 
Fö

rd
er

u
n

g 
de

r 
G

ru
nd

la
ge

n
fo

rs
ch

u
n

g 
du

rc
h 

pr
iv

at
e 

M
it

te
l z

u 
st

är
ke

n
. D

ie
se

 B
em

ü
hu

n
ge

n 
 

w
u

rd
en

 2
0

17
 e

rf
ol

g
re

ic
h 

fo
rt

ge
se

tz
t.

 D
er

ze
it

 w
er

d
en

 ü
b

er
 i

n
sg

es
am

t 
vi

er
 

S
ti

ft
u

n
ge

n 
F

W
F-

Fo
rs

ch
u

n
gs

p
ro

je
kt

e 
im

 A
u

sm
aß

 v
on

 r
u

nd
 1

,6
 M

il
li

on
en

 E
u

ro
 

fi
n

an
zi

er
t.

 D
er

 F
W

F 
w

ic
ke

lt
 a

kt
u

el
l P

ro
g

ra
m

m
e 

zu
 d

en
 T

he
m

en
b

er
ei

ch
en

 
M

et
eo

ro
lo

g
ie

, A
n

äs
th

es
ie

, M
et

al
lf

or
sc

hu
n

g,
 b

io
ch

em
is

ch
-m

ed
iz

in
is

ch
e 

Z
el

l-
fo

rs
ch

u
n

g 
u

nd
 F

or
sc

hu
n

ge
n 

ru
nd

 u
m

 d
as

 I
nt

er
ne

t 
im

 A
uf

tr
ag

 f
ol

ge
nd

er
  

S
ti

ft
u

n
ge

n 
ab

:

 
  

  A
S

M
E

T
 –

 A
u

st
ri

an
 S

oc
ie

ty
 f

or
 M

et
al

lu
rg

y 
an

d
 M

at
er

ia
ls

 
  

  D
r.

 G
ot

tf
ri

ed
 u

nd
 D

r.
 V

er
a 

W
ei

ss
 W

is
se

n
sc

ha
ft

ss
ti

ft
u

n
g

 
  

  H
er

zf
el

d
er

’s
ch

e 
Fa

m
il

ie
n

st
if

tu
n

g

 
  

  n
et

id
ee

 S
C

IE
N

C
E

 
M

a
tc

h
in

g
 F

u
n

d
s
 i

m
 A

u
fw

in
d

 
D

ie
 v

on
 d

er
 N

at
io

n
al

st
if

tu
n

g 
fü

r 
Fo

rs
ch

u
n

g,
 T

ec
h

no
lo

g
ie

 u
nd

 E
nt

w
ic

kl
u

n
g 

 
(N

F
T

E
) 

ge
fö

rd
er

te
n 

M
at

ch
in

g 
Fu

nd
s 

b
er

u
he

n 
au

f 
K

oo
p

er
at

io
n

sv
er

ei
n-

 
ba

ru
n

ge
n 

zw
is

ch
en

 d
em

 F
W

F 
u

nd
 d

en
 B

u
nd

es
lä

nd
er

n
. E

nd
e 

20
17

 k
on

nt
e 

 
K

är
nt

en
 a

ls
 n

eu
er

 P
ar

tn
er

 f
ü

r 
d

as
 M

od
el

l g
ew

on
ne

n 
w

er
d

en
. M

it
 A

u
sn

ah
m

e 

vo
n 

W
ie

n 
u

nd
 B

u
rg

en
la

nd
 s

in
d

 n
u

n 
al

le
 B

u
nd

es
lä

nd
er

 m
it

 a
n 

B
or

d
. I

m
 J

ah
r 

20
17

 k
on

nt
en

 3
0

 P
ro

je
kt

e 
(2

0
16

: 1
7)

 i
n 

fü
n

f 
B

u
nd

es
lä

nd
er

n 
(N

ie
d

er
ös

te
rr

ei
ch

, 
O

b
er

ös
te

rr
ei

ch
, S

al
zb

u
rg

, S
te

ie
rm

ar
k 

u
nd

 T
ir

ol
) 

im
 G

es
am

ta
u

sm
aß

 v
on

  
9,

7 
M

il
li

on
en

 E
u

ro
 (2

0
16

: 4
,2

 M
io

. E
u

ro
) 

fi
n

an
zi

er
t 

w
er

d
en

. D
am

it
 w

u
rd

e 
d

as
  

Fö
rd

er
u

n
gs

vo
lu

m
en

 m
eh

r 
al

s 
ve

rd
op

p
el

t.

Im
 R

ah
m

en
 d

es
 M

at
ch

in
g-

F
u

n
d

s-
M

od
el

ls
 w

er
d

en
 P

ro
je

kt
e,

 d
ie

 t
ro

tz
 s

eh
r 

g
u

te
r 

b
is

 e
x

ze
ll

en
te

r 
B

eg
ut

ac
ht

u
n

g 
au

s 
B

u
d

ge
tg

rü
n

d
en

 n
ic

ht
 v

om
 F

W
F 

se
lb

st
 fi

n
an

zi
er

t 
w

er
d

en
 k

ön
n

en
, d

en
 B

u
n

d
es

lä
n

d
er

n
 z

u
r 

Fö
rd

er
u

n
g 

em
p

-
fo

h
le

n
. F

in
an

zi
er

t 
ei

n
 B

u
nd

es
la

nd
 e

in
 P

ro
je

kt
, s

o 
ü

b
er

n
im

m
t 

es
 5

0
 P

ro
ze

nt
 

d
er

 K
os

te
n

, d
ie

 a
nd

er
e 

H
äl

ft
e 

w
ir

d
 m

it
 M

it
te

ln
 d

er
 N

F
T

E
 ü

b
er

 d
en

 F
W

F 
ab

-
ge

d
ec

kt
. I

m
 R

ec
h

nu
n

gs
ho

fb
er

ic
ht

 z
u

m
 F

W
F 

w
u

rd
e 

d
ie

se
 e

rf
ol

g
re

ic
he

 K
o-

op
er

at
io

n 
al

s 
vo

rb
il

d
li

ch
 h

er
vo

rg
eh

ob
en

 u
nd

 e
in

e 
A

u
sw

ei
tu

n
g 

au
sd

rü
ck

li
ch

 
em

pf
oh

le
n

. D
as

 d
em

en
ts

p
re

ch
en

d
e 

Z
ie

l d
es

 F
W

F 
is

t,
 a

ll
e 

B
u

nd
es

lä
nd

er
 i

n 
d

ie
se

 V
er

ei
n

ba
ru

n
g 

au
fz

u
ne

h
m

en
. 

 
Q

u
a

li
tä

ts
c
h

e
c
k
 i

m
 D

ie
n

s
te

 d
e
r 

W
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

D
er

 F
W

F 
ha

t 
au

ch
 2

0
17

 v
er

sc
h

ie
d

en
e 

E
va

lu
ie

ru
n

ge
n 

im
 A

uf
tr

ag
 a

nd
er

er
 

In
st

it
ut

io
ne

n 
d

u
rc

h
ge

fü
h

rt
. B

es
on

d
er

s 
he

rv
or

zu
he

b
en

 s
in

d
 je

ne
 d

er
  

w
is

se
n

sc
ha

ft
li

ch
en

 A
kt

iv
it

ät
en

 d
es

 K
u

n
st

h
is

to
ri

sc
he

n 
M

u
se

u
m

s 
W

ie
n 

(K
H

M
) 

u
nd

 d
er

 L
ei

bn
iz

-G
em

ei
n

sc
ha

ft
 i

n 
D

eu
ts

ch
la

nd
. 

D
as

 K
H

M
 h

at
 d

en
 F

W
F 

m
it

 d
er

 E
va

lu
ie

ru
n

g 
d

er
 w

is
se

n
sc

ha
ft

li
ch

en
  

L
ei

st
u

n
g 

d
es

 G
ro

ß
te

il
s 

se
in

er
 A

bt
ei

lu
n

ge
n

 u
n

d
 S

am
m

lu
n

ge
n

 b
ea

u
ft

ra
g

t.
 

A
uf

 d
er

 G
ru

nd
la

ge
 s

ch
ri

ft
li

ch
er

 S
te

ll
u

n
g

n
ah

m
en

 u
nd

 e
in

er
 i

m
 J

u
n

i 2
0

17
  

or
ga

n
is

ie
rt

en
 B

eg
eh

u
n

g 
vo

r 
O

rt
 d

u
rc

h 
ei

n
 i

n
te

rn
at

io
n

al
es

 E
x

p
er

te
n-

Pa
ne

l 
w

u
rd

e 
ei

n 
A

b
sc

h
lu

ss
b

er
ic

ht
 m

it
 E

m
pf

eh
lu

n
ge

n 
fü

r 
d

ie
 Z

u
ku

n
ft

 v
er

fa
ss

t 
u

nd
 a

uf
 d

er
 W

eb
si

te
 d

es
 M

u
se

u
m

s 
ve

rö
ff

en
tl

ic
ht

.

D
ie

 E
va

lu
at

io
n 

ih
re

r 
Fo

rs
ch

u
n

gs
ve

rb
ü

nd
e 

u
nd

 W
is

se
n

sc
ha

ft
sC

am
p

i s
ta

nd
 

im
 Z

en
tr

u
m

 d
es

 A
uf

tr
ag

s 
d

er
 L

ei
bn

iz
-G

em
ei

n
sc

ha
ft

 a
n 

d
en

 F
W

F.
 D

ie
 U

nt
er

-
su

ch
u

n
g 

w
u

rd
e 

vo
n 

zw
ei

 m
it

 in
te

rn
at

io
na

le
n 

E
xp

er
ti

n
ne

n 
u

nd
 E

xp
er

te
n 

 
b

es
et

zt
en

 K
om

m
is

si
on

en
 d

u
rc

h
ge

fü
h

rt
. D

er
en

 V
or

si
tz

en
d

e 
w

ar
en

 A
nt

on
io

  
L

op
ri

en
o 

vo
n 

de
r 

U
n

iv
er

si
tä

t 
B

as
el

, z
u

gl
ei

ch
 V

or
si

tz
en

de
r 

de
s 

ös
te

rr
ei

ch
is

ch
en

  
W

is
se

n
sc

ha
ft

sr
at

s,
 f

ü
r 

d
ie

 W
is

se
n

sc
ha

ft
sC

am
p

i u
nd

 J
an

et
 H

er
in

g 
vo

n 
d

er
 

E
aw

ag
, d

em
 W

as
se

rf
or

sc
hu

n
gs

in
st

it
ut

 d
er

 S
ch

w
ei

ze
r 

E
T

H
, f

ü
r 

d
ie

 F
or

-
sc

hu
n

gs
ve

rb
ü

nd
e.

19
18

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 11 von 39

www.parlament.gv.at



 
D

a
s
 Z

ie
l 

O
p

e
n

 S
c
ie

n
c
e

H
at

te
 s

ic
h 

d
er

 F
W

F 
bi

sh
er

 v
or

 a
ll

em
 a

uf
 d

en
 f

re
ie

n 
Z

u
ga

n
g 

zu
 w

is
se

n
sc

ha
ft

-
li

ch
en

 P
u

bl
ik

at
io

ne
n 

(O
p

en
 A

cc
es

s)
 k

on
ze

nt
ri

er
t,

 w
ir

d
 d

ie
se

s 
P

ri
n

zi
p

 s
ei

t 
20

16
 i

m
 R

ah
m

en
 e

in
er

 la
n

gf
ri

st
ig

 a
n

ge
le

g
te

n 
O

p
en

-S
ci

en
ce

-S
tr

at
eg

ie
 n

u
n 

au
ch

 a
uf

 F
or

sc
hu

n
gs

d
at

en
 a

u
sg

ew
ei

te
t.

 D
er

 o
ff

en
e 

Z
u

ga
n

g 
zu

 D
at

en
 is

t 
d

ie
 

B
ed

in
g

u
n

g 
d

af
ü

r, 
d

as
s 

si
e 

w
ei

te
rv

er
w

en
d

et
 w

er
d

en
 u

nd
 S

tu
d

ie
n 

re
p

li
zi

er
t 

w
er

d
en

 k
ön

ne
n

. D
ah

er
 h

at
 d

er
 F

W
F 

d
as

 P
il

ot
p

ro
g

ra
m

m
 „

O
p

en
 R

es
ea

rc
h 

D
at

a“
 (O

R
D

) i
n

it
ii

er
t.

 2
0

17
 k

on
nt

en
 e

rs
tm

al
s 

zw
öl

f 
P

ro
je

kt
e 

ge
fö

rd
er

t 
w

er
de

n 
 

(G
es

am
ts

u
m

m
e:

 2
,2

 M
io

. €
), 

d
ie

 i
h

re
 F

or
sc

hu
n

gs
d

at
en

 a
uf

 h
öc

h
st

em
 f

ac
h-

li
ch

em
 u

nd
 t

ec
h

n
is

ch
em

 N
iv

ea
u 

fr
ei

 z
u

gä
n

gl
ic

h 
m

ac
he

n
. D

ar
au

f 
au

fb
au

en
d 

w
ir

d 
nu

n 
ei

ne
 p

o
li

c
y
 im

 D
ia

lo
g 

m
it

 n
at

io
n

al
en

 u
nd

 i
nt

er
n

at
io

n
al

en
 P

ar
tn

er
n 

en
tw

ic
ke

lt
, d

ie
 d

en
 f

re
ie

n 
Z

u
ga

n
g 

zu
 q

u
al

it
ät

sg
ep

rü
ft

en
 F

or
sc

hu
n

gs
d

at
en

 
zu

m
 R

eg
el

fa
ll

 m
ac

ht
.

A
u

ch
 d

ie
 T

ra
n

sp
ar

en
z 

vo
n 

K
os

te
n

, R
ah

m
en

b
ed

in
g

u
n

ge
n 

u
nd

 S
er

vi
ce

s 
im

 
P

u
bl

ik
at

io
n

sw
es

en
 is

t 
ei

n 
w

ic
ht

ig
er

 S
ch

ri
tt

 i
n 

R
ic

ht
u

n
g 

O
p

en
 S

ci
en

ce
. W

eg
-

w
ei

se
nd

 d
af

ü
r 

w
ar

 2
0

17
 d

as
 A

bk
om

m
en

 z
w

is
ch

en
 d

em
 W

is
se

n
sc

ha
ft

sv
er

la
g 

Fr
on

ti
er

s,
 d

er
 U

n
iv

er
si

tä
t 

W
ie

n 
u

nd
 d

em
 F

W
F.

 D
ie

se
r 

V
er

tr
ag

, d
er

 a
ls

 E
rs

te
r 

w
el

tw
ei

t 
al

le
 K

os
te

n
, Z

u
ga

n
gs

b
ed

in
g

u
n

ge
n 

u
nd

 S
er

vi
ce

le
is

tu
n

ge
n 

vo
ll

st
än

-
d

ig
 t

ra
n

sp
ar

en
t 

m
ac

ht
, h

at
 i

nt
er

n
at

io
n

al
 g

ro
ß

e 
A

uf
m

er
ks

am
ke

it
 e

rf
ah

re
n

.

S
ch

li
eß

li
ch

 w
ir

d
 m

it
 d

er
 P

la
tt

fo
rm

 R
es

ea
rc

h
fi

sh
 e

in
 F

or
sc

hu
n

gs
d

ok
u

m
en

-
ta

ti
on

ss
ys

te
m

 e
nt

w
ic

ke
lt

, d
as

 e
s 

ab
 H

er
b

st
 2

0
18

 e
rm

ög
li

ch
en

 w
ir

d
, O

ut
p

ut
 

u
nd

 I
m

p
ac

t 
ab

ge
sc

h
lo

ss
en

er
, l

au
fe

nd
er

 u
nd

 z
u

kü
n

ft
ig

er
 F

W
F-

P
ro

je
kt

e 
ei

n
fa

ch
er

, u
m

fa
ss

en
d

er
 u

nd
 t

ra
n

sp
ar

en
te

r 
d

ar
zu

st
el

le
n

.

 
W

is
s
e
n

s
c
h

a
ft

 u
n

d
 G

e
s
e
ll

s
c
h

a
ft

 i
m

 U
m

b
ru

c
h

 
D

er
 W

is
se

n
sc

h
af

ts
fo

n
d

s 
h

at
 i

m
 A

u
g

u
st

 2
0

17
 e

in
en

 A
rb

ei
ts

kr
ei

s 
b

ei
m

  
E

u
ro

pä
is

ch
en

 F
or

u
m

 A
lp

ba
ch

 f
ed

er
fü

h
re

nd
 g

el
ei

te
t.

 D
as

 T
he

m
a 

„O
p

en
 s

ci
en

ce
,  

d
ar

k 
kn

ow
le

d
ge

: W
is

se
n

sc
ha

ft
 i

n 
ei

ne
r 

Z
ei

t 
d

er
 I

g
no

ra
n

z“
 w

ec
kt

e 
ü

b
er

au
s 

g
ro

ß
es

 I
nt

er
es

se
. G

em
ei

n
sa

m
 m

it
 d

em
 P

u
bl

ik
u

m
 d

is
ku

ti
er

te
n 

d
ie

 i
nt

er
n

at
io

-
n

al
 f

ü
h

re
nd

en
 E

x
p

er
ti

n
ne

n 
u

nd
 E

x
p

er
te

n 
K

at
y 

B
ör

ne
r 

(I
n

fo
rm

at
ik

er
in

 / 
U

S
A

), 
M

at
th

ia
s 

G
ro

ß
 (U

m
w

el
ts

oz
io

lo
ge

 / 
D

), 
Jo

na
th

an
 Je

sc
h

ke
 (Ö

ko
lo

ge
 / 

D
), 

L
in

se
y 

M
cG

oe
y 

(S
oz

io
lo

g
in

 / 
U

K
), 

R
og

er
 P

ie
lk

e 
(P

ol
it

ik
w

is
se

n
sc

ha
ft

le
r /

 U
S

A
) 

u
nd

 
V

ic
to

ri
a 

S
to

d
d

en
 (

In
fo

rm
at

io
n

sw
is

se
n

sc
ha

ft
le

ri
n 

/ U
S

A
) ü

b
er

 V
er

än
de

ru
n

ge
n 

im
 W

is
se

n
sc

ha
ft

ss
ys

te
m

, w
ie

 e
tw

a 
d

as
 w

ac
h

se
nd

e 
U

n
gl

ei
ch

ge
w

ic
ht

 v
on

  
vo

rh
an

d
en

em
 u

nd
 ö

ff
en

tl
ic

h 
ve

rf
ü

gb
ar

em
 W

is
se

n 
so

w
ie

 d
ie

 A
u

sw
ir

ku
n

ge
n 

vo
n 

P
ri

va
ti

si
er

u
n

g 
u

nd
 Ö

ko
no

m
is

ie
ru

n
g 

d
er

 W
is

se
n

sc
ha

ft
.

 
W

ir
 f

ö
rd

e
rn

 Z
u

k
u

n
ft

D
a 

d
er

 Z
ei

th
or

iz
on

t 
d

er
 a

kt
u

el
le

n 
F

T
I-

S
tr

at
eg

ie
 b

al
d

 e
rr

ei
ch

t 
is

t,
 e

m
pfi

eh
lt

 
d

er
 R

at
 f

ü
r 

Fo
rs

ch
u

n
g 

u
nd

 T
ec

h
no

lo
g

ie
en

tw
ic

kl
u

n
g 

(R
F

T
E

) 
ei

ne
 N

eu
ko

n-
 

ze
p

ti
on

 d
er

 Z
ie

ls
et

zu
n

ge
n 

de
r 

F
T

I-
Po

lit
ik

 b
is

 2
0

30
 u

nd
 e

rk
lä

rt
: „

M
it

 d
em

 
la

uf
en

d
en

 A
n

al
ys

ev
er

fa
h

re
n

 d
er

 ö
st

er
re

ic
h

is
ch

en
 I

n
n

ov
at

io
n

sp
er

fo
rm

an
ce

 
d

u
rc

h 
d

ie
 O

E
C

D
 u

nd
 d

er
 g

ep
la

nt
en

 V
er

öf
fe

nt
li

ch
u

n
g 

d
es

 ,O
E

C
D

 R
ev

ie
w

 
of

 I
n

n
ov

at
io

n
 P

ol
ic

y‘
 f

ü
r 

E
n

d
e 

2
0

18
 s

in
d

 d
az

u
 e

rs
te

 w
es

en
tl

ic
he

 S
ch

ri
tt

e 
ei

n
ge

le
it

et
 w

or
d

en
.“

5

5
 

 E
m

pf
eh

lu
ng

en
 fü

r 
de

n 
W

eg
 z

ur
 

In
no

va
tio

ns
sp

itz
e,

 R
FT

E
, 3

0.
11

.2
01

7

„
D

ie
 E

rf
a

h
ru

n
g

 d
e

r 
E

v
a

lu
ie

ru
n

g
 d

e
r 

L
e

ib
n

iz
- 

W
is

se
n

sc
h

a
f

ts
C

a
m

p
i 

d
u

rc
h

 d
e

n
 F

W
F

 w
a

r 
ü

b
e

r-

a
u

s 
e

rf
re

u
li

c
h

: 
e

in
e

rs
e

it
s 

w
e

g
e

n
 d

e
s 

sp
a

n
n

e
n

d
e

n
 

U
n

te
rs

u
c

h
u

n
g

sg
e

g
e

n
st

a
n

d
e

s,
 a

n
d

e
re

rs
e

it
s 

–
 u

n
d

 

v
o

r 
a

ll
e

m
 –

 w
e

g
e

n
 d

e
r 

b
e

is
p

ie
lh

a
f

te
n

 V
o

rb
e

re
i-

tu
n

g
 u

n
d

 B
e

g
le

it
u

n
g

 d
u

rc
h

 d
e

n
 F

W
F

. 
D

ie
 K

o
m

p
e

-

te
n

z 
d

e
r 

F
a

c
h

le
u

te
 d

e
s 

F
W

F
 s

te
ll

t 
e

in
 Q

u
a

li
tä

ts
-

m
e

rk
m

a
l 

ö
st

e
rr

e
ic

h
is

c
h

e
r 

W
is

se
n

sc
h

a
f

ts
k

u
lt

u
r 

d
a

r,
 d

a
s 

e
n

ts
c

h
e

id
e

n
d

 z
u

 u
n

se
re

r 
in

te
rn

a
ti

o
n

a
le

n
 

S
ic

h
tb

a
rk

e
it

 b
e

it
rä

g
t.

“

A
n

to
n

io
 L

o
p

ri
e

n
o

D
e

r 
F

W
F

 h
a

t 
e

in
 P

a
k

e
t 

a
n

 M
a

ß
n

a
h

m
e

n
 e

n
t-

 

w
ic

k
e

lt
, 

d
a

s 
e

in
e

 z
ü

g
ig

e
 W

e
it

e
re

n
tw

ic
k

lu
n

g
 d

e
s 

In
n

o
v

a
ti

o
n

s
s

y
st

e
m

s 
e

rm
ö

g
li

c
h

t.

2
1

2
0

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)12 von 39

www.parlament.gv.at



D
er

 F
W

F 
ha

t 
m

it
 d

em
 A

nt
ri

tt
 d

es
 n

eu
en

 P
rä

si
d

iu
m

s 
b

er
ei

ts
 e

in
 P

ak
et

 a
n 

M
aß

n
ah

m
en

 e
nt

w
ic

ke
lt

, d
as

 e
in

e 
zü

g
ig

e 
W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
u

n
g 

d
es

 I
n

no
va

ti
-

on
ss

ys
te

m
s 

er
m

ög
li

ch
t.

 D
er

 A
uf

ba
u 

ne
u

er
, i

n
no

va
ti

ve
r 

Fö
rd

er
u

n
gs

fo
rm

at
e 

u
nd

 d
ie

 Ö
ff

nu
n

g 
d

er
 W

is
se

n
sc

ha
ft

en
 ü

b
er

 K
oo

p
er

at
io

ne
n 

si
nd

 w
es

en
tl

ic
he

  
B

au
st

ei
ne

 d
af

ü
r.

 F
ra

ge
n 

zu
 r

el
ev

an
te

n 
ge

se
ll

sc
ha

ft
li

ch
en

 T
he

m
en

 m
ü

ss
en

 
ve

rs
tä

rk
t 

ü
b

er
 i

nt
er

- 
u

nd
 t

ra
n

sd
is

zi
p

li
n

är
e 

Fo
rs

ch
u

n
gs

p
ro

g
ra

m
m

e 
b

ea
rb

ei
te

t 
w

er
d

en
.

 
W

e
it

e
re

n
tw

ic
k

lu
n

g
 d

e
s
 P

o
rt

fo
li

o
s

D
ie

 E
in

fü
h

ru
n

g 
n

eu
er

 P
ro

g
ra

m
m

e 
w

ir
d

 v
on

 d
er

 S
ci

en
ti

fi
c 

C
om

m
u

n
it

y 
be

gr
üß

t, 
w

ie
 u

nt
er

 a
nd

er
em

 d
ie

 H
ig

h-
L

ev
el

-G
es

pr
äc

he
 d

es
 P

rä
si

d
iu

m
s 

im
 

Z
u

ge
 d

er
 R

oa
d

sh
ow

 2
0

17
 z

ei
g

te
n

. D
ab

ei
 s

in
d

 d
ie

 N
ac

hw
u

ch
sf

ör
d

er
u

n
g,

 d
ie

 
U

nt
er

st
üt

zu
n

g 
fü

r 
E

rs
te

in
re

ic
he

ri
n

ne
n 

u
nd

 -
ei

n
re

ic
he

r 
so

w
ie

 d
ie

 F
ör

de
ru

n
g 

vo
n 

H
ig

h-
R

is
k-

P
ro

je
kt

en
 b

es
on

d
er

e 
A

n
li

eg
en

.

D
er

 F
W

F 
ar

be
it

et
 s

ei
t 

ve
rg

an
ge

ne
m

 Ja
h

r 
in

te
n

si
v 

u
nd

 in
 e

n
ge

r 
A

bs
ti

m
m

u
n

g 
m

it
 d

en
 U

n
iv

er
si

tä
te

n
 a

n
 F

or
m

at
en

, d
ie

 d
ie

se
n

 A
n

li
eg

en
 R

ec
h

n
u

n
g 

 
tr

ag
en

. E
rs

te
 U

m
se

tz
u

n
ge

n 
si

nd
 e

tw
a 

m
it

 d
er

 A
u

ss
ch

re
ib

u
n

g 
vo

n 
„Z

u
ku

n
ft

s-
ko

ll
eg

s“
, „

Fo
rs

ch
u

n
gs

g
ru

p
p

en
“ 

u
nd

 „
d

oc
.f

u
nd

s“
, d

em
 N

ac
h

fo
lg

ep
ro

g
ra

m
m

 
d

er
 D

ok
to

ra
ts

ko
ll

eg
s,

 e
rf

ol
g

t.
 S

p
ez

ie
ll

 d
as

 n
eu

e 
Fö

rd
er

u
n

gs
in

st
ru

m
en

t 
d

er
 

„F
or

sc
hu

n
gs

g
ru

p
p

en
“ 

er
m

ög
li

ch
t 

d
ie

 s
ta

n
d

or
tu

n
ab

h
än

g
ig

e 
V

er
n

et
zu

n
g 

u
n

d
 s

ch
li

eß
t 

so
m

it
 e

in
e 

L
ü

ck
e 

zw
is

ch
en

 E
in

ze
lp

ro
je

kt
en

 u
n

d
 S

p
ez

ia
l-

 
fo

rs
ch

u
n

gs
b

er
ei

ch
en

. F
ü

r 
d

er
en

 P
il

ot
p

ha
se

 w
u

rd
en

 v
on

 d
er

 N
at

io
n

al
st

if
tu

n
g 

fü
r 

Fo
rs

ch
u

n
g,

 T
ec

h
no

lo
g

ie
 u

nd
 E

nt
w

ic
kl

u
n

g 
(N

F
T

E
) 

M
it

te
l z

u
r 

V
er

fü
g

u
n

g 
ge

st
el

lt
, d

ie
 e

in
e 

Fi
n

an
zi

er
u

n
g 

vo
n 

vo
ra

u
ss

ic
ht

li
ch

 4
 F

or
sc

hu
n

gs
g

ru
p

p
en

 e
r-

m
ög

li
ch

en
 w

er
d

en
. D

ie
 e

rs
te

 A
u

ss
ch

re
ib

u
n

g 
w

ir
d

 i
m

 F
rü

hj
ah

r 
20

18
 e

rf
ol

ge
n

.

 
F
o

k
u

s 
a
u

f 
ju

n
g

e
 T

a
le

n
te

 
D

as
 P

ro
gr

am
m

 „
Z

u
ku

n
ft

sk
ol

le
gs

“ 
w

u
rd

e 
ge

m
ei

n
sa

m
 m

it
 d

er
 Ö

st
er

re
ic

h
is

ch
en

  
A

ka
d

em
ie

 d
er

 W
is

se
n

sc
ha

ft
en

 (Ö
A

W
) 

en
tw

ic
ke

lt
, u

m
 e

x
ze

ll
en

te
 N

ac
hw

u
ch

s-
fo

rs
ch

u
n

g 
in

 Ö
st

er
re

ic
h 

zu
 f

ör
de

rn
. I

n 
Te

am
s 

so
lle

n 
Po

st
do

cs
 (b

is
 z

u 
4 

Ja
h

re
  

na
ch

 d
er

 P
ro

m
ot

io
n)

 z
u 

ei
ne

m
 k

om
pl

ex
en

 u
nd

 in
no

va
ti

ve
n 

T
he

m
a 

fa
ch

ü
b

er
-

g
re

if
en

d
 z

u
sa

m
m

en
ar

b
ei

te
n

. F
ü

r 
d

ie
 P

il
ot

p
h

as
e 

w
u

rd
en

 v
on

 d
em

 b
ei

 d
er

 
N

F
T

E
 a

n
ge

si
ed

el
te

n
 Ö

st
er

re
ic

h-
Fo

n
d

s 
6 

M
il

li
on

en
 E

u
ro

 z
u

r 
V

er
fü

g
u

n
g 

ge
st

el
lt

. D
as

 P
ro

g
ra

m
m

 is
t 

th
em

en
of

fe
n

, s
ol

l a
b

er
 i

n
sb

es
on

d
er

e 
d

ie
 G

ei
st

es
-,

 
S

oz
ia

l-
 u

nd
 K

u
lt

u
rw

is
se

n
sc

ha
ft

en
 a

n
sp

re
ch

en
; a

bg
ew

ic
ke

lt
 w

ir
d

 e
s 

n
ac

h 
d

em
 b

ew
äh

rt
en

 F
W

F-
E

nt
sc

he
id

u
n

gs
ve

rf
ah

re
n

. M
it

 e
in

em
 a

n
ge

st
re

bt
en

  
F

ra
u

en
an

te
il

 v
on

 m
in

d
es

te
n

s 
40

 P
ro

ze
n

t 
w

ol
le

n
 F

W
F 

u
n

d
 Ö

A
W

 a
u

ch
 d

er
 

ho
he

n 
D

ro
p

-o
ut

-R
at

e 
vo

n 
Fo

rs
ch

er
in

ne
n 

b
ei

m
 h

ei
kl

en
 Ü

b
er

ga
n

g 
vo

n 
d

er
 

D
ok

to
ra

ts
- 

zu
r 

Po
st

d
oc

-P
ha

se
 d

eu
tl

ic
h 

en
tg

eg
en

w
ir

ke
n

.

 
A

u
f 

d
e
m

 W
e
g

 z
u

r 
S

p
it

z
e

D
as

 Z
ie

l d
es

 F
W

F,
 d

ie
 P

ot
en

zi
al

e 
d

er
 G

ru
nd

la
ge

n
fo

rs
ch

u
n

g 
au

ch
 i

n 
R

ic
ht

u
n

g 
ge

se
ll

sc
ha

ft
li

ch
 r

el
ev

an
te

r 
A

nw
en

d
u

n
ge

n 
w

ei
te

rz
u

en
tw

ic
ke

ln
, w

u
rd

e 
20

17
 

im
 R

ah
m

en
 d

er
 D

is
ku

ss
io

ne
n 

ei
ne

s 
E

x
ze

ll
en

zp
ro

g
ra

m
m

s 
w

ei
te

r 
ve

rf
ol

g
t,

 d
as

  
de

r 
Fo

nd
s 

in
 Z

u
sa

m
m

en
ar

be
it

 m
it

 d
em

 W
is

se
n

sc
ha

ft
sr

at
 u

nd
 in

 A
bs

ti
m

m
u

n
g 

 
m

it
 d

em
 W

is
se

n
sc

ha
ft

sm
in

is
te

ri
u

m
 p

la
nt

.

A
ls

 e
rs

te
r 

S
ch

ri
tt

 w
u

rd
en

 2
0

17
 v

on
 d

er
 N

F
T

E
 5

 M
il

li
on

en
 E

u
ro

 f
ü

r 
„T

ra
n

sf
or

m
-P

io
n

ie
rl

ab
or

e“
 b

ew
il

li
g

t.
 P

io
n

ie
rl

ab
or

e 
si

nd
 d

ie
 K

er
ne

le
m

en
te

  
ei

ne
r 

er
st

en
 P

ha
se

, i
n 

d
er

 e
s 

ü
b

er
 e

in
en

 Z
ei

tr
au

m
 v

on
 1

8 
bi

s 
2

4 
M

on
at

en
  

u
m

 d
ie

 I
d

en
ti

fi
zi

er
u

n
g 

g
ru

n
d

sä
tz

li
ch

er
 F

or
sc

hu
n

gs
fr

ag
en

 g
eh

t.
 S

ie
 s

te
ll

en
  

ei
ne

 V
or

- 
bz

w
. T

es
tp

ha
se

 f
ü

r 
d

ie
 n

ac
h

fo
lg

en
d

en
 –

 e
b

en
fa

ll
s 

im
 k

om
p

et
it

iv
en

 
V

er
fa

h
re

n 
zu

 v
er

ge
b

en
d

en
 –

 E
x

ze
ll

en
zl

ab
or

e 
d

ar
, d

ie
 s

ic
h 

au
s 

d
en

 P
io

n
ie

r-
 

la
b

or
en

 a
b 

d
em

 J
ah

r 
20

20
 s

ch
ri

tt
w

ei
se

 e
nt

w
ic

ke
ln

 s
ol

le
n

. Z
ie

le
 s

in
d

 d
er

  
sy

st
em

at
is

ch
e 

A
u

s-
 u

nd
 A

uf
ba

u 
vo

n 
W

is
se

n
st

ra
n

sf
er

 z
w

is
ch

en
 G

ru
nd

la
ge

n-
fo

rs
ch

u
n

g,
 E

nt
w

ic
kl

u
n

g 
u

nd
 A

nw
en

d
u

n
g 

so
w

ie
 d

er
 A

u
sb

au
 v

on
 H

u
m

an
- 

p
ot

en
zi

al
. F

ü
r 

d
ie

se
s 

P
ro

g
ra

m
m

 k
om

m
t 

es
 z

u 
ei

ne
r 

K
oo

p
er

at
io

n 
m

it
 w

ei
te

re
n 

m
aß

ge
bl

ic
he

n
 F

ör
d

er
u

n
gs

or
ga

n
is

at
io

n
en

 a
u

s 
u

n
te

rs
ch

ie
d

li
ch

en
 B

er
ei

ch
en

 
d

es
 I

n
no

va
ti

on
ss

ys
te

m
s,

 w
ie

 d
er

 F
or

sc
hu

n
gs

fö
rd

er
u

n
gs

ge
se

ll
sc

ha
ft

 (
FF

G
), 

d
er

 C
h

ri
st

ia
n 

D
op

p
le

r 
Fo

rs
ch

u
n

gs
ge

se
ll

sc
ha

ft
 (C

D
G

), 
d

er
 L

u
d

w
ig

 B
ol

tz
m

an
n 

G
es

el
ls

ch
af

t 
(L

B
G

) 
u

nd
 d

em
 S

ci
en

ce
C

en
te

r-
N

et
zw

er
k.

„
In

 Ö
st

e
rr

e
ic

h
 g

ib
t 

e
s 

zu
 w

e
n

ig
 G

e
ld

 f
ü

r 
G

ru
n

d
- 

la
g

e
n

fo
rs

c
h

u
n

g
. 

M
it

 d
e

m
 E

rg
e

b
n

is
, 

d
a

s
s 

g
ro

ß
e

 

T
e

il
e

 d
e

r 
w

is
se

n
sc

h
a

f
tl

ic
h

e
n

 C
o

m
m

u
n

it
y

 i
n

s 

A
u

sl
a

n
d

 a
b

w
a

n
d

e
rn

.“
G

e
rh

a
rd

 H
e

rn
d

l,
 M

e
e

re
s

b
io

lo
g

e

u
n

d
 W

it
tg

e
n

s
te

in
-P

re
is

tr
ä

g
e

r

2
3

2
2

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

B
er

ic
ht

 d
es

 P
rä

si
di

um
s

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 13 von 39

www.parlament.gv.at



 
G

ru
n

d
 z

u
m

 F
e
ie

rn
 –

 5
0

 J
a

h
re

 F
W

F
D

as
 J

ah
r 

20
18

 m
ar

ki
er

t 
in

 d
er

 G
es

ch
ic

ht
e 

d
es

 W
is

se
n

sc
ha

ft
sf

on
d

s 
ei

n 
ga

n
z 

be
so

nd
er

es
 E

re
ig

n
is

. I
m

 Ja
h

r 
19

68
 k

on
st

it
u

ie
rt

, f
ei

er
t 

de
r 

F
W

F 
se

in
 5

0
-j

äh
ri

ge
s  

B
es

te
he

n 
u

nd
 n

im
m

t 
d

ie
s 

zu
m

 A
n

la
ss

, d
as

 g
rö

ß
te

 W
is

se
n

sc
ha

ft
se

ve
nt

 d
es

 
L

an
d

es
 i

m
 R

ah
m

en
 d

er
 ö

st
er

re
ic

h
is

ch
en

 E
U

-R
at

sp
rä

si
d

en
ts

ch
af

t 
zu

 v
er

an
-

st
al

te
n

. D
as

 „
B

E
 O

PE
N

 –
 S

ci
en

ce
 &

 S
oc

ie
ty

 F
es

ti
va

l“
 fi

nd
et

 v
om

 8
. b

is
 1

2
. S

ep
-  

te
m

b
er

 2
0

18
 i

n
 W

ie
n

 s
ta

tt
. G

em
ei

n
sa

m
 m

it
 z

ah
lr

ei
ch

en
 F

or
sc

he
ri

n
n

en
 u

n
d

  
Fo

rs
ch

er
n

 s
ow

ie
 P

ar
tn

er
or

ga
n

is
at

io
n

en
 w

il
l d

er
 F

W
F 

d
am

it
 e

in
 s

ta
rk

es
  

Z
ei

ch
en

 f
ü

r 
d

ie
 z

u
ku

n
ft

sw
ei

se
n

d
e 

S
p

it
ze

n
fo

rs
ch

u
n

g 
in

 Ö
st

er
re

ic
h 

se
tz

en
. 

E
in

 a
bw

ec
h

sl
u

n
gs

re
ic

he
s 

P
ro

g
ra

m
m

 –
 v

on
 W

is
se

n
sc

h
af

ts
st

at
io

n
en

 ü
b

er
  

P
od

iu
m

sd
is

ku
ss

io
n

en
 b

is
 h

in
 z

u
 S

p
ec

ia
l E

ve
n

ts
 –

 lä
d

t 
al

le
 I

n
te

re
ss

ie
rt

en
 g

e-
zi

el
t 

d
az

u
 e

in
, m

it
 d

en
 b

es
te

n
 K

öp
fe

n
 d

es
 L

an
d

es
 i

n
 e

in
en

 D
ia

lo
g 

zu
 t

re
te

n 
u

n
d

 d
ie

 F
as

zi
n

at
io

n
 d

er
 G

ru
n

d
la

ge
n

fo
rs

ch
u

n
g 

(n
eu

) 
zu

 e
n

td
ec

ke
n

. I
m

  
R

ah
m

en
 d

es
 F

es
ti

va
ls

 w
er

de
n 

am
 1

2
. S

ep
te

m
be

r 
20

18
 b

ei
 e

in
er

 f
ei

er
lic

he
n 

 
A

bs
ch

lu
ss

ve
ra

n
st

al
tu

n
g 

d
ie

 r
en

om
m

ie
rt

es
te

n 
W

is
se

n
sc

ha
ft

sa
u

sz
ei

ch
nu

n
ge

n 
Ö

st
er

re
ic

h
s,

 d
er

 W
it

tg
en

st
ei

n-
P

re
is

 u
nd

 d
ie

 S
T

A
R

T-
P

re
is

e,
 v

er
li

eh
en

.

 
K

la
re

s
 B

e
k
e
n

n
tn

is
 z

u
r 

S
p

it
z
e
n

fo
rs

c
h

u
n

g
Ö

st
er

re
ic

h 
ha

t 
d

as
 P

ot
en

zi
al

, e
in

es
 d

er
 e

u
ro

p
aw

ei
t 

at
tr

ak
ti

vs
te

n 
L

än
d

er
 f

ü
r 

Fo
rs

ch
u

n
g,

 A
u

sb
il

d
u

n
g 

u
nd

 I
n

no
va

ti
on

 z
u 

w
er

d
en

. E
in

e 
E

rh
öh

u
n

g 
d

er
 i

m
 

W
et

tb
ew

er
b 

ve
rg

eb
en

en
 F

ör
d

er
u

n
gs

m
it

te
l t

rä
g

t 
d

az
u

 b
ei

, d
ie

 Q
u

al
it

ät
 d

er
 

Fo
rs

ch
u

n
g 

u
n

d
 d

ie
 i

n
te

rn
at

io
n

al
e 

W
et

tb
ew

er
b

sf
äh

ig
ke

it
 Ö

st
er

re
ic

h
s 

zu
  

si
ch

er
n

. D
ar

an
 lä

ss
t 

au
ch

 d
ie

 n
eu

e 
R

eg
ie

ru
n

g 
ke

in
en

 Z
w

ei
fe

l. 
„E

in
e 

S
tä

rk
u

n
g 

de
r 

gr
u

nd
la

ge
no

ri
en

ti
er

te
n 

Fo
rs

ch
u

n
gs

fö
rd

er
u

n
g 

so
ll 

ra
sc

h 
er

fo
lg

en
“,

 e
rk

lä
rt

e 
d

er
 s

ei
t 

Jä
n

ne
r 

20
18

 a
m

ti
er

en
d

e 
W

is
se

n
sc

ha
ft

sm
in

is
te

r 
H

ei
n

z 
Fa

ß
m

an
n

. 

20
17

 w
u

rd
e 

es
 m

ög
li

ch
, e

rs
te

 n
ot

w
en

d
ig

e 
S

ch
ri

tt
e 

in
 R

ic
ht

u
n

g 
A

uf
sc

hw
u

n
g 

zu
 s

et
ze

n
. S

o 
ko

n
nt

e 
de

r 
F

W
F 

Fo
rs

ch
u

n
gs

pr
oj

ek
te

 m
it

 e
in

em
 F

in
an

zi
er

u
n

gs
-

vo
lu

m
en

 v
on

 2
17

,3
 M

il
li

on
en

 E
u

ro
 b

ew
il

li
ge

n
 (

2
0

16
: 1

8
3,

8 
M

io
. €

) 
u

n
d

 d
ie

 
A

n
za

h
l v

on
 F

W
F-

ge
fö

rd
er

te
n 

Pe
rs

on
en

 v
on

 3
.9

8
9 

au
f 

4.
0

78
 e

rh
öh

en
. I

n 
S

u
m

-
m

e 
ko

n
n

te
 d

as
 B

ew
il

li
g

u
n

gs
vo

lu
m

en
 u

m
 1

8 
P

ro
ze

n
t 

er
hö

ht
 w

er
d

en
, d

a 
es

 
zu

 e
rs

te
n 

Z
u

sa
ge

n 
zu

sä
tz

lic
he

r 
M

it
te

l i
m

 R
ah

m
en

 d
er

 in
 A

u
ss

ic
ht

 g
es

te
llt

en
 

B
ud

ge
te

rh
öh

u
n

g 
de

s 
F

W
F 

ka
m

. F
ü

r 
d

ie
 n

ac
h

ha
lt

ig
e 

S
tä

rk
u

n
g 

de
r 

S
pi

tz
en

- 
fo

rs
ch

u
n

g 
in

 Ö
st

er
re

ic
h 

w
ir

d 
es

 u
ne

rl
äs

sl
ic

h 
se

in
, d

as
 B

ud
ge

t 
de

s 
F

W
F 

au
f 

d
as

 N
iv

ea
u 

an
d

er
er

 f
or

sc
hu

n
gs

st
ar

ke
r 

L
än

d
er

 a
n

zu
he

b
en

 u
nd

 d
ar

au
f 

au
fb

au
-

en
d

 e
in

en
 k

on
ti

nu
ie

rl
ic

he
n 

W
ac

h
st

u
m

sp
fa

d
 z

u 
ve

rf
ol

ge
n

.

W
en

n 
Ö

st
er

re
ic

h 
d

ie
 n

oc
h 

au
ss

te
he

nd
en

 S
ch

ri
tt

e 
n

ic
ht

 b
al

d
 s

et
zt

 u
nd

 m
it

 
N

ac
hd

ru
ck

 in
 s

ei
ne

 S
pi

tz
en

fo
rs

ch
u

n
g 

in
ve

st
ie

rt
, w

ir
d 

d
as

 L
an

d 
im

 w
el

tw
ei

te
n 

 

R
in

ge
n

 u
m

 I
n

n
ov

at
io

n
en

, T
ec

h
n

ol
og

ie
n

 u
n

d
 e

x
ze

ll
en

te
 F

or
sc

he
n

d
e 

zu
n

eh
-

m
en

d
 i

n
s 

H
in

te
rt

re
ff

en
 g

er
at

en
. M

it
 a

ll
en

 W
is

se
n

sc
ha

ft
le

ri
n

ne
n 

u
nd

 W
is

se
n-

 
sc

h
af

tl
er

n
, d

ie
 h

eu
te

 d
as

 L
an

d
 v

er
la

ss
en

, w
ei

l s
ie

 i
m

 A
u

sl
an

d
 b

es
se

re
  

B
ed

in
g

u
n

ge
n 

vo
rfi

nd
en

, g
eh

t 
ei

n 
S

tü
ck

 Z
u

ku
n

ft
 v

er
lo

re
n

. V
on

 d
ie

se
m

 N
et

to
- 

B
ra

in
d

ra
in

 b
es

on
d

er
s 

b
et

ro
ff

en
 s

in
d

 d
ie

 U
n

iv
er

si
tä

te
n

, w
äh

re
nd

 i
m

 B
er

ei
ch

 
d

er
 a

uß
er

u
n

iv
er

si
tä

re
n 

Fo
rs

ch
u

n
g 

au
ch

 G
eg

en
tr

en
d

s 
zu

 b
eo

ba
ch

te
n 

si
nd

. 
N

oc
h 

ve
rz

ei
ch

ne
t 

Ö
st

er
re

ic
h 

je
d

oc
h 

ei
ne

n 
V

er
lu

st
 a

n 
Ta

le
nt

en
, d

er
 d

en
 W

oh
l-

st
an

d 
u

nd
 d

ie
 I

n
no

va
ti

on
sk

ra
ft

 d
es

 L
an

de
s 

in
 e

in
er

 P
ha

se
 b

ed
ro

ht
, i

n 
de

r 
de

r 
gl

ob
al

e 
W

et
tb

ew
er

b 
u

m
 d

ie
 B

es
te

n 
vo

ll
 e

nt
br

an
nt

 is
t.

 I
n 

d
ie

se
m

 S
in

ne
 is

t 
es

 
es

se
n

zi
el

l, 
d

as
s 

es
 z

u 
d

er
 i

n 
A

u
ss

ic
ht

 g
es

te
ll

te
n 

S
tä

rk
u

n
g 

d
es

 F
W

F 
ko

m
m

t 
u

nd
 b

is
 2

0
20

 s
ei

n 
B

u
d

ge
t 

ve
rd

op
p

el
t 

w
ir

d
. D

ab
ei

 w
ir

d
 e

in
e 

w
es

en
tl

ic
he

 
K

om
p

on
en

te
 a

u
ch

 e
in

e 
ei

n
he

it
li

ch
e 

R
eg

el
u

n
g 

zu
 d

en
 s

og
en

an
nt

en
 O

ve
rh

ea
d

s 
se

in
 m

ü
ss

en
, d

am
it

 d
er

 F
W

F 
de

n 
Fo

rs
ch

u
n

gs
st

ät
te

n 
so

 w
ie

 a
nd

er
e 

Fö
rd

er
-

or
ga

n
is

at
io

ne
n 

2
5 

P
ro

ze
nt

 f
ü

r 
in

d
ir

ek
te

 K
os

te
n 

vo
n 

P
ro

je
kt

en
, w

ie
 e

tw
a 

 
In

fr
as

tr
u

kt
u

r 
u

nd
 V

er
w

al
tu

n
g,

 z
ah

le
n 

ka
n

n
.

D
ie

 Ö
V

P-
FP

Ö
-K

oa
li

ti
on

 g
re

if
t,

 w
ie

 b
er

ei
ts

 a
n

ge
fü

h
rt

, z
ah

lr
ei

ch
e 

d
er

 s
ei

t 
 

Ja
h

re
n

 f
or

m
u

li
er

te
n

 M
aß

n
ah

m
en

 a
u

f,
 d

am
it

 „
Ö

st
er

re
ic

h 
in

 d
en

 n
äc

h
st

en
  

Ja
h

re
n 

vo
n 

d
er

 G
ru

p
p

e 
d

er
 S

tr
on

g 
In

no
va

to
rs

 z
u

m
 I

n
no

va
ti

on
-L

ea
d

er
  

au
fs

te
ig

t 
u

nd
 d

am
it

 e
in

er
 d

er
 i

n
no

va
ti

vs
te

n 
S

ta
at

en
 i

n 
E

u
ro

p
a 

w
ir

d“
, w

ie
  

es
 i

m
 R

eg
ie

ru
n

gs
p

ro
g

ra
m

m
 h

ei
ß

t.
 U

m
 d

as
 z

u 
er

re
ic

he
n

, b
ek

en
nt

 s
ic

h 
 

d
ie

 R
eg

ie
ru

n
g 

zu
r 

ko
m

p
et

it
iv

en
 F

or
sc

hu
n

gs
fö

rd
er

u
n

g,
 d

ie
 e

in
e 

d
eu

tl
ic

he
  

E
rh

öh
u

n
g 

d
er

 i
m

 W
et

tb
ew

er
b 

ve
rg

eb
en

en
 F

or
sc

hu
n

gs
bu

d
ge

ts
 v

or
au

ss
et

zt
. 

D
er

 F
W

F 
se

tz
t 

nu
n 

au
f 

d
en

 W
il

le
n 

d
er

 p
ol

it
is

ch
en

 E
nt

sc
he

id
u

n
gs

tr
äg

er
,  

d
as

 b
u

d
ge

tä
re

 G
le

ic
h

zi
eh

en
 m

it
 d

en
 a

nd
er

en
 f

or
sc

hu
n

gs
st

ar
ke

n 
L

än
d

er
n 

in
 E

u
ro

p
a 

zu
 e

rm
ög

li
ch

en
. D

as
 P

ro
g

ra
m

m
p

or
tf

ol
io

 d
es

 F
W

F 
u

nd
 s

ei
ne

 
ri

go
ro

se
 Q

u
al

it
ät

ss
ic

he
ru

n
g 

tr
ag

en
 e

nt
sc

he
id

en
d

 d
az

u 
b

ei
, d

as
s 

si
ch

 d
ie

se
 

In
ve

st
it

io
ne

n 
in

 d
ie

 G
ru

nd
la

ge
n

fo
rs

ch
u

n
g 

la
n

gf
ri

st
ig

 b
ez

ah
lt

 m
ac

he
n

.

Ö
st

e
rr

e
ic

h
 h

a
t 

d
a

s 
P

o
te

n
zi

a
l,

 e
in

e
s 

d
e

r 
e

u
ro

p
a

w
e

it
 

a
tt

ra
k

ti
v

st
e

n
 L

ä
n

d
e

r 
f

ü
r 

F
o

rs
c

h
u

n
g

, 
A

u
sb

il
d

u
n

g
 

u
n

d
 I

n
n

o
v

a
ti

o
n

 z
u

 w
e

rd
e

n
. 

E
in

e
 E

rh
ö

h
u

n
g

 d
e

r 
im

 

W
e

tt
b

e
w

e
rb

 v
e

rg
e

b
e

n
e

n
 F

ö
rd

e
ru

n
g

sm
it

te
l 

tr
ä

g
t 

d
a

zu
 b

e
i,

 d
ie

 Q
u

a
li

tä
t 

d
e

r 
F

o
rs

c
h

u
n

g
 u

n
d

 d
ie

 

in
te

rn
a

ti
o

n
a

le
 W

e
tt

b
e

w
e

rb
sf

ä
h

ig
k

e
it

 Ö
st

e
rr

e
ic

h
s 

zu
 s

ic
h

e
rn

.

2
5

24
B

er
ic

ht
 d

es
 P

rä
si

di
um

s
B

er
ic

ht
 d

es
 P

rä
si

di
um

s
III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)14 von 39

www.parlament.gv.at



H
ig

h-
lig

ht
s

und Pre
is

- 20
17

K
A

P
IT

E
L

 2

Z
w

is
c
h

e
n

 M
ä
rz

 u
n

d
 D

e
z
e
m

b
e
r 

2
0

17
 

to
u

rt
e
 d

e
r 

F
W

F
 d

u
rc

h
 g

a
n

z
 Ö

s
te

rr
e
ic

h
. 
 

In
 1

5
 e

in
tä

g
ig

e
n

 R
o

a
d

s
h

o
w

s
 b

e
s
u

c
h

te
  

d
e
r 

W
is

se
n

sc
h

a
ft

s
fo

n
d

s
 2

7
 F

o
rs

c
h

u
n

g
s-

s
tä

tt
e
n

.

R
o
a
d

s
h

o
w

 2
0

17

In
n

s
b

ru
c
k

U
ni

ve
rs

itä
t I

nn
sb

ru
ck

,  
M

ed
iz

in
is

ch
e 

U
ni

ve
rs

itä
t, 

P
ri

va
te

 U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
  

G
es

un
dh

ei
ts

w
is

se
ns

ch
af

te
n,

M
ed

iz
in

is
ch

e 
In

fo
rm

at
ik

  
un

d 
Te

ch
ni

k

1

S
a

lz
b

u
rg

U
ni

ve
rs

itä
t 

M
oz

ar
te

um
 S

al
zb

ur
g,

 
FH

-S
al

zb
ur

g,
  

P
ri

va
tu

ni
ve

rs
itä

t S
ch

lo
ss

 
S

ee
bu

rg

3

G
ra

z

Te
ch

ni
sc

he
 

U
ni

ve
rs

itä
t G

ra
z,

 
K

un
st

un
iv

er
si

tä
t 

G
ra

z

4

G
ra

z

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t G
ra

z,
 

K
ar

l-
Fr

an
ze

ns
- 

U
ni

ve
rs

itä
t G

ra
z

5 L
in

z

Jo
ha

nn
es

 K
ep

le
r 

U
ni

ve
rs

itä
t L

in
z,

 
U

ni
ve

rs
itä

t f
ür

 
kü

ns
tle

ri
sc

he
 u

nd
 

in
du

st
ri

el
le

 
G

es
ta

ltu
ng

 L
in

z

7

K
la

g
e
n

fu
rt

A
lp

en
-A

dr
ia

- 
U

ni
ve

rs
itä

t 
K

la
ge

nf
ur

t

8

L
e
o

b
e
n

M
on

ta
nu

ni
ve

rs
itä

t 
Le

ob
en

9

W
ie

n

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 

an
ge

w
an

dt
e 

K
un

st
 W

ie
n,

 
A

ka
de

m
ie

 d
er

  
bi

ld
en

de
n 

K
ün

st
e 

W
ie

n,
 

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 M

us
ik

 
un

d 
da

rs
te

lle
nd

e 
K

un
st

 W
ie

n

10

W
ie

n

U
ni

ve
rs

itä
t

W
ie

n

11

L
in

z

FH
s 

Ö
st

er
re

ic
hs

, 
C

am
pu

s 
Li

nz

12

W
ie

n

W
ir

ts
ch

af
ts

un
iv

er
si

tä
t W

ie
n,

  
Ve

te
ri

nä
rm

ed
iz

in
is

ch
e 

 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n,
 U

ni
ve

rs
itä

t f
ür

 
B

od
en

ku
ltu

r 
W

ie
n

13

W
ie

n

Te
ch

ni
sc

he
 

U
ni

ve
rs

itä
t W

ie
n

14

W
ie

n

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n

15

S
a

lz
b

u
rg

U
ni

ve
rs

itä
t S

al
zb

ur
g,

  
Pa

ra
ce

ls
us

 M
ed

iz
in

is
ch

e 
P

ri
va

tu
ni

ve
rs

itä
t 

S
al

zb
ur

g

2

K
re

m
s

D
on

au
-U

ni
ve

rs
itä

t 
K

re
m

s,
 F

H
-K

re
m

s,
 

K
ar

l L
an

ds
te

in
er

  
P

ri
va

tu
ni

ve
rs

itä
t f

ür
  

G
es

un
dh

ei
ts

- 
w

is
se

ns
ch

af
te

n

6

tr
äg

er
in

ne
n

H
ig

h-
lig

ht
s

und Pre
is

- 20
17

tr
äg

er
in

ne
n

2
7

H
ig

hl
ig

ht
s 

un
d 

P
re

is
tr

äg
er

/i
nn

en
III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 15 von 39

www.parlament.gv.at



W
it

tg
e
n

s
te

in
-P

re
is

tr
ä
g

e
ri

n
n

e
n

 
u

n
d

 -
P

re
is

tr
ä
g

e
r

H
an

n
s-

C
h

ri
st

op
h 

N
äg

er
l i

st
 e

in
er

 d
er

 
fü

h
re

nd
en

 E
x

p
er

te
n 

au
f 

d
em

 G
eb

ie
t 

d
er

 
u

lt
ra

ka
lt

en
 Q

u
an

te
nv

ie
lt

ei
lc

he
n

sy
st

e-
 

m
e.

 M
it

 s
ei

ne
r 

Fo
rs

ch
u

n
gs

ar
b

ei
t 

ve
rf

ol
g

t 
er

 d
as

 Z
ie

l, 
m

it
 la

se
rg

ek
ü

h
lt

en
 A

to
m

en
 

u
nd

 m
it

tl
er

w
ei

le
 a

u
ch

 g
rö

ß
er

en
 M

ol
e-

 
kü

le
n 

so
ge

n
an

nt
e 

Q
u

an
te

n
si

m
u

la
to

re
n 

he
rz

u
st

el
le

n
, i

n 
d

en
en

 d
ie

 q
u

an
te

np
hy

-
si

ka
li

sc
he

n 
Z

u
st

än
d

e 
d

er
 e

in
ze

ln
en

 T
ei

l-
ch

en
 g

ez
ie

lt
 e

rz
eu

g
t 

w
er

d
en

 k
ön

ne
n

.  
M

it
 H

il
fe

 d
ie

se
r 

S
ys

te
m

e,
 d

ie
 t

ei
lw

ei
se

 
no

ch
 n

ie
 b

eo
ba

ch
te

te
s,

 o
ft

m
al

s 
d

em
  

A
ll

ta
gs

ve
rs

tä
nd

n
is

 w
id

er
sp

re
ch

en
d

es
 

V
er

ha
lt

en
 a

n 
d

en
 T

ag
 le

ge
n 

kö
n

ne
n

,  
la

ss
en

 s
ic

h 
P

hä
no

m
en

e 
an

al
ys

ie
re

n
, f

ü
r 

 
d

er
en

 B
er

ec
h

nu
n

g 
he

rk
öm

m
li

ch
e 

C
om

-
p

ut
er

 n
ic

ht
 d

ie
 K

ap
az

it
ät

en
 h

ab
en

. M
an

 
ge

ht
 d

av
on

 a
u

s,
 d

as
s 

m
it

 k
om

p
le

xe
n 

 
V

ie
lt

ei
lc

he
nq

u
an

te
n

sy
st

em
en

 d
ie

 M
e-

 
ch

an
is

m
en

, d
ie

 h
in

te
r 

d
er

 w
id

er
st

an
d

s-
 

lo
se

n 
L

ei
tu

n
g 

vo
n 

S
tr

om
 b

ei
 h

öh
er

en
 

Te
m

p
er

at
u

re
n 

(H
oc

ht
em

p
er

at
u

rs
up

ra
le

i-
tu

n
g)

 s
te

he
n

, a
uf

ge
kl

är
t 

w
er

d
en

 k
ön

nt
en

.  

19
9

6
E

rw
in

 F
. W

ag
ne

r
M

or
ph

og
en

es
e 

de
s

S
äu

ge
r-

G
es

ic
ht

s
R

ut
h 

W
od

ak
D

is
ku

rs
, P

ol
iti

k,
 

Id
en

tit
ät

19
9

7
G

eo
rg

 G
ot

tlo
b

In
fo

rm
at

io
ns

sy
st

em
e 

un
d 

 
kü

ns
tli

ch
e 

In
te

lli
ge

nz
E

ri
ch

 G
or

ni
k

H
al

bl
ei

te
r-

N
an

oe
le

kt
ro

ni
k

A
nt

on
iu

s 
un

d 
M

ar
jo

ri
 M

at
zk

e
E

pi
ge

ne
tis

ch
e 

In
ak

tiv
ie

ru
ng

  
vo

n 
Tr

an
sg

en
en

 in
 P

fla
nz

en

19
9

8
W

al
te

r 
S

ch
ac

he
rm

ay
er

S
to

ch
as

tis
ch

e 
P

ro
ze

ss
e 

in
  

de
r 

Fi
na

nz
m

at
he

m
at

ik
Pe

te
r 

Zo
lle

r
Th

eo
re

tis
ch

e 
Q

ua
nt

en
op

tik
  

un
d 

Q
ua

nt
en

in
fo

rm
at

io
n

19
9

9
K

im
 A

sh
le

y 
N

as
m

yt
h

Ze
llz

yk
lu

s 
be

i H
ef

e

2
0

0
0

Pe
te

r 
A

. M
ar

ko
w

ic
h

A
ng

ew
an

dt
e 

M
at

he
m

at
ik

A
nd

re
 G

in
gr

ic
h

Lo
ka

le
 Id

en
tit

ät
en

 u
nd

  
üb

er
lo

ka
le

 E
in

flü
ss

e

2
0

0
1

M
ei

nr
ad

 B
us

sl
in

ge
r

M
ol

ek
ul

ar
e 

M
ec

ha
ni

sm
en

  
de

r 
Ze

lld
et

er
m

in
ie

ru
ng

H
er

ib
er

t H
ir

t
Ze

llt
ei

lu
ng

sk
on

tr
ol

le
 in

 P
fla

nz
en

2
0

0
2

Fe
re

nc
 K

ra
us

z
Q

ua
nt

en
op

tik
: U

ltr
as

ch
ne

lle
  

P
ro

ze
ss

e 
un

d 
S

ta
rk

fe
ld

pr
oz

es
se

2
0

0
3

R
en

ée
 S

ch
ro

ed
er

R
N

A
-F

al
tu

ng
 u

nd
 -

K
at

al
ys

e,
 

R
N

A
-b

in
de

nd
e 

A
nt

ib
io

tik
a

2
0

0
4

W
al

te
r 

Po
hl

Fr
üh

m
itt

el
al

te
rl

ic
he

 G
es

ch
ic

ht
e 

un
d 

K
ul

tu
r

2
0

0
5

B
ar

ry
 J

. D
ic

ks
on

Th
e 

de
ve

lo
pm

en
t a

nd
 fu

nc
tio

n
of

 n
eu

tr
al

 c
ir

cu
its

R
ud

ol
f G

ri
m

m
A

to
m

ar
e 

un
d 

m
ol

ek
ul

ar
e 

 
Q

ua
nt

en
ga

se

2
0

0
6

Jö
rg

 S
ch

m
ie

dm
ay

er
A

to
m

ph
ys

ik
, Q

ua
nt

en
op

tik
,  

M
in

ia
tu

ri
si

er
un

g 
au

f C
hi

p

2
0

0
7

R
ud

ol
f Z

ec
hn

er
M

et
ab

ol
is

ch
e 

Li
pa

se
 im

 L
ip

id
- 

un
d 

E
ne

rg
ie

st
of

fw
ec

hs
el

C
hr

is
tia

n 
K

ra
tt

en
th

al
er

K
la

ss
is

ch
e 

K
om

bi
na

to
ri

k 
un

d 
A

nw
en

du
ng

en

2
0

0
8

M
ar

ku
s 

A
rn

dt
Q

ua
nt

en
in

te
rf

er
en

z 
m

it 
C

lu
st

er
n 

un
d 

ko
m

pl
ex

en
 M

ol
ek

ül
en

2
0

0
9

G
er

ha
rd

 W
id

m
er

In
fo

rm
at

ik
, K

ün
st

lic
he

 In
te

lli
ge

nz
, 

M
us

ik
Jü

rg
en

 A
. K

no
bl

ic
h

A
sy

m
m

et
ri

sc
he

 Z
el

lte
ilu

ng

2
0

10
W

ol
fg

an
g 

Lu
tz

D
em

og
ra

fie

2
0

11
Ja

n-
M

ic
ha

el
 P

et
er

s
C

hr
om

os
om

en
ve

rt
ei

lu
ng

 b
ei

  
de

r 
m

en
sc

hl
ic

he
n 

Ze
llt

ei
lu

ng
G

er
ha

rd
 J

. H
er

nd
l

M
ik

ro
bi

el
le

 O
ze

an
og

ra
fie

,  
M

ar
in

e 
B

io
ge

oc
he

m
ie

2
0

12
N

iy
az

i S
er

da
r 

S
ar

iç
ift

çi
S

ol
ar

e 
E

ne
rg

ie
um

w
an

dl
un

g
Th

om
as

 A
. H

en
zi

ng
er

Fo
rm

al
e 

M
et

ho
de

n 
fü

r 
de

n 
E

nt
w

ur
f 

un
d 

di
e 

A
na

ly
se

 k
om

pl
ex

er
 S

ys
te

m
e

2
0

13
U

lr
ik

e 
D

ie
bo

ld
O

be
rf

lä
ch

en
ph

ys
ik

, S
ur

fa
ce

 S
ci

en
ce

2
0

14
Jo

se
f P

en
ni

ng
er

Fu
nk

tio
ns

ge
ne

tik

2
0

15
C

la
ud

ia
 R

ap
p

B
yz

an
z,

 S
pä

ta
nt

ik
e,

 S
oz

ia
l- 

 
un

d 
K

ul
tu

rg
es

ch
ic

ht
e

2
0

16
Pe

te
r 

Jo
na

s
N

eu
ro

lo
gi

e	
–	

S
yn

ap
tis

ch
e 

 
K

om
m

un
ik

at
io

n 
in

 n
eu

ro
na

le
n 

 
M

ik
ro

sc
ha

ltk
re

is
en

2
0

17
: 
H

a
n

n
s-

C
h

ri
s
to

p
h

 N
ä
g

e
rl

E
x

p
e
ri

m
e
n

ta
lp

h
y
s
ik

 –
 „
U

lt
ra

k
a

lt
e
 Q

u
a
n

te
n

m
a
te

ri
e
“

D
ie

 v
on

 N
äg

er
l u

nd
 s

ei
ne

m
 T

ea
m

 e
r-

fo
rs

ch
te

n 
Q

u
an

te
nd

rä
ht

e 
ge

b
en

 d
am

it
 

E
in

bl
ic

k 
in

 z
u

kü
n

ft
ig

e 
P

ro
bl

em
e,

 d
ie

 i
m

 
Z

u
ge

 d
er

 r
as

an
t 

fo
rt

sc
h

re
it

en
d

en
 V

er
kl

ei
-

ne
ru

n
g 

el
ek

tr
on

is
ch

er
 S

ch
al

tk
re

is
e 

au
f-

tr
et

en
.

D
er

 h
eu

te
 5

1-
Jä

h
ri

ge
 s

tu
d

ie
rt

e 
P

hy
si

k 
an

 
d

er
 U

n
iv

er
si

tä
t 

G
öt

ti
n

ge
n

, w
oh

in
 e

r 
19

90
, 

n
ac

h 
ei

ne
m

 A
u

sl
an

d
sj

ah
r 

an
 d

er
 U

n
iv

er
-

si
ty

 o
f 

C
al

if
or

n
ia

 i
n 

S
an

 D
ie

go
 (

U
S

A
), 

 
zu

rü
ck

ke
h

rt
e.

 I
m

 R
ah

m
en

 s
ei

ne
s 

D
ok

to
-

ra
ts

st
u

d
iu

m
s 

w
ec

h
se

lt
e 

N
äg

er
l z

u
sa

m
-

m
en

 m
it

 d
em

 Q
u

an
te

np
hy

si
ke

r 
R

ai
ne

r 
B

la
tt

 1
99

5 
n

ac
h 

In
n

sb
ru

ck
. N

ac
h 

ei
ne

m
 

zw
ei

jä
h

ri
ge

n 
U

S
A

-A
uf

en
th

al
t 

am
 C

al
if

or
-

n
ia

 I
n

st
it

ut
e 

of
 T

ec
h

no
lo

g
y 

ke
h

rt
e 

er
 i

m
 

Ja
h

r 
20

0
0

 a
n 

d
ie

 U
n

iv
er

si
tä

t 
In

n
sb

ru
ck

 
zu

rü
ck

, w
o 

er
 s

ei
t 

20
11

 e
in

e 
or

d
en

tl
ic

he
 

P
ro

fe
ss

u
r 

in
ne

ha
t.

 N
eb

en
 d

em
 S

T
A

R
T-

P
re

is
 2

0
0

3 
ko

n
nt

e 
N

äg
er

l u
. a

. 2
0

11
 e

in
en

 
ho

ch
 d

ot
ie

rt
en

 C
on

so
li

d
at

or
 G

ra
nt

 d
es

 
E

u
ro

p
äi

sc
he

n 
Fo

rs
ch

u
n

gs
ra

te
s 

(E
R

C
) 

 
ei

nw
er

b
en

.

M
it

 H
il

fe
 d

ie
se

r 
S

y
st

e
m

e
 

[ …
 ] 

la
ss

e
n

 s
ic

h
 P

h
ä

n
o

m
e

n
e

 

a
n

a
ly

si
e

re
n

, 
f

ü
r 

d
e

re
n

 

B
e

re
c

h
n

u
n

g
 h

e
rk

ö
m

m
li

c
h

e
 

C
o

m
p

u
te

r 
n

ic
h

t 
d

ie
 

K
a

p
a

zi
tä

te
n

 h
a

b
e

n
.

2
9

2
8

H
ig

hl
ig

ht
s 

un
d 

P
re

is
tr

äg
er

/i
nn

en
H

ig
hl

ig
ht

s 
un

d 
P

re
is

tr
äg

er
/i

nn
en

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)16 von 39

www.parlament.gv.at



D
er

 S
p

ra
ch

w
is

se
n

sc
ha

ft
le

r 
vo

n 
d

er
 U

n
iv

er
si

tä
t 

W
ie

n 
er

h
ie

lt
  

d
en

 S
T

A
R

T-
P

re
is

 f
ü

r 
se

in
 P

ro
-

je
kt

 „
D

ie
 Z

ei
ch

en
, w

el
ch

e 
d

ie
 

S
ei

d
en

st
ra

ß
e 

p
rä

g
te

n
. E

in
e 

 
D

at
en

ba
n

k 
u

nd
 d

ig
it

al
e 

Pa
lä

o-
 

g
ra

p
h

ie
 d

er
 T

ar
im

 B
ra

h
m

i“
. 

E
nt

la
n

g 
d

er
 H

an
d

el
sw

eg
e 

d
er

 
S

ei
d

en
st

ra
ß

e 
en

ts
ta

nd
en

 i
m

 
L

au
fe

 d
es

 2
. J

ah
rh

u
nd

er
ts

 v
or

 
C

h
ri

st
u

s 
za

h
lr

ei
ch

e 
bu

d
d

h
is

-
ti

sc
he

 K
lö

st
er

, i
n 

d
en

en
 d

as
 

S
ch

re
ib

en
 k

u
lt

iv
ie

rt
 w

u
rd

e.
 

Ta
ri

m
 B

ra
h

m
i w

ar
 d

ab
ei

 d
ie

 
w

ic
ht

ig
st

e 
S

ch
ri

ft
.

D
er

 P
hy

si
ke

r 
am

 I
n

st
it

ut
 f

ü
r 

T
he

or
et

is
ch

e 
P

hy
si

k 
d

er
 U

n
i -

ve
rs

it
ät

 I
n

n
sb

ru
ck

 m
öc

ht
e 

d
en

 
w

el
tw

ei
t 

er
st

en
 k

oh
är

en
te

n 
u

nd
 

vo
ll

 p
ro

g
ra

m
m

ie
rb

ar
en

 Q
u

an
-

te
nc

om
p

ut
er

 e
nt

w
ic

ke
ln

, d
er

 
O

p
ti

m
ie

ru
n

gs
p

ro
bl

em
e 

lö
st

. 
D

er
 K

er
n 

se
in

er
 F

or
sc

hu
n

g 
 

u
nt

er
 d

em
 T

it
el

 „
Pa

ri
ty

Q
C

:  
Pa

ri
tä

ts
b

ed
in

g
u

n
ge

n 
al

s 
To

ol
-

b
ox

 f
ü

r 
Q

u
an

te
nc

om
p

ut
er

“ 
is

t 
ei

ne
 n

eu
e 

p
at

en
ti

er
te

 A
rc

h
i -

te
kt

u
r 

zu
m

 B
au

 d
es

 w
el

tw
ei

t 
er

st
en

 v
ol

l p
ro

g
ra

m
m

ie
rb

ar
en

 
Q

u
an

te
nc

om
p

ut
er

s 
fü

r 
O

p
ti

-
m

ie
ru

n
gs

p
ro

bl
em

e.

D
ie

 M
at

he
m

at
ik

er
in

 is
t 

U
n

i-
 

ve
rs

it
ät

sa
ss

is
te

nt
in

 a
m

 K
u

rt
  

G
öd

el
 R

es
ea

rc
h 

C
en

te
r 

d
er

 
U

n
iv

er
si

tä
t 

W
ie

n
. I

n 
ih

re
m

 P
ro

-
je

kt
 „

U
ne

nd
li

ch
e 

K
om

bi
n

at
or

ik
 

u
nd

 D
efi

n
ie

rb
ar

ke
it

“ 
b

es
ch

äf
-

ti
g

t 
si

e 
si

ch
 m

it
 z

en
tr

al
en

  
Fr

ag
es

te
ll

u
n

ge
n 

d
er

 k
om

bi
n

a-
to

ri
sc

he
n 

E
ig

en
sc

ha
ft

en
 d

er
 

M
en

ge
 d

er
 r

ee
ll

en
 Z

ah
le

n
,  

w
el

ch
e 

au
s 

d
en

 P
hä

no
m

en
en

 
D

efi
n

ie
rb

ar
ke

it
 u

nd
 U

n
ab

hä
n -

g
ig

ke
it

 e
nt

st
eh

en
. D

ie
se

 E
ig

en
-

sc
ha

ft
en

 s
p

ie
le

n 
ei

ne
 w

ic
ht

ig
e 

R
ol

le
 i

n 
d

er
 A

n
al

ys
is

. 

D
ie

 B
io

ch
em

ik
er

in
 a

m
 I

n
st

it
ut

 
fü

r 
M

ol
ek

u
la

re
 P

at
ho

lo
g

ie
 i

n 
W

ie
n 

u
nt

er
su

ch
t 

ne
u 

en
td

ec
kt

e 
R

eg
io

ne
n 

in
 B

ot
en

-R
N

A
s,

 d
ie

 
ei

ne
 w

ic
ht

ig
e 

R
ol

le
 i

n 
d

er
  

E
m

br
yo

n
al

en
tw

ic
kl

u
n

g 
sp

ie
le

n 
 

kö
n

nt
en

. Z
ie

l d
es

 P
ro

je
kt

s 
„N

eu
e  

E
in

bl
ic

ke
 i

n 
Fu

n
kt

io
ne

n 
w

ei
t-

ve
rb

re
it

et
er

 T
ra

n
sl

at
io

n 
w

äh
-

re
nd

 d
er

 E
m

br
yo

ge
ne

se
“ 

is
t 

es
, 

d
ie

 F
u

n
kt

io
ne

n 
d

ie
se

r 
R

eg
io

-
ne

n 
w

äh
re

nd
 d

er
 E

m
br

yo
n

al
-

en
tw

ic
kl

u
n

g 
zu

 id
en

ti
fi

zi
er

en
 

u
nd

 n
eu

e 
E

rk
en

nt
n

is
se

 i
n 

d
er

 
Fr

u
ch

tb
ar

ke
it

sf
or

sc
hu

n
g 

 
zu

 g
ew

in
ne

n
.

D
ie

 M
ol

ek
u

la
rb

io
lo

g
in

 v
on

 d
er

  
U

n
iv

er
si

tä
t 

W
ie

n 
er

fo
rs

ch
t 

in
 

ih
re

m
 P

ro
je

kt
 „

Fu
n

kt
io

n 
vo

n 
A

tg
1 /

 U
L

K
1 

in
 A

ut
op

ha
g

ie
“ 

d
ie

 
S

el
b

st
re

in
ig

u
n

gs
kr

äf
te

 d
er

  
Z

el
le

. U
nt

er
 A

ut
op

ha
g

ie
 v

er
-

st
eh

t 
m

an
 d

as
 z

el
lu

lä
re

 A
b-

fa
ll

sy
st

em
. W

as
 e

nt
so

rg
t 

w
ir

d
 

u
nd

 w
as

 a
uf

 k
ei

ne
n 

Fa
ll

 e
nt

-
so

rg
t 

w
er

d
en

 d
ar

f,
 w

ir
d

 d
u

rc
h 

ei
n 

ko
m

p
le

xe
s 

Z
u

sa
m

m
en

sp
ie

l 
au

s 
E

iw
ei

ß
en

 b
es

ti
m

m
t,

 d
e -

re
n 

H
au

p
tr

eg
u

la
to

r 
d

as
 P

ro
te

in
 

A
tg

1 
d

ar
st

el
lt

. D
ef

ek
te

 i
m

 P
ro

-
ze

ss
 d

er
 A

ut
op

ha
g

ie
 w

er
d

en
 

z.
 B

. m
it

 K
re

b
s 

in
 V

er
bi

nd
u

n
g 

ge
br

ac
ht

.

D
ie

 C
he

m
ik

er
in

 u
nd

 M
at

er
ia

l-
 

w
is

se
n

sc
ha

ft
le

ri
n 

vo
n 

d
er

 
Te

ch
n

is
ch

en
 U

n
iv

er
si

tä
t 

W
ie

n 
ge

ht
 i

n 
ih

re
m

 P
ro

je
kt

 „
D

er
  

hy
d

ro
th

er
m

al
e 

P
fa

d
 z

u 
fu

n
kt

io
- 

ne
ll

en
 o

rg
an

is
ch

en
 G

er
ü

st
-

st
ru

kt
u

re
n“

 d
er

 F
ra

ge
 n

ac
h

, w
ie

 
si

ch
 H

oc
h

le
is

tu
n

gs
m

at
er

ia
li

en
 

m
it

 u
m

w
el

tf
re

u
nd

li
ch

en
 H

er
-

st
el

lu
n

gs
m

et
ho

d
en

 e
rz

eu
ge

n 
la

ss
en

. U
nt

er
la

ss
 m

öc
ht

e 
ne

u -
ar

ti
ge

 G
er

ü
st

st
ru

kt
u

re
n 

en
t-

w
ic

ke
ln

, d
ie

 z
u

m
 E

in
sa

tz
 i

n 
L

i-
th

iu
m

-I
on

en
-A

kk
u

s,
 H

oc
ht

em
-

p
er

at
u

r-
B

re
n

n
st

of
fz

el
le

n 
u

nd
 

S
ol

ar
ze

ll
en

 g
ee

ig
ne

t 
si

nd
.

H
a
n

n
e
s
 A

. 
F
e
ll

n
e
r

W
o

lf
g

a
n

g
 L

e
c
h

n
e
r

V
e
ra

 F
is

c
h

e
r

A
n

d
re

a
 P

a
u

li
C

la
u

d
in

e
 K

ra
ft

M
ir

ia
m

 U
n

te
rl

a
s
s

19
9

6
K

Ö
B

E
R

L 
C

hr
is

tia
n

K
R

A
U

S
Z 

Fe
re

nc

S
C

H
M

ID
 U

lr
ic

h

S
ZM

O
LY

A
N

 P
et

er

U
N

TE
R

R
A

IN
E

R
 K

ar
l

W
E

IN
FU

R
TE

R
 H

ar
al

d

W
O

E
G

IN
G

E
R

 G
er

ha
rd

W
O

IS
E

TS
C

H
LÄ

G
E

R
 J

ak
ob

19
9

7
H

O
LZ

A
P

FE
L 

G
er

ha
rd

PA
LM

E
 B

er
nh

ar
d

S
C

H
M

ID
 M

ic
ha

el

19
9

8
G

R
A

B
N

E
R

 P
et

er

K
IR

C
H

E
N

G
A

S
T 

G
ot

tfr
ie

d

VA
LE

N
TA

 R
ud

ol
f

W
ID

M
E

R
 G

er
ha

rd

19
9

9
M

A
R

S
C

H
N

E
R

 C
hr

is
to

ph

M
A

U
S

E
R

 N
or

be
rt

 J
. 

S
C

H
E

R
ZE

R
 O

tm
ar

S
C

H
R

E
FL

 T
ho

m
as

S
P

Ö
TL

 C
hr

is
to

ph

S
TR

A
U

S
S

 J
os

ep
h

2
0

0
0

B
R

A
B

E
C

 T
ho

m
as

K
A

LS
S

 S
us

an
ne

LE
IB

FR
IE

D
 D

ie
tr

ic
h

S
TR

O
B

L 
H

er
be

rt

TI
LG

 B
er

nh
ar

d

2
0

0
1

A
R

N
D

T 
M

ar
ku

s

B
U

C
H

M
E

IS
E

R
 M

ic
ha

el

D
R

E
XL

E
R

 W
ol

fg
an

g

E
LL

M
E

IE
R

 W
ilf

ri
ed

S
E

D
M

A
K

 C
le

m
en

s

2
0

0
2

H
E

IS
S

 W
ol

fg
an

g

JU
R

S
A

 M
ic

ha
el

S
C

H
E

TT
 G

eo
rg

S
C

H
M

A
LS

TI
E

G
 D

ie
te

r

S
C

H
Ö

B
E

R
L 

Jo
ac

hi
m

2
0

0
3

K
R

E
S

S
E

 G
eo

rg

N
Ä

G
E

R
L 

H
an

ns
-C

hr
is

to
ph

V
IL

LU
N

G
E

R
 A

nd
re

as

2
0

0
4

B
A

C
H

N
E

R
 T

ho
m

as

K
U

N
ZI

N
G

E
R

 M
ic

ha
el

PA
LA

N
K

O
VS

K
I V

as
si

l

P
R

O
H

A
S

K
A

 T
ho

m
as

S
C

H
Ü

TZ
 G

er
ha

rd

2
0

0
5

H
IN

TE
R

M
Ü

LL
E

R
 M

ic
ha

el

H
O

R
N

 M
at

th
ia

s

LU
S

S
E

R
 A

le
xa

nd
ra

M
O

S
E

R
 M

ic
ha

el

ZI
M

M
E

R
M

A
N

N
 N

or
be

rt

2
0

0
6

H
Ä

FF
N

E
R

 H
ar

tm
ut

P
O

LA
C

E
K

 N
or

be
rt

S
C

H
M

ID
T 

P
ie

t O
liv

er

TE
IC

H
M

A
N

N
 J

os
ef

TE
S

C
H

L 
G

er
al

d

2
0

0
7

B
R

E
U

K
E

R
 K

at
hr

in

B
U

G
N

YA
R

 T
ho

m
as

G
Ü

H
N

E
 O

tfr
ie

d

LA
M

E
L 

B
er

nh
ar

d

LÖ
R

TI
N

G
 T

ho
m

as

M
AY

R
H

O
FE

R
 P

au
l

W
A

D
A

U
E

R
 S

ig
ri

d

W
A

LL
N

IG
 T

ho
m

as

2
0

0
8

A
S

P
E

LM
E

YE
R

 M
ar

ku
s

B
AT

TI
N

 T
om

FO
R

N
A

S
IE

R
 M

as
si

m
o

G
R

U
M

IL
LE

R
 D

an
ie

l

K
E

N
D

L 
A

le
xa

nd
er

R
IH

A
 K

ar
el

TE
S

S
M

A
R

-R
A

IB
LE

 K
ri

st
in

W
A

LD
S

IC
H

 C
hr

is
tin

a

2
0

0
9

FE
R

LA
IN

O
 F

ra
nc

es
ca

FI
S

C
H

E
R

 Il
se

K
A

S
E

R
 A

rt
hu

r

K
A

U
E

R
S

 M
an

ue
l

S
C

H
U

M
M

 T
ho

rs
te

n

TE
IS

 D
av

id

2
0

10
B

R
E

N
N

E
C

K
E

 J
ul

iu
s

H
O

R
E

JS
 B

ar
ba

ra

K
R

A
U

S
 B

ar
ba

ra

M
A

LZ
A

H
N

 M
el

an
ie

S
C

H
R

E
C

K
 F

lo
ri

an

Z
A

G
R

O
V

IC
 B

oj
an

2
0

11
B

A
LA

ZS
 P

et
er

C
IA

B
AT

TO
N

I A
ga

ta

D
IE

H
L 

S
eb

as
tia

n

K
Ö

H
LE

R
 A

lw
in

M
Ü

LL
E

R
 T

ho
m

as

R
A

B
L 

Pe
te

r

S
IX

T 
M

ic
ha

el

W
A

LT
H

E
R

 P
hi

lip

2
0

12
B

O
Z

TU
G

 K
aa

n

B
U

D
K

A
 J

ul
ia

D
A

M
M

E
R

M
A

N
N

 A
le

xa
nd

er

H
A

U
E

R
 J

ür
ge

n

K
A

N
TO

R
O

V
IC

H
 S

of
ia

K
IR

C
H

LE
R

 M
ic

ha
el

S
C

H
U

S
TE

R
 F

ra
nz

2
0

13
A

M
E

R
E

S
 S

te
fa

n 
L.

 

G
IE

R
LI

N
G

E
R

 N
ot

bu
rg

a

H
E

IT
ZI

N
G

E
R

 C
le

m
en

s

K
AT

S
A

R
O

S
 G

eo
rg

io
s

K
E

AY
S

 D
av

id
 A

. 

PA
U

N
 O

vi
di

u

P
O

C
K

 T
ho

m
as

S
A

R
TO

R
I P

ao
lo

W
O

LT
R

A
N

 S
te

fa
n

2
0

14
A

IC
H

H
O

R
N

 M
ar

ku
s

B
A

D
E

R
 B

et
tin

a

B
E

IG
LB

Ö
C

K
 M

at
hi

as

G
R

Ü
N

E
IS

 A
le

xa
nd

er

N
E

U
H

A
U

S
E

R
 S

ig
ri

d

S
C

H
A

B
U

S
 M

an
ue

l

S
C

H
N

A
S

S
 K

ar
in

TH
IE

M
A

N
N

 R
en

e

2
0

15
A

IS
TL

E
IT

N
E

R
 C

hr
is

to
ph

 

B
R

A
N

D
IC

 Iv
on

a

H
U

B
E

R
 M

ar
cu

s

LA
N

YO
N

 B
en

PA
R

K
IN

S
O

N
 G

ar
et

h

S
E

ID
L 

R
up

er
t

S
TÖ

C
K

L 
K

ri
st

in
a

U
H

LE
R

 C
ar

ol
in

e

2
0

16
C

A
M

P
B

E
LL

 C
hr

is
to

ph
er

E
IC

H
M

A
IR

 M
ic

ha
el

G
R

O
B

N
E

R
 H

ar
al

d

H
Ö

FL
M

AY
E

R
 F

el
ix

K
IE

S
E

L 
N

ik
ol

ai

N
O

R
TH

U
P

 T
ra

cy

S
T

A
R

T
-P

ro
je

k
tl

e
it

e
r/

in
n

e
n

 2
0

17

3
1

3
0

H
ig

hl
ig

ht
s 

un
d 

P
re

is
tr

äg
er

/i
nn

en
H

ig
hl

ig
ht

s 
un

d 
P

re
is

tr
äg

er
/i

nn
en

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 17 von 39

www.parlament.gv.at



2

„A
m

 P
u

ls
 – 

 
W

is
se

n
sc

ha
ft

 
im

 T
he

at
er

“

High-Level- 
Workshop „Open 
Science“, Berlin

3

1

1 
 D

ie
 V

er
an

st
al

tu
ng

sr
ei

he
 

„A
m

 P
ul

s“
 b

ri
ng

t W
is

-
se

ns
ch

af
t i

ns
 T

he
at

er
 

un
d 

is
t m

it 
du

rc
hs

ch
ni

tt
-

lic
h 

m
eh

r 
al

s 
40

0 
B

es
u-

 
ch

er
/in

ne
/n

 e
in

 ä
uß

er
st

 
be

lie
bt

es
 F

or
m

at
 d

er
 

W
is

se
ns

ch
af

ts
ko

m
m

u-
ni

ka
tio

n.

2
 

 D
ie

 H
ol

oc
au

st
- 

Ü
be

rl
eb

en
de

 H
el

ga
 

Fe
ld

ne
r-

B
us

zt
in

 b
ei

 
de

r 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
s-

 
re

ih
e 

„A
m

 P
ul

s“
 

de
s 

FW
F 

im
 W

ie
ne

r 
Th

ea
te

r 
A

kz
en

t

3
 

 D
er

 F
W

F 
be

im
 H

ig
h-

 
Le

ve
l-W

or
ks

ho
p 

zu
m

 
Th

em
a 

„T
he

 R
at

io
na

le
s 

of
 O

pe
n 

S
ci

en
ce

“ 
in

 
B

er
lin

; d
ie

 V
er

an
st

al
-

tu
ng

 w
ur

de
 v

on
 S

ci
en

ce
 

E
ur

op
e 

ge
m

ei
ns

am
 

m
it 

de
r 

D
FG

 u
nd

 d
em

 
de

ut
sc

he
n 

B
un

de
s-

 
m

in
is

te
ri

um
 fü

r 
B

ild
un

g 
un

d 
Fo

rs
ch

un
g 

 
or

ga
ni

si
er

t.

„I
m

 A
us

ta
us

ch
 

m
it

 d
er

 
Ö

ff
en

tl
ic

h
ke

it
  

m
us

s 
de

r 
D

ia
lo

g 
im

 V
or

de
r-

 
gr

u
nd

 s
te

he
n

.“
K

le
m

en
t 

To
ck

ne
r, 

F
W

F-
P

rä
si

de
nt

3
3

H
ig

hl
ig

ht
s 

un
d 

P
re

is
tr

äg
er

/i
nn

en
III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)18 von 39

www.parlament.gv.at



4

6

7

5

4
 

 P
hy

si
ke

r 
un

d 
W

itt
ge

ns
te

in
- 

P
re

is
tr

äg
er

 
H

an
ns

-C
hr

is
to

ph
 

N
äg

er
l b

ei
 s

ei
ne

r 
D

an
ke

sr
ed

e 
be

im
 

S
TA

R
T-

/W
itt

ge
n-

st
ei

n-
Fe

st
ak

t i
m

 
Ju

ni
 2

01
7

5
 

 D
ie

 S
TA

R
T-

 u
nd

 
W

itt
ge

ns
te

in
- 

P
re

is
tr

äg
er

/in
ne

n 
20

17
, g

em
ei

ns
am

 
m

it 
W

is
se

n-
sc

ha
fts

m
in

is
te

r 
H

ar
al

d 
M

ah
re

r, 
FW

F-
P

rä
si

de
nt

 
K

le
m

en
t T

oc
kn

er
 

un
d 

de
m

 J
ur

y-
 

vo
rs

itz
en

de
n 

 
Ju

liu
s 

R
eb

ek

6
 

 D
ie

 ir
an

is
ch

- 
ka

na
di

sc
he

 
S

än
ge

ri
n 

un
d 

G
ita

rr
is

tin
 G

ol
na

r 
S

ha
hy

ar
 s

pi
el

te
 

ge
m

ei
ns

am
 m

it 
R

in
a 

K
aç

in
ar

i, 
C

el
lis

tin
 a

us
 d

em
 

K
os

ov
o,

 b
ei

 d
er

 
S

TA
R

T-
W

itt
ge

n-
st

ei
n-

Fe
ie

r.

7
 

 G
ru

pp
en

fo
to

 d
er

 
Te

iln
eh

m
er

/in
ne

n 
de

s 
B

el
t-

an
d-

 
R

oa
d-

S
ym

po
-

si
um

s 
in

 P
ek

in
g 

im
 J

ul
i 2

01
7 

au
f 

E
in

la
du

ng
 d

er
 

N
at

io
na

l N
at

ur
al

 
S

ci
en

ce
 F

ou
n-

da
tio

n 
of

 C
hi

na
 

(N
S

FC
)

8
 

 32
 h

er
au

sr
a-

 
ge

nd
e 

W
is

se
n-

sc
ha

ftl
er

in
ne

n 
w

er
de

n 
be

i 
de

r 
Fi

rn
be

rg
	/ 

R
ic

ht
er

-F
ei

er
 

im
 M

är
z 

20
17

 
au

sg
ez

ei
ch

ne
t.

9
 

 E
ur

op
äi

sc
he

s 
Fo

ru
m

 A
lp

ba
ch

: 
In

te
rn

at
io

na
l 

fü
hr

en
de

 E
xp

er
-

tin
ne

n 
un

d 
E

xp
er

-
te

n 
di

sk
ut

ie
rt

en
 

be
i e

in
em

 v
om

 
FW

F 
in

iti
ie

rt
en

 
A

rb
ei

ts
kr

ei
s 

üb
er

 
W

is
se

ns
ch

af
t 

in
 e

in
er

 Z
ei

t d
er

 
Ig

no
ra

nz
.

A
u

sg
ez

ei
ch

ne
t:

 
S

TA
R

T-
 u

nd
 

W
it

tg
en

st
ei

np
re

is
e

Frauenförderung: 
Firnberg/ 

Richter-Feier

Fo
ru

m
 

A
lp

ba
ch

B
el

t-
an

d-
R

oa
d-

 
S

ym
p

os
iu

m
, 

Pe
ki

n
g

8

9

3
5

H
ig

hl
ig

ht
s 

un
d 

P
re

is
tr

äg
er

/i
nn

en
III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 19 von 39

www.parlament.gv.at



V
o

rs
it

z

H
an

s 
S

Ü
N

K
E

L 
In

st
itu

t f
ür

 W
el

tr
au

m
fo

rs
ch

un
g,

  
Ö

st
er

re
ic

hi
sc

he
 A

ka
de

m
ie

 d
er

 W
is

se
ns

ch
af

te
n

S
te

ll
ve

rt
re

te
n

d
e

r 
V

o
rs

it
z

Ir
is

 R
A

U
S

K
A

LA
 

S
ek

tio
n 

V
I, 

B
un

de
sm

in
is

te
ri

um
 fü

r 
B

ild
un

g,
 

W
is

se
ns

ch
af

t u
nd

 F
or

sc
hu

ng

B
e

ra
te

n
d

e
 M

it
g

li
e

d
e

r

R
ei

nh
ar

t K
Ö

G
E

R
LE

R
 

 
C

hr
is

tia
n 

D
op

pl
er

 F
or

sc
hu

ng
sg

es
el

ls
ch

af
t

G
er

tr
ud

e 
TU

M
P

E
L-

G
U

G
E

R
E

LL
 

 
FF

G
-A

uf
si

ch
ts

ra
t

M
it

g
li

e
d

e
r

Ir
is

 F
O

R
TM

A
N

N
 

 
B

et
ri

eb
sr

at
 F

W
F

M
ar

tin
 G

R
Ö

TS
C

H
E

L 
 

B
er

lin
-B

ra
nd

en
bu

rg
is

ch
e 

A
ka

de
m

ie
 d

er
  

W
is

se
ns

ch
af

te
n,

 D

G
er

ha
rd

 G
R

U
N

D
 

 
bu

si
ne

ss
 c

on
ne

ct
 g

m
bh

H
ar

al
d 

K
AT

ZM
A

IR
 

 
FA

S
re

se
ar

ch

R
en

at
e 

E
. M

E
YE

R
 

 
W

ir
ts

ch
af

ts
un

iv
er

si
tä

t W
ie

n

S
on

ja
 P

U
N

TS
C

H
E

R
 R

IE
K

M
A

N
N

 
 

S
al

zb
ur

g 
C

en
tr

e 
of

 E
ur

op
ea

n 
U

ni
on

 S
tu

di
es

Ja
ne

t R
IT

TE
R

M
A

N
 

 
M

id
dl

es
ex

 U
ni

ve
rs

ity
, U

K

M
ic

ha
el

a 
S

C
H

M
ID

T 
 

A
rb

ei
te

rk
am

m
er

 S
al

zb
ur

g

P
rä

s
id

e
n

t

K
le

m
en

t T
O

C
K

N
E

R
 

 K
a

u
fm

ä
n

n
is

c
h

e
 V

iz
e

p
rä

s
id

e
n

ti
n

A
rt

em
is

 V
A

K
IA

N
IS

V
iz

e
p

rä
s

id
e

n
ti

n
 

F
a

c
h

b
e

re
ic

h
 G

e
is

te
s

- 
u

n
d

 S
o

zi
a

lw
is

s
e

n
s

c
h

a
ft

e
n

 

G
er

lin
de

 M
A

U
TN

E
R

 
W

ir
ts

ch
af

ts
un

iv
er

si
tä

t W
ie

n,
  

In
st

itu
t f

ür
 E

ng
lis

ch
e 

W
ir

ts
ch

af
ts

ko
m

m
un

ik
at

io
n 

P
rä

s
id

iu
m

 V
. 
F

u
n

k
ti

o
n

s
p

e
ri

o
d

e
 (

se
it

 S
e
p

te
m

b
e
r 

2
0

16
)

A
u

fs
ic

h
ts

ra
t 

V
. 
F

u
n

k
ti

o
n

s
p

e
ri

o
d

e
 2

0
15

–2
0

19

D
e
le

g
ie

rt
e
n

v
e
rs

a
m

m
lu

n
g

 V
. 
F

u
n

k
ti

o
n

s
p

e
ri

o
d

e
, 
2

0
15

–2
0

19

V
iz

e
p

rä
s

id
e

n
t 

F
a

c
h

b
e

re
ic

h
 N

a
tu

rw
is

s
e

n
s

c
h

a
ft

e
n

 u
n

d
 T

e
c

h
n

ik
 

G
re

go
r 

W
E

IH
S

U
ni

ve
rs

itä
t I

nn
sb

ru
ck

,
In

st
itu

t f
ür

 E
xp

er
im

en
ta

lp
hy

si
k

V
iz

e
p

rä
s

id
e

n
ti

n
 

F
a

c
h

b
e

re
ic

h
 B

io
lo

g
ie

 u
n

d
 M

e
d

iz
in

E
lle

n 
ZE

C
H

N
E

R
U

ni
ve

rs
itä

t G
ra

z,
 In

st
itu

t f
ür

 
M

ol
ek

ul
ar

e 
B

io
w

is
se

ns
ch

af
te

n

Organisation

Gremien
und

K
A

P
IT

E
L

 3
V

o
rs

it
z 

S
te

ll
ve

rt
re

te
n

d
e

r 
V

o
rs

it
z 

Jo
se

f G
LÖ

S
S

L 
C

hr
is

tin
e 

B
A

N
D

TL
O

W
 

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 B

od
en

ku
ltu

r 
W

ie
n 

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck

In
s

ti
tu

ti
o

n
 

M
it

g
li

e
d

 
V

e
rt

re
tu

n
g

A
ka

de
m

ie
 d

er
 b

ild
en

de
n 

K
ün

st
e 

W
ie

n 
A

nd
re

a 
B

. B
R

A
ID

T 
M

ic
ha

el
a 

G
LA

N
Z

In
st

itu
te

 o
f S

ci
en

ce
 a

nd
 T

ec
hn

ol
og

y 
A

us
tr

ia
 

W
ol

fg
an

g 
K

N
O

LL
 

E
lv

ir
a 

W
E

LZ
IG

B
M

V
IT

	–
	a

uß
er

un
iv

er
si

tä
re

 F
or

sc
hu

ng
 

W
ol

fg
an

g 
P

R
IB

YL
 

H
el

m
ut

 W
IE

D
E

N
H

O
FE

R
 

 
 

Jo
an

ne
um

 R
es

ea
rc

h 
Jo

an
ne

um
 R

es
ea

rc
h

3
7

3
6

O
rg

an
is

at
io

n 
un

d 
G

re
m

ie
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)20 von 39

www.parlament.gv.at



G
ia

n-
A

nd
ri

 C
A

S
U

TT
B

ea
te

 L
A

N
G

H
O

LF
O

liv
er

 L
E

H
M

A
N

N

C
ec

ili
e 

B
R

O
C

H
 K

N
U

D
S

E
N

 
A

ca
de

m
y 

of
 A

rt
 a

nd
 D

es
ig

n,
 B

er
ge

n,
 N

 

Lu
is

a 
C

O
LL

IN
A

 
Po

lit
ec

ni
co

 d
i M

ila
no

, I
T 

D
ar

la
 C

R
IS

P
IN

 
N

or
w

eg
ia

n 
A

ca
de

m
y 

of
 M

us
ic

, N

S
an

dr
a 

K
E

M
P

 
Im

pe
ri

al
 C

ol
le

ge
, U

K
 

M
ic

ha
el

 P
U

N
T 

U
ni

ve
rs

ity
 o

f P
ly

m
ou

th
, U

K
 

A
nt

on
 R

E
Y 

Zü
rc

he
r 

H
oc

hs
ch

ul
e 

de
r 

K
ün

st
e,

 C
H

In
te

rn
a
ti

o
n

a
le

 S
T

A
R

T
-/

W
it

tg
e
n

s
te

in
-J

u
ry

P
E

E
K

-B
o

a
rd

W
is

s
K

o
m

m
-J

u
ry

Ju
ry

s 
&

 B
o
a
rd

s
D

on
au

-U
ni

ve
rs

itä
t K

re
m

s 
Fr

ie
dr

ic
h 

FA
U

LH
A

M
M

E
R

 
V

ik
to

ri
a 

W
E

B
E

R

In
st

itu
te

 o
f S

ci
en

ce
 a

nd
 T

ec
hn

ol
og

y 
Th

om
as

 A
. H

E
N

ZI
N

G
E

R
 

M
ic

ha
el

 S
IX

T 
A

us
tr

ia

Lu
dw

ig
 B

ol
tz

m
an

n 
G

es
el

ls
ch

af
t 

Pe
te

r 
M

AY
R

H
O

FE
R

 
Jü

rg
en

 B
U

S
C

H

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t G
ra

z 
C

ar
ol

in
e 

S
C

H
O

B
E

R
-T

R
U

M
M

LE
R

 
M

ic
ha

el
 S

P
E

IC
H

E
R

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck
 

C
hr

is
tin

e 
B

A
N

D
TL

O
W

 
G

ün
te

r 
W

E
IS

S

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n 
M

ic
ha

el
a 

FR
IT

Z 
M

ic
ha

el
 F

R
E

IS
S

M
U

TH

M
on

ta
nu

ni
ve

rs
itä

t L
eo

be
n 

W
ilf

ri
ed

 E
IC

H
LS

E
D

E
R

 
O

sk
ar

 P
A

R
IS

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 A
ka

de
m

ie
 

M
ic

ha
el

 A
LR

A
M

 
B

ri
gi

tt
e 

M
A

ZO
H

L 
de

r 
W

is
se

ns
ch

af
te

n

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
ko

nf
er

en
z 

A
nd

re
as

 A
LT

M
A

N
N

 
Jo

ha
nn

 K
A

S
TN

E
R

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 H
oc

hs
ch

ül
er

in
ne

n-
 

Jo
ha

nn
a 

ZE
C

H
M

E
IS

TE
R

 
M

ar
ita

 G
A

S
TE

IG
E

R
 

un
d 

H
oc

hs
ch

ül
er

sc
ha

ft

P
ri

va
tu

ni
ve

rs
itä

te
nk

on
fe

re
nz

 
R

ud
ol

f M
A

LL
IN

G
E

R
 

S
te

fa
n 

H
A

M
P

L

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t G
ra

z 
H

or
st

 B
IS

C
H

O
F 

G
er

ha
rd

 H
O

LZ
A

P
FE

L

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n 
Jo

ha
nn

es
 F

R
Ö

H
LI

C
H

 
U

lr
ik

e 
D

IE
B

O
LD

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 a

ng
ew

an
dt

e 
K

un
st

 W
ie

n 
A

le
xa

nd
er

 D
A

M
IA

N
IS

C
H

 
B

ar
ba

ra
 P

U
TZ

-P
LE

C
K

O

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 B

od
en

ku
ltu

r 
W

ie
n 

 
Jo

se
f G

LÖ
S

S
L 

M
ar

tin
 H

. G
E

R
Z

A
B

E
K

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 k

ün
st

le
ri

sc
he

 u
nd

 
S

ab
in

e 
P

O
LL

A
K

 
Th

om
as

 M
A

C
H

O
 

in
du

st
ri

el
le

 G
es

ta
ltu

ng
 L

in
z

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 M

us
ik

 u
nd

 
B

ar
ba

ra
 B

O
IS

IT
S

 
M

al
ik

 S
H

A
R

IF
 

da
rs

te
lle

nd
e 

K
un

st
 G

ra
z

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 M

us
ik

 u
nd

 
C

or
ne

lia
 S

Z
A

B
O

-K
N

O
TI

K
 

Th
er

es
e 

K
A

U
FM

A
N

N
 

da
rs

te
lle

nd
e 

K
un

st
 W

ie
n

U
ni

ve
rs

itä
t G

ra
z 

Pe
te

r 
S

C
H

E
R

R
E

R
 

R
en

at
e 

D
W

O
R

C
Z

A
K

U
ni

ve
rs

itä
t I

nn
sb

ru
ck

 
U

lr
ik

e 
TA

N
ZE

R
 

B
er

nh
ar

d 
FÜ

G
E

N
S

C
H

U
H

U
ni

ve
rs

itä
t K

la
ge

nf
ur

t 
Fr

ie
de

ri
ke

 W
A

LL
 

Fr
id

ol
in

 K
R

A
U

S
M

A
N

N

U
ni

ve
rs

itä
t L

in
z 

A
le

xa
nd

er
 E

G
YE

D
 

S
ie

gf
ri

ed
 B

A
U

E
R

U
ni

ve
rs

itä
t M

oz
ar

te
um

 S
al

zb
ur

g 
Jo

ac
hi

m
 B

R
Ü

G
G

E
 

Ju
lia

 H
IN

TE
R

B
E

R
G

E
R

U
ni

ve
rs

itä
t S

al
zb

ur
g 

Fa
tim

a 
FE

R
R

E
IR

A
-B

R
IZ

A
 

A
lb

er
t D

U
S

C
H

L

U
ni

ve
rs

itä
t W

ie
n 

Je
an

-R
ob

er
t T

YR
A

N
 

H
ei

nz
 E

N
G

L

Ve
te

ri
nä

rm
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n 
O

tt
o 

D
O

B
LH

O
FF

-D
IE

R
 

M
at

hi
as

 M
Ü

LL
E

R

W
ir

ts
ch

af
ts

un
iv

er
si

tä
t W

ie
n 

S
te

fa
n 

P
IC

H
LE

R
 

H
ar

al
d 

B
A

D
IN

G
E

R

N
ic

h
t 

s
ti

m
m

b
e

re
c

h
ti

g
t

FW
F	

–	
P

rä
si

di
um

 
G

er
lin

de
 M

A
U

TN
E

R
 

 
 

 
K

le
m

en
t T

O
C

K
N

E
R

 
 

 
A

rt
em

is
 V

A
K

IA
N

IS
 

 
 

 
G

re
go

r 
W

E
IH

S
 

 
 

E
lle

n 
ZE

C
H

N
E

R

B
M

B
W

F 
E

va
 G

O
TT

M
A

N
N

 
W

ol
fg

an
g 

N
E

U
R

AT
H

B
M

V
IT

 
M

ar
gi

t H
A

R
JU

N
G

 
M

ar
io

 S
TE

YE
R

B
io

lo
g

ie
 u

n
d

 M
e

d
iz

in

A
dr

ia
n 

B
IR

D
 

U
ni

ve
rs

ity
 o

f E
di

nb
ur

gh
, U

K

C
ar

lo
 C

R
O

C
E

 
O

hi
o 

S
ta

te
 U

ni
ve

rs
ity

, U
S

A
 

C
hr

is
tin

e 
FO

YE
R

 
U

ni
ve

rs
ity

 o
f L

ee
ds

, U
K

 G
e

is
te

s
- 

u
n

d
 S

o
zi

a
lw

is
s

e
n

s
c

h
a

ft
e

n

Pe
te

r 
N

IJ
K

A
M

P
 

U
ni

ve
rs

ity
 A

m
st

er
da

m
, N

L 

Pe
te

r 
VA

N
 D

O
M

M
E

LE
N

 
B

ro
w

n 
U

ni
ve

rs
ity

, U
S

A
 

Ja
ne

t W
O

LF
F 

U
ni

ve
rs

ity
 o

f M
an

ch
es

te
r, 

U
K

 
 

N
a

tu
rw

is
s

e
n

s
c

h
a

ft
e

n
 u

n
d

 T
e

c
h

n
ik

C
hr

is
to

ph
 B

E
C

K
E

R
M

A
N

N
 

Th
e 

U
ni

ve
rs

ity
 o

f I
ow

a,
 U

S
A

C
ar

lo
 W

. J
. B

E
E

N
A

K
K

E
R

 
Le

id
en

 U
ni

ve
rs

ity
, N

L

S
te

fa
n 

H
E

LL
 

M
ax

-P
la

nc
k-

In
st

itu
t f

ür
 b

io
ph

ys
ik

al
is

ch
e 

C
he

m
ie

, D

G
itt

a 
K

U
TY

N
IO

K
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t B
er

lin
, D

Je
an

ne
tt

e 
W

IN
G

 
C

ar
ne

gi
e 

M
el

lo
n 

U
ni

ve
rs

ity
, U

S
A

P
rä

s
id

iu
m

 5
 (3

	/	
2)

 
In

te
rn

a
ti

o
n

a
le

 S
T

A
R

T
- 
/ 

A
u

fs
ic

h
ts

ra
t 

1  1
0 

(6
	/	

4)
 

W
it

tg
e
n

s
te

in
-J

u
ry

 1
1 

(4
	/	

7)
K

u
ra

to
ri

u
m

 B
IO

M
E

D
 2
 2

0 
(7

	/	
13

) 
P

E
E

K
-B

o
a

rd
 6

 (4
	/	

2)
K

u
ra

to
ri

u
m

 G
E

W
IS

O
Z

 2
 1

6 
(8

	/	
8)

 
W

is
s
K

o
m

m
-J

u
ry

 6
 (3

	/	
3)

K
u

ra
to

ri
u

m
 N

A
W

IT
E

C
 2
 2

0 
(4

	/	
16

) 
G

e
s
c
h

ä
ft

s
s
te

ll
e
 3
 1

10
 (7

4	
/	3

6)
D

e
le

g
ie

rt
e
n

v
e
rs

a
m

m
lu

n
g

 2
 6

0 
(3

9	
/	2

1)
 

G
e
s
a

m
t 

26
4 

(1
52

	/	
11

2)

1 
st

im
m

be
re

ch
tig

te
 

 
M

itg
lie

de
r 

2
 

in
kl

. S
te

llv
er

tr
et

un
g;

 
 

ex
kl

. n
ic

ht
 s

tim
m

- 
 

be
re

ch
tig

te
r M

itg
lie

de
r 

3
 

in
kl

. g
er

in
gf

üg
ig

 
 

B
es

ch
äf

tig
te

r, 
fr

ei
er

 
 

D
ie

ns
tn

eh
m

er
/in

ne
n;

 
 

ex
kl

. k
ar

en
zi

er
te

r 
 

Pe
rs

on
en

; e
xk

l. 
 

P
rä

si
di

um
sm

itg
lie

de
r 

  
S

ta
nd

 3
1.

12
.2

01
7

G
le

ic
h

s
te

ll
u

n
g

FW
F-

G
en

de
r-

D
at

en
 in

 O
rg

an
is

at
io

n 
un

d 
G

re
m

ie
n 

(
	/

)

C
hr

is
tia

n 
M

Ü
LL

E
R

Ju
tt

a 
R

AT
E

IK
E

B
ar

ba
ra

 S
TR

E
IC

H
E

R

3
9

3
8

O
rg

an
is

at
io

n 
un

d 
G

re
m

ie
n

O
rg

an
is

at
io

n 
un

d 
G

re
m

ie
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 21 von 39

www.parlament.gv.at



K
u

ra
to

ri
u

m
V

. 
F

u
n

k
ti

o
n

s
p

e
ri

o
d

e
 2

0
17

–2
0

2
0

W
is

s
e

n
s

c
h

a
ft

s
g

e
b

ie
t 

R
e

fe
re

n
ti

n
�/

�R
e

fe
re

n
t 

S
te

ll
ve

rt
re

te
ri

n
�/

�S
te

ll
ve

rt
re

te
r

(e
in

s
c

h
li

e
ß

li
c

h
 T

e
il

g
e

b
ie

t)

M
at

he
m

at
ik

 I 
Jo

se
f S

C
H

IC
H

O
 

M
ic

ha
el

 D
R

M
O

TA
 

U
ni

ve
rs

itä
t L

in
z 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n

M
at

he
m

at
ik

 II
 

B
ar

ba
ra

 K
A

LT
E

N
B

A
C

H
E

R
 

G
eo

rg
 P

FL
U

G
 

U
ni

ve
rs

itä
t K

la
ge

nf
ur

t 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n

S
ta

nd
 1

4.
02

.2
01

8

W
is

s
e

n
s

c
h

a
ft

s
g

e
b

ie
t 

R
e

fe
re

n
ti

n
�/

�R
e

fe
re

n
t 

S
te

ll
ve

rt
re

te
ri

n
�/

�S
te

ll
ve

rt
re

te
r

(e
in

s
c

h
li

e
ß

li
c

h
 T

e
il

g
e

b
ie

t)

W
ir

ts
ch

af
ts

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

S
ig

ri
d 

S
TA

G
L 

Pa
ul

 S
C

H
W

E
IN

ZE
R

 
W

ir
ts

ch
af

ts
un

iv
er

si
tä

t W
ie

n 
U

ni
ve

rs
itä

t K
la

ge
nf

ur
t

S
oz

ia
lw

is
se

ns
ch

af
te

n 
I 

Je
ss

ic
a 

FO
R

TI
N

-R
IT

TB
E

R
G

E
R

 
U

rs
ul

a 
K

R
IE

B
A

U
M

 
U

ni
ve

rs
itä

t S
al

zb
ur

g 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n

S
oz

ia
lw

is
se

ns
ch

af
te

n 
II 

Li
bo

ra
 O

AT
E

S
-I

N
D

R
U

C
H

O
VÁ

 
To

bi
as

 G
R

E
IT

E
M

E
YE

R
 

U
ni

ve
rs

itä
t G

ra
z 

U
ni

ve
rs

itä
t I

nn
sb

ru
ck

P
hi

lo
so

ph
ie

	/	
Th

eo
lo

gi
e 

A
nn

e 
S

IE
G

E
TS

LE
IT

N
E

R
 

K
ar

in
 H

A
R

R
A

S
S

E
R

un
d 

K
ul

tu
rw

is
se

ns
ch

af
te

n 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck
 

K
un

st
un

iv
er

si
tä

t L
in

z

H
is

to
ri

sc
he

 W
is

se
ns

ch
af

te
n 

S
us

an
 Z

IM
M

E
R

M
A

N
N

 
R

ei
nh

ar
d 

S
TA

U
B

E
R

 
C

en
tr

al
 E

ur
op

ea
n 

U
ni

ve
rs

ity
 

U
ni

ve
rs

itä
t K

la
ge

nf
ur

t

A
lte

rt
um

sw
is

se
ns

ch
af

te
n 

E
ri

ch
 K

IS
TL

E
R

 
R

ei
nh

ar
d 

W
O

LT
E

R
S

 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck
 

U
ni

ve
rs

itä
t W

ie
n

Li
te

ra
tu

r-
 u

nd
 

N
or

be
rt

 C
hr

is
tia

n 
W

O
LF

 
U

lr
ik

e 
JE

S
S

N
E

R
-S

C
H

M
ID

S
pr

ac
hw

is
se

ns
ch

af
te

n 
U

ni
ve

rs
itä

t S
al

zb
ur

g 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck

K
un

st
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
R

ap
ha

el
 R

O
S

E
N

B
E

R
G

 
Fe

de
ri

co
 C

E
LE

S
TI

N
I

 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck

W
is

s
e

n
s

c
h

a
ft

s
g

e
b

ie
t 

R
e

fe
re

n
ti

n
�/

�R
e

fe
re

n
t 

S
te

ll
ve

rt
re

te
ri

n
�/

�S
te

ll
ve

rt
re

te
r

(e
in

s
c

h
li

e
ß

li
c

h
 T

e
il

g
e

b
ie

t)

 B
io

lo
gi

e 
I 

K
ur

t K
O

TR
S

C
H

A
L 

Ils
e 

K
R

A
N

N
E

R
 

U
ni

ve
rs

itä
t W

ie
n 

U
ni

ve
rs

itä
t I

nn
sb

ru
ck

B
io

lo
gi

e 
II 

E
lis

ab
et

h 
H

A
R

IN
G

 
R

ub
en

 S
O

M
M

A
R

U
G

A
 

N
H

M
 W

ie
n 

U
ni

ve
rs

itä
t I

nn
sb

ru
ck

G
en

et
ik

	/	
M

ik
ro

bi
ol

og
ie

,  
M

IT
TE

LS
TE

N
 S

C
H

E
ID

 O
rt

ru
n 

R
E

ID
L 

Jo
ac

hi
m

B
io

te
ch

no
lo

gi
e	

/	S
ys

te
m

bi
ol

og
ie

 
Ö

AW
 W

ie
n 

U
ni

ve
rs

itä
t G

ra
z

Ze
llb

io
lo

gi
e 

Lu
dg

er
 H

E
N

G
S

T 
D

ir
k 

S
TR

U
N

K
 

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck
 

Pa
ra

ce
ls

us
 M

ed
iz

in
is

ch
e  

 
 

P
ri

va
tu

ni
ve

rs
itä

t S
al

zb
ur

g

B
io

ch
em

ie
 u

nd
 

Ia
in

 B
. H

. W
IL

S
O

N
 

R
ut

h 
P

R
A

S
S

L
S

tr
uk

tu
rb

io
lo

gi
e 

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 B

od
en

ku
ltu

r 
W

ie
n 

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t G
ra

z

N
eu

ro
bi

ol
og

ie
 u

nd
 

B
er

nh
ar

d 
E

. F
LU

C
H

E
R

 
C

la
us

 L
A

M
M

ko
gn

iti
ve

 N
eu

ro
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
M

ed
iz

in
is

ch
e 

U
ni

ve
rs

itä
t I

nn
sb

ru
ck

 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n

B
io

m
ed

iz
in

is
ch

e 
Fo

rs
ch

un
g 

I 
A

ko
s 

H
E

IN
E

M
A

N
N

 
B

ar
ba

ra
 K

O
FL

E
R

 
M

ed
iz

in
is

ch
e 

U
ni

ve
rs

itä
t G

ra
z 

Pa
ra

ce
ls

us
 M

ed
iz

in
is

ch
e  

 
 

P
ri

va
tu

ni
ve

rs
itä

t S
al

zb
ur

g

B
io

m
ed

iz
in

is
ch

e 
Fo

rs
ch

un
g 

II 
M

ar
ia

 S
IB

IL
IA

 
Ti

ll 
R

Ü
M

E
N

A
P

F
 

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n 
Ve

te
ri

nä
rm

ed
iz

in
is

ch
e 

U
ni

v.
 W

ie
n

K
lin

is
ch

e 
Fo

rs
ch

un
g 

I 
Th

om
as

 B
A

U
E

R
N

H
O

FE
R

 
M

ar
c-

M
ic

ha
el

 Z
A

R
U

B
A

 
M

ed
iz

in
is

ch
e 

U
ni

ve
rs

itä
t G

ra
z 

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck

K
lin

is
ch

e 
Fo

rs
ch

un
g 

II 
C

hr
is

to
ph

 J
. B

IN
D

E
R

 
E

lk
e 

G
IZ

E
W

S
K

I
 

M
ed

iz
in

is
ch

e 
U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n 
M

ed
iz

in
is

ch
e 

U
ni

ve
rs

itä
t I

nn
sb

ru
ck

In
fo

rm
at

ik
 I 

S
ilv

ia
 M

IK
S

C
H

 
R

ut
h 

B
R

E
U

 
Te

ch
ni

sc
he

 U
ni

ve
rs

itä
t W

ie
n 

U
ni

ve
rs

itä
t I

nn
sb

ru
ck

In
fo

rm
at

ik
 II

 
R

od
er

ic
k 

B
LO

E
M

 
B

er
nh

ar
d 

R
IN

N
E

R
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t G
ra

z 
U

ni
ve

rs
itä

t K
la

ge
nf

ur
t

E
xp

er
im

en
ta

lp
hy

si
k 

G
ot

tfr
ie

d 
S

TR
A

S
S

E
R

 
Pe

te
r 

ZE
P

P
E

N
FE

LD
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t W
ie

n 
U

ni
ve

rs
itä

t L
in

z

Th
eo

re
tis

ch
e 

P
hy

si
k 

E
nr

ic
o 

A
R

R
IG

O
N

I 
A

nd
re

as
 L

Ä
U

C
H

LI
un

d 
A

st
ro

ph
ys

ik
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t G
ra

z 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck

A
no

rg
an

is
ch

e 
C

he
m

ie
 

N
ic

ol
a 

H
Ü

S
IN

G
 

E
ri

k 
R

E
IM

H
U

LT
 

U
ni

ve
rs

itä
t S

al
zb

ur
g 

U
ni

ve
rs

itä
t f

ür
 B

od
en

ku
ltu

r 
W

ie
n

O
rg

an
is

ch
e 

C
he

m
ie

 
R

ol
f B

R
E

IN
B

A
U

E
R

 
N

un
o 

M
A

U
LI

D
E

 
Te

ch
ni

sc
he

 U
ni

ve
rs

itä
t G

ra
z 

U
ni

ve
rs

itä
t W

ie
n

G
eo

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

G
eo

rg
 K

A
S

E
R

 
R

ai
ne

r 
A

B
A

R
T

 
U

ni
ve

rs
itä

t I
nn

sb
ru

ck
 

U
ni

ve
rs

itä
t W

ie
n

In
ge

ni
eu

rw
is

se
ns

ch
af

te
n 

O
sz

ká
r 

B
IR

Ó
 

A
nd

re
as

 L
U

D
W

IG
 

Te
ch

ni
sc

he
 U

ni
ve

rs
itä

t G
ra

z 
M

on
ta

nu
ni

ve
rs

itä
t L

eo
be

n

B
io

lo
g

ie
 u

n
d

 M
e
d

iz
in

N
a
tu

rw
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 u
n

d
 T

e
c
h

n
ik

G
e
is

te
s-

 u
n

d
 S

o
z
ia

lw
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

41
4

0
O

rg
an

is
at

io
n 

un
d 

G
re

m
ie

n
O

rg
an

is
at

io
n 

un
d 

G
re

m
ie

n
III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)22 von 39

www.parlament.gv.at



42
KAPITEL 4

P
ro

-
FW

F-

gr
am

m
e

F
ö

rd
e
ru

n
g

 v
o

n
 S

p
it

z
e
n

fo
rs

c
h

u
n

g

N
e
u

e
s
 

e
n

td
e
c
k
e
n

E
in

z
e
lp

ro
je

k
tf

ö
rd

e
ru

n
g

E
in

ze
lp

ro
je

k
te

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 F
or

sc
he

r/
in

ne
/n

 b
ei

 d
er

 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

Fo
rs

ch
un

gs
pr

oj
ek

te
n 

im
  

B
er

ei
ch

 d
er

 G
ru

nd
la

ge
nf

or
sc

hu
ng

In
te

rn
a
ti

o
n

a
le

 P
ro

g
ra

m
m

e

Tr
a

n
s

n
a

ti
o

n
a

le
 F

ö
rd

e
ru

n
g

s
a

k
ti

v
it

ä
te

n

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 F
or

sc
he

r/
in

ne
/n

 b
ei

 d
er

 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

in
ha

ltl
ic

h 
st

ar
k 

in
te

gr
ie

rt
en

, 
bi

la
te

ra
le

n 
od

er
 m

ul
til

at
er

al
en

 F
or

sc
hu

ng
sp

ro
-

je
kt

en
 im

 B
er

ei
ch

 d
er

 G
ru

nd
la

ge
nf

or
sc

hu
ng

 

Fö
rd

er
un

gs
m

ög
lic

hk
ei

te
n:

 
 Jo

in
t P

ro
je

ct
s:

 z
um

 T
ei

l t
he

m
at

is
ch

 a
us

ge
ri

ch
- 

te
te

 b
i-

 u
nd

 tr
ila

te
ra

le
 F

or
sc

hu
ng

sp
ro

je
kt

e 

 
 E

R
A

-N
E

T 
C

al
ls

: t
he

m
at

is
ch

 fo
ku

ss
ie

rt
e,

 m
ul

til
a-

te
ra

le
 (e

ur
op

äi
sc

he
) F

or
sc

hu
ng

sk
oo

pe
ra

tio
ne

n

 
 Jo

in
t S

em
in

ar
s:

 S
em

in
ar

ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 z

ur
 

A
nb

ah
nu

ng
 v

on
 K

oo
pe

ra
tio

ns
pr

oj
ek

te
n

S
c
h

w
e
rp

u
n

k
t-

P
ro

g
ra

m
m

e

S
p

e
zi

a
lf

o
rs

c
h

u
n

g
s

b
e

re
ic

h
e

 (
S

F
B

)

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 S

ch
af

fu
ng

 v
on

 F
or

sc
hu

ng
ss

ch
w

er
pu

nk
te

n 
an

  
ei

ne
m

 o
de

r 
m

eh
re

re
n 

Fo
rs

ch
un

gs
st

an
do

rt
en

 
 A

uf
ba

u 
au

ße
ro

rd
en

tli
ch

 le
is

tu
ng

sf
äh

ig
er

, e
ng

 
ve

rn
et

zt
er

 F
or

sc
hu

ng
se

in
he

ite
n 

zu
r B

ea
rb

ei
tu

ng
 

vo
n 

in
te

r-
/m

ul
tid

is
zi

pl
in

är
en

, l
an

gf
ri

st
ig

 a
ng

e-
le

gt
en

 F
or

sc
hu

ng
st

he
m

en
 

A
u

sz
e
ic

h
n

u
n

g
e
n

 u
n

d
 P

re
is

e

S
T

A
R

T
-P

ro
g

ra
m

m

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 La

ng
fr

is
tig

e 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 ju
ng

en
 S

pi
tz

en
-

fo
rs

ch
er

/in
ne

/n
 b

ei
 d

er
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

 
Fo

rs
ch

un
gs

pr
oj

ek
te

n 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

 G
ru

nd
- 

la
ge

nf
or

sc
hu

ng
 

 
 Q

ua
lif

ik
at

io
n 

fü
r 

ei
ne

 F
üh

ru
ng

sp
os

iti
on

 im
  

W
is

se
ns

ch
af

ts
sy

st
em

 d
ur

ch
 d

en
 e

ig
en

ve
ra

nt
-

w
or

tli
ch

en
 A

uf
ba

u 
bz

w.
 A

us
ba

u 
un

d 
di

e 
Le

itu
ng

 
ei

ne
r 

A
rb

ei
ts

gr
up

pe

W
it

tg
e

n
s

te
in

-P
re

is

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 La

ng
fr

is
tig

e 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 a
rr

iv
ie

rt
en

  
S

pi
tz

en
fo

rs
ch

er
/in

ne
/n

 b
ei

 d
er

 D
ur

ch
fü

hr
un

g 
vo

n 
Fo

rs
ch

un
gs

pr
oj

ek
te

n 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

  
G

ru
nd

la
ge

nf
or

sc
hu

ng

 
 S

ch
af

fu
ng

 e
in

es
 H

öc
hs

tm
aß

es
 a

n 
Fr

ei
he

it 
un

d 
Fl

ex
ib

ili
tä

t f
ür

 d
ie

 F
or

sc
hu

ng
sa

rb
ei

te
n

G
o

tt
fr

ie
d

-u
n

d
-V

e
ra

-W
e

is
s

-P
re

is

(I
m

 A
uf

tr
ag

 d
er

 D
r. 

G
ot

tfr
ie

d 
un

d 
D

r. 
Ve

ra
 W

ei
ss

  
W

is
se

ns
ch

af
ts

st
ift

un
g)

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 (j
un

ge
n)

 W
is

se
ns

ch
af

t-
 

le
r/

in
ne

/n
 b

ei
 d

er
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

Fo
rs

ch
un

gs
- 

pr
oj

ek
te

n 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

 G
ru

nd
la

ge
nf

or
sc

hu
ng

 
au

f d
en

 G
eb

ie
te

n 
de

r 
M

et
eo

ro
lo

gi
e 

un
d 

de
r 

 
A

nä
st

he
si

e

A
S

M
E

T
-F

o
rs

c
h

u
n

g
s

p
re

is

(I
m

 A
uf

tr
ag

 d
er

 A
us

tr
ia

n 
S

oc
ie

ty
 fo

r 
M

et
al

lu
rg

y 
 

an
d 

M
at

er
ia

ls
)

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 (j
un

ge
n)

 W
is

se
ns

ch
af

t-
 

le
r/

in
ne

/n
 b

ei
 d

er
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

Fo
rs

ch
un

gs
- 

pr
oj

ek
te

n 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

 G
ru

nd
la

ge
nf

or
sc

hu
ng

 
au

f d
em

 G
eb

ie
t d

er
 M

et
al

lfo
rs

ch
un

g 

n
e

ti
d

e
e

 S
C

IE
N

C
E

(I
m

 A
uf

tr
ag

 d
er

 In
te

rn
et

 P
ri

va
ts

tif
tu

ng
 A

us
tr

ia
)

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 D

ie
 g

ru
nd

la
ge

nw
is

se
ns

ch
af

tli
ch

e 
Fo

rs
ch

un
gs

tä
-

tig
ke

it 
so

ll 
da

zu
 b

ei
tr

ag
en

, d
ie

 n
ut

zb
ri

ng
en

de
n 

A
sp

ek
te

, d
ie

 d
as

 In
te

rn
et

 in
 d

er
 h

eu
tig

en
 

G
es

el
ls

ch
af

t b
er

ei
ts

 b
ri

ng
t, 

zu
m

 W
oh

le
 a

lle
r 

w
ei

te
r 

au
sz

ub
au

en
, n

ac
hh

al
tig

 z
u 

ve
rs

tä
rk

en
 

un
d 

ab
zu

si
ch

er
n

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 W
is

se
ns

ch
af

tle
r/

in
ne

/n
 in

  
al

le
n 

w
is

se
ns

ch
af

tli
ch

en
 D

is
zi

pl
in

en
, d

ie
 z

ur
  

Z
ie

le
rr

ei
ch

un
g 

in
 te

ch
ni

sc
he

n,
 n

at
ur

w
is

se
n-

sc
ha

ftl
ic

he
n,

 w
ir

ts
ch

af
tli

ch
en

 o
de

r s
oz

ia
le

n 
 

B
er

ei
ch

en
 b

ei
tr

ag
en

 k
ön

ne
n

K
A

P
IT

E
L

 4

4
3

4
2

F
W

F
-P

ro
gr

am
m

e
III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 23 von 39

www.parlament.gv.at



A
u

sb
a
u

 d
e
r 

H
u

m
a
n

re
s
s
o

u
rc

e
n

T
a
le

n
te

 
fö

rd
e
rn

N
a
c
h

w
u

c
h

s
fö

rd
e
ru

n
g

D
o

k
to

ra
ts

p
ro

g
ra

m
m

 d
o

c
.f

u
n

d
s

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 e
xz

el
le

nt
er

 w
is

se
ns

ch
af

tli
ch

er
 

A
us

bi
ld

un
g 

vo
n 

D
ok

to
ra

nd
/in

n/
en

 im
 R

ah
m

en
  

be
st

eh
en

de
r 

D
ok

to
ra

ts
pr

og
ra

m
m

e 
m

it 
in

te
r-

 
na

tio
na

le
r A

us
ri

ch
tu

ng
 u

nd
 k

la
r d

efi
ni

er
te

n 
S

tr
uk

tu
re

n 
un

d 
Q

ua
lit

ät
ss

ta
nd

ar
ds

 
 S

tä
rk

un
g 

de
r 

Fo
rs

ch
un

gs
or

ie
nt

ie
ru

ng
 s

ow
ie

 
na

ch
ha

lti
ge

 F
es

tig
un

g 
be

st
eh

en
de

r 
A

us
bi

ld
un

gs
- 

st
ru

kt
ur

en
 fü

r 
ho

ch
 q

ua
lif

iz
ie

rt
e 

N
ac

hw
uc

hs
- 

w
is

se
ns

ch
af

tle
r/

in
ne

n

Z
u

k
u

n
ft

s
k
o

ll
e

g
s

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 Fö

rd
er

un
g 

vo
n 

ju
ng

en
 P

os
td

oc
s

 
 K

oo
pe

ra
tio

n 
un

d 
Ve

rn
et

zu
ng

 in
te

rn
at

io
na

l  
he

ra
us

ra
ge

nd
er

 N
ac

hw
uc

hs
w

is
se

ns
ch

af
tle

r/
in

-
ne

n 
du

rc
h 

in
te

rd
is

zi
pl

in
är

e 
Fo

rs
ch

un
gs

zu
sa

m
-

m
en

ar
be

it 
(b

is
 z

u 
4 

Ja
hr

e)
 in

 T
ea

m
s 

vo
n 

m
in

d.
  

3 
bi

s 
m

ax
. 5

 F
or

sc
he

nd
en

 

 
 Fa

ch
üb

er
gr

ei
fe

nd
e 

Ve
rt

ie
fu

ng
 w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
er

 
Fr

ag
es

te
llu

ng
en

 z
u 

ko
m

pl
ex

en
 T

he
m

en
 a

n 
 

m
in

d.
 2

 F
or

sc
hu

ng
ss

tä
tt

en
 b

zw
. 2

 O
rg

an
is

at
i-

on
se

in
he

ite
n 

ei
ne

r 
Fo

rs
ch

un
gs

st
ät

te
 

In
te

rn
a
ti

o
n

a
le

 M
o

b
il

it
ä
t

E
rw

in
-S

c
h

rö
d

in
g

e
r-

S
ti

p
e

n
d

iu
m

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 (j
un

ge
n)

 F
or

sc
he

r/
in

ne
/n

 im
 

B
er

ei
ch

 d
er

 G
ru

nd
la

ge
nf

or
sc

hu
ng

 b
ei

 d
er

  
M

ita
rb

ei
t a

n 
fü

hr
en

de
n 

Fo
rs

ch
un

gs
ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

im
 A

us
la

nd

 
 E

rw
er

b 
vo

n 
A

us
la

nd
se

rf
ah

ru
ng

 in
 d

er
 

Po
st

do
c-

P
ha

se
 

 
 E

rl
ei

ch
te

ru
ng

 d
es

 Z
ug

an
gs

 z
u 

ne
ue

n 
 

W
is

se
ns

ch
af

ts
ge

bi
et

en
, M

et
ho

de
n,

 V
er

fa
hr

en
 

un
d 

Te
ch

ni
ke

n,
 u

m
	–

	n
ac

h 
de

r 
R

üc
kk

eh
r 

na
ch

 
Ö

st
er

re
ic

h	
–	

zu
r 

w
ei

te
re

n 
E

nt
w

ic
kl

un
g 

de
r 

W
is

se
ns

ch
af

te
n 

be
iz

ut
ra

ge
n

L
is

e
-M

e
it

n
e

r-
P

ro
g

ra
m

m

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
un

g 
de

r 
w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
en

  
Q

ua
lit

ät
 a

n 
ös

te
rr

ei
ch

is
ch

en
 F

or
sc

hu
ng

ss
tä

tt
en

 
 S

tä
rk

un
g 

de
r 

Q
ua

lit
ät

 u
nd

 d
es

 w
is

se
ns

ch
af

tli
-

ch
en

 K
no

w
-h

ow
s 

de
r 

ös
te

rr
ei

ch
is

ch
en

 S
ci

en
tif

ic
 

C
om

m
un

ity

 
 S

ch
af

fu
ng

 in
te

rn
at

io
na

le
r 

K
on

ta
kt

e

 
  U

nt
er

st
üt

zu
ng

 b
ei

 d
er

 K
ar

ri
er

ee
nt

w
ic

kl
un

g

K
a
rr

ie
re

e
n

tw
ic

k
lu

n
g

 f
ü

r 
 

W
is

se
n

s
c
h

a
ft

le
ri

n
n

e
n

H
e

rt
h

a
-F

ir
n

b
e

rg
-P

ro
g

ra
m

m

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 F
or

sc
he

ri
nn

en
 b

ei
 d

er
 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 
vo

n 
Fo

rs
ch

un
gs

pr
oj

ek
te

n 
im

 
B

er
ei

ch
 d

er
 G

ru
nd

la
ge

nf
or

sc
hu

ng

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 in
 d

er
 P

os
td

oc
-P

ha
se

 a
m

 B
eg

in
n 

de
r 

w
is

se
ns

ch
af

tli
ch

en
 L

au
fb

ah
n 

bz
w.

 b
ei

m
  

W
ie

de
re

in
st

ie
g 

na
ch

 K
ar

en
zz

ei
te

n

 
 E

rh
öh

un
g 

de
r w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
en

 K
ar

ri
er

e-
 

ch
an

ce
n 

vo
n 

Fr
au

en
 a

n 
ös

te
rr

ei
ch

is
ch

en
  

Fo
rs

ch
un

gs
ei

nr
ic

ht
un

ge
n

E
li

s
e

-R
ic

h
te

r-
P

ro
g

ra
m

m

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 F
or

sc
he

ri
nn

en
 b

ei
 d

er
 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 
vo

n 
Fo

rs
ch

un
gs

pr
oj

ek
te

n 
im

 
B

er
ei

ch
 d

er
 G

ru
nd

la
ge

nf
or

sc
hu

ng

F
ö

rd
e
ru

n
g

 a
n

w
e
n

d
u

n
g

so
ri

e
n

ti
e
rt

e
r 

G
ru

n
d

la
g

e
n

fo
rs

c
h

u
n

g

P
ro

g
ra

m
m

 K
li

n
is

c
h

e
 F

o
rs

c
h

u
n

g
 (

K
L

IF
)

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 F
or

sc
he

r/
in

ne
/n

 b
ei

 d
er

 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

Fo
rs

ch
un

gs
pr

oj
ek

te
n 

au
f 

de
m

 G
eb

ie
t d

er
 k

lin
is

ch
en

 F
or

sc
hu

ng

 
 G

ew
in

n 
w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
er

 E
rk

en
nt

ni
ss

e 
un

d 
E

in
si

ch
te

n 
zu

r 
Ve

rb
es

se
ru

ng
 d

er
 k

lin
is

ch
en

 
P

ra
xi

s

 
 O

pt
im

ie
ru

ng
 v

on
 d

ia
gn

os
tis

ch
en

 u
nd

 
th

er
ap

eu
tis

ch
en

 V
er

fa
hr

en

W
e
c
h

se
lw

ir
k

u
n

g
e
n

 

W
is

se
n

sc
h

a
ft

 –
 G

e
se

ll
sc

h
a
ft

Id
e
e
n

u
m

s
e
tz

e
n

F
ö

rd
e
ru

n
g

 k
ü

n
s
tl

e
ri

s
c
h

e
r 

F
o

rs
c
h

u
n

g

P
ro

g
ra

m
m

 z
u

r 
E

n
tw

ic
k

lu
n

g
 u

n
d

 E
rs

c
h

li
e

ß
u

n
g

 d
e

r 
 

K
ü

n
s

te
 (

P
E

E
K

)

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 k
ün

st
le

ri
sc

h-
w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
 

tä
tig

en
 P

er
so

ne
n 

be
i d

er
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

 
Fo

rs
ch

un
gs

pr
oj

ek
te

n 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

 in
no

va
tiv

en
 

ku
ns

tb
as

ie
rt

en
 F

or
sc

hu
ng

 
 E

rh
öh

un
g 

de
s 

B
ew

us
st

se
in

s 
fü

r A
rt

s-
ba

se
d 

 
R

es
ea

rc
h 

un
d 

de
re

n 
po

te
nz

ie
lle

 A
nw

en
du

ng
  

in
ne

rh
al

b 
de

r b
re

ite
re

n 
Ö

ffe
nt

lic
hk

ei
t s

ow
ie

  
in

ne
rh

al
b 

de
r 

w
is

se
ns

ch
af

tli
ch

en
 u

nd
 k

ün
st

- 
le

ri
sc

he
n 

C
om

m
un

ity
s

P
u

b
li

k
a
ti

o
n

s-
 u

n
d

 K
o

m
m

u
n

ik
a
ti

o
n

s-
fö

rd
e
ru

n
g

S
e

lb
s

ts
tä

n
d

ig
e

 P
u

b
li

k
a

ti
o

n
e

n

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 Ve

rö
ffe

nt
lic

hu
ng

 v
on

 s
el

bs
ts

tä
nd

ig
en

 w
is

se
n-

sc
ha

ftl
ic

he
n 

P
ub

lik
at

io
ne

n 
in

 e
in

er
 s

ac
ha

dä
qu

a-
te

n,
 s

pa
rs

am
en

 F
or

m
 in

 h
er

kö
m

m
lic

he
n 

od
er

  
di

gi
ta

le
n 

P
ub

lik
at

io
ns

fo
rm

at
en

R
e

fe
ri

e
rt

e
 P

u
b

li
k

a
ti

o
n

e
n

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 E

rs
te

llu
ng

 re
fe

ri
er

te
r 

P
ub

lik
at

io
ne

n

W
is

s
e

n
s

c
h

a
ft

s
k
o

m
m

u
n

ik
a

ti
o

n
s

-P
ro

g
ra

m
m

  

(W
is

s
K

o
m

m
)

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 F
or

sc
he

r/
in

ne
/n

 b
ei

 d
er

 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

he
rv

or
ra

ge
nd

er
 w

is
se

ns
ch

af
ts

-
ko

m
m

un
ik

at
iv

er
 M

aß
na

hm
en

, d
ie

 in
 Z

us
am

m
en

-
ha

ng
 m

it 
ei

ne
m

 v
om

 F
W

F 
ge

fö
rd

er
te

n 
 

Fo
rs

ch
un

gs
vo

rh
ab

en
 s

te
he

n

E
rw

e
it

e
ru

n
g

s
p

ro
je

k
te

 z
u

 
F

W
F
-F

ö
rd

e
ru

n
g

e
n

To
p

 C
it

iz
e

n
 S

c
ie

n
c

e
 (

T
C

S
)

Zi
el

se
tz

un
g:

 
  U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 F
or

sc
hu

ng
sa

kt
iv

itä
te

n,
 b

ei
 

de
ne

n 
B

ür
ge

r/
in

ne
n 

ak
tiv

 e
in

ge
bu

nd
en

 w
er

de
n

 
 E

in
br

in
gu

ng
 d

er
 F

äh
ig

ke
ite

n,
 E

xp
er

tis
e,

 N
eu

gi
er

 
un

d 
Te

iln
ah

m
eb

er
ei

ts
ch

af
t v

on
 B

ür
ge

r/
in

ne
/n

P
ro

je
k

te
 d

e
r 

H
e

rz
fe

ld
e

r-
S

ti
ft

u
n

g

(I
m

 A
uf

tr
ag

 d
er

 H
er

zf
el

de
r’s

ch
en

 F
am

ili
en

st
ift

un
g)

Zi
el

se
tz

un
g:

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 W
is

se
ns

ch
af

tle
r/

in
ne

/n
 b

ei
 

de
r 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 
vo

n 
Fo

rs
ch

un
gs

pr
oj

ek
te

n 
 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
 G

ru
nd

la
ge

nf
or

sc
hu

ng
 a

uf
 

de
m

 G
eb

ie
t d

er
 b

io
ch

em
is

ch
-m

ed
iz

in
is

ch
en

 
Ze

llf
or

sc
hu

ng

 
 U

nt
er

su
ch

un
ge

n 
üb

er
 V

er
än

de
ru

ng
 u

nd
 A

lte
ru

ng
 

de
r 

Ze
lle

n 
so

w
ie

 d
ie

 S
uc

he
 n

ac
h 

M
itt

el
n 

zu
r 

 
B

ee
in

flu
ss

un
g 

di
es

es
 P

ro
ze

ss
es

 
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 in
 d

er
 K

ar
ri

er
ee

nt
w

ic
kl

un
g 

im
  

H
in

bl
ic

k 
au

f e
in

e 
U

ni
ve

rs
itä

ts
la

uf
ba

hn
 d

ur
ch

  
E

rr
ei

ch
un

g 
ei

ne
r 

Q
ua

lif
ik

at
io

ns
st

uf
e,

 d
ie

 z
ur

  
B

ew
er

bu
ng

 u
m

 e
in

e 
in

- 
od

er
 a

us
lä

nd
is

ch
e 

 
P

ro
fe

ss
ur

 b
ef

äh
ig

t

E
li

s
e

-R
ic

h
te

r-
P

E
E

K

Zi
el

se
tz

un
g:

  
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 k
ün

st
le

ri
sc

h-
w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
  

tä
tig

en
 F

ra
ue

n 
be

i d
er

 D
ur

ch
fü

hr
un

g 
vo

n 
 

Fo
rs

ch
un

gs
pr

oj
ek

te
n 

im
 B

er
ei

ch
 d

er
 in

no
va

tiv
en

 
ku

ns
tb

as
ie

rt
en

 F
or

sc
hu

ng

 
  U

nt
er

st
üt

zu
ng

 in
 d

er
 K

ar
ri

er
ee

nt
w

ic
kl

un
g 

im
  

H
in

bl
ic

k 
au

f e
in

e 
U

ni
ve

rs
itä

ts
la

uf
ba

hn
 d

ur
ch

  
E

rr
ei

ch
un

g 
ei

ne
r Q

ua
lifi

ka
tio

ns
st

uf
e,

 d
ie

 z
ur

  
B

ew
er

bu
ng

 u
m

 e
in

e 
in

- 
od

er
 a

us
lä

nd
is

ch
e 

 
P

ro
fe

ss
ur

 b
ef

äh
ig

t

4
5

4
4

F
W

F
-P

ro
gr

am
m

e
F

W
F

-P
ro

gr
am

m
e

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)24 von 39

www.parlament.gv.at



Im
 J

ah
r 

20
17

 w
u

rd
en

 i
n

sg
es

am
t 

2
.4

93
 P

ro
je

kt
- 

an
tr

äg
e 

im
 K

u
ra

to
ri

u
m

 d
es

 F
W

F 
en

ts
ch

ie
d

en
. 

Z
u

r 
B

eu
rt

ei
lu

n
g 

d
ie

se
r 

A
nt

rä
ge

 w
u

rd
en

 
4.

70
1 

G
ut

ac
ht

en
 a

u
s 

66
 L

än
d

er
n 

ei
n

ge
ho

lt
.

In
 d

en
 f

ü
n

f 
S

it
zu

n
ge

n 
d

es
 K

u
ra

to
ri

u
m

s 
ko

n
nt

en
 

sc
h

li
eß

li
ch

 6
42

 P
ro

je
kt

e 
m

it
 e

in
er

 S
u

m
m

e 
vo

n 
2

17
,3

 M
il

li
on

en
 E

u
ro

 n
eu

 b
ew

il
li

g
t 

w
er

d
en

. 
D

ie
 S

u
m

m
e 

d
er

 N
eu

b
ew

il
li

g
u

n
ge

n 
ha

t 
si

ch
 d

am
it

 
n

ac
h 

ei
ne

r 
rü

ck
lä

ufi
ge

n 
E

nt
w

ic
kl

u
n

g 
in

 d
en

 
ve

rg
an

ge
ne

n 
Ja

h
re

n 
er

st
m

al
s 

w
ie

d
er

 e
rh

öh
t.

 
Im

 V
er

gl
ei

ch
 z

u
m

 J
ah

r 
20

16
 i

st
 d

ie
 B

ew
il

li
g

u
n

gs
- 

su
m

m
e 

u
m

 3
3,

5 
M

il
li

on
en

 E
u

ro
 a

n
ge

st
ie

ge
n

.

Z
äh

lt
 m

an
 d

ie
 e

rg
än

ze
nd

en
 u

nd
 s

on
st

ig
en

  
B

ew
il

li
g

u
n

ge
n 

(u
. a

. P
u

bl
ik

at
io

n
sf

ör
d

er
u

n
ge

n)
  

h
in

zu
, s

o 
la

ge
n 

d
ie

 A
uf

w
en

d
u

n
ge

n 
fü

r 
Fo

rs
ch

u
n

gs
- 

fö
rd

er
u

n
g 

b
ei

 2
2

4,
8 

M
il

li
on

en
 E

u
ro

. Z
u

m
 

31
. D

ez
em

b
er

 2
0

17
 fi

n
an

zi
er

te
 d

er
 F

W
F 

4.
0

78
 

in
 d

er
 W

is
se

n
sc

ha
ft

 t
ät

ig
e 

Pe
rs

on
en

.

Za
h

le
n

T
ät

ig
ke

it

FW
Fde

s in
KAPITEL 5

47
4

6
Tä

ti
gk

ei
t d

es
 F

W
F

 in
 Z

ah
le

n
III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 25 von 39

www.parlament.gv.at



A
K

T
IV

A
 

3
1

.1
2

.2
0

1
7

 
3

1
.1

2
.2

0
1

6

 A
. 

A
n

la
g

e
v
e
rm

ö
g

e
n

 

1.
 I

m
m

at
er

ie
lle

 V
er

m
ög

en
sg

eg
en

st
än

de
 

34
9.

34
1,

56
 

46
0.

67
8,

09
 

2.
 B

au
lic

he
 In

ve
st

iti
on

en
 in

 fr
em

de
n 

G
eb

äu
de

n 
13

.8
82

,6
0 

15
.6

17
,9

3
3.

 S
ac

ha
nl

ag
en

 (B
et

ri
eb

s-
 u

nd
 G

es
ch

äf
ts

au
ss

ta
ttu

ng
) 

16
1.

52
9,

70
 

16
3.

55
6,

41
 

 
5

2
4

.7
5

3
,8

6
 

6
3

9
.8

5
2

,4
3

B
. 

U
m

la
u

fv
e
rm

ö
g

e
n

I.
 

F
o

rd
e

ru
n

g
e

n
 u

n
d

 s
o

n
s

ti
g

e
 V

e
rm

ö
g

e
n

s
g

e
g

e
n

s
tä

n
d

e

1.
 F

or
de

ru
ng

en
 a

n 
da

s 
B

M
W

FW
 

21
.6

50
.0

04
,8

5 
36

.6
50

.0
04

,8
5

2.
 F

or
de

ru
ng

en
 a

n 
da

s 
B

M
V

IT
 

81
1.

84
5,

00
 

1.
26

1.
95

1,
19

  
3.

 F
or

de
ru

ng
en

 a
n 

di
e 

N
at

io
na

ls
tif

tu
ng

 fü
r F

TE
 

48
.3

31
.8

47
,3

9 
49

.7
60

.3
72

,5
4 

 
4.

 F
or

de
ru

ng
en

 a
n 

di
e 

E
U

 (C
O

FU
N

D
) 

65
6.

74
8,

62
 

1.
86

9.
11

3,
56

 
5.

 F
or

de
ru

ng
en

 a
n 

di
e 

B
un

de
sl

än
de

r u
nd

  
8.

29
6.

17
4,

90
 

5.
32

6.
47

4,
32

 
 

an
de

re
 G

el
dg

eb
er

 
6.

 F
or

de
ru

ng
en

 a
n 

da
s 

B
M

W
FW

, g
en

eh
m

ig
te

 
38

6.
18

5.
48

0,
57

 
37

3.
06

3.
33

9,
01

 
Fo

rd
er

un
ge

n 
au

f d
ie

 F
ol

ge
ja

hr
e 

7.
 S

on
st

ig
e 

Fo
rd

er
un

ge
n 

un
d 

Ve
rm

ög
en

sg
eg

en
st

än
de

 
59

1.
85

7,
70

 
56

3.
31

1,
27

 
 

 
4

6
6

.5
2

3
.9

5
9

,0
3

 
4

6
8

.4
9

4
.5

6
6

,7
4

II
. 

K
a

s
s

e
n

b
e

s
ta

n
d

, 
G

u
th

a
b

e
n

 b
e

i 
K

re
d

it
in

s
ti

tu
te

n
 

 
 

 
 

6
5

.4
2

1
.0

8
9

,2
6

 
4

5
.5

0
4

.7
3

0
,0

9

 
 

5
3

1
.9

4
5

.0
4

8
,2

9
 

5
1

3
.9

9
9

.2
9

6
,8

3

C
. 
R

e
c
h

n
u

n
g

s
a

b
g

re
n

z
u

n
g

s
p

o
s
te

n
 

 

 
 

9
9

.2
2

1
,1

8
 

1
0

9
.1

4
6

,1
7

A
K

T
IV

A
 

5
3

2
.5

6
9

.0
2

3
,3

3
  

5
1

4
.7

4
8

.2
9

5
,4

3
 

D
a
rs

te
ll

u
n

g
 

d
e
r 

B
il

a
n

z
S

ta
n

d
 3

1.
12

.2
0

17
, 
in

 E
u

ro
(m

it 
A

us
na

hm
e 

de
r 

w
is

se
ns

ch
af

tli
ch

en
 G

er
ät

e)

P
A

S
S

IV
A

 
3

1
.1

2
.2

0
1

7
 

3
1

.1
2

.2
0

1
6

 A
. 

R
ü

c
k

s
te

ll
u

n
g

e
n

 
 

 
 

1
.9

7
4

.1
0

5
,0

0
 

1
.7

9
4

.5
0

6
,0

0

B
. 

V
e
rb

in
d

li
c
h

k
e
it

e
n

I.
 

V
e

rb
in

d
li

c
h

k
e

it
e

n
 a

u
s

 F
o

rs
c

h
u

n
g

s
fö

rd
e

ru
n

g

1.
 a

us
 F

or
sc

hu
ng

sp
ro

je
kt

en
 

51
0.

17
1.

82
9,

41
 

48
4.

83
6.

07
3,

85
 

2.
 B

ed
in

gt
e 

Ve
rp

fli
ch

tu
ng

en
 a

us
 

5.
74

2.
82

3,
99

 
7.

62
9.

54
5,

41
 

 
in

te
rn

at
io

na
le

n 
Pr

oj
ek

te
n

3.
 V

er
pfl

ic
ht

un
g 

au
s 

in
te

rn
at

io
na

le
n 

A
bk

om
m

en
 

19
3.

61
0,

00
 

29
0.

41
5,

00
  

4.
 V

er
pfl

ic
ht

un
g 

ge
ge

nü
be

r V
er

la
ge

n 
47

.8
60

,5
9 

45
.1

01
,6

6 
 

5.
 V

er
pfl

ic
ht

un
ge

n 
au

s 
G

eh
al

ts
ve

rr
ec

hn
un

gs
ko

st
en

 
29

2.
45

9,
33

 
28

7.
92

5,
14

 
 

 
5

1
6

.4
4

8
.5

8
3

,3
2

 
4

9
3

.0
8

9
.0

6
1

,0
6

 

II
. 

V
e

rp
fl

ic
h

tu
n

g
 a

u
fg

ru
n

d
 v

o
n

 V
e

rt
rä

g
e

n

6.
 m

it 
de

m
 B

M
V

IT
 

1.
11

7.
82

3,
49

 
1.

12
9.

99
0,

00
  

7.
 m

it 
de

r E
ur

op
äi

sc
he

n 
U

ni
on

 (C
O

FU
N

D
) 

13
3.

69
2,

65
 

21
4.

50
2,

55
  

8.
 m

it 
de

r N
at

io
na

ls
tif

tu
ng

 fü
r F

TE
 

11
.5

11
.5

17
,5

8 
17

.3
16

.8
10

,3
3 

 
9.

 m
it 

de
n 

B
un

de
sl

än
de

rn
 

73
9.

05
4,

30
 

31
0.

55
5,

70
  

 
 

1
3

.5
0

2
.0

8
8

,0
2

 
1

8
.9

7
1

.8
5

8
,5

8
  

II
I.

 S
o

n
s

ti
g

e
 V

e
rb

in
d

li
c

h
k
e

it
e

n
: 

S
e

k
re

ta
ri

a
ts

k
o

s
te

n
 

 
  

 
 

5
6

1
.9

5
3

,9
9

 
7

8
3

.1
4

5
,7

9

 
 

5
3

0
.5

1
2

.6
2

5
,3

3
 

5
1

2
.8

4
4

.0
6

5
,4

3

C
. 

R
e
c
h

n
u

n
g

s
a

b
g

re
n

z
u

n
g

s
p

o
s
te

n
  

 
  

 
 

8
2

.2
9

3
,0

0
 

1
0

9
.7

2
4

,0
0

P
A

S
S

IV
A

 
5

3
2

.5
6

9
.0

2
3

,3
3

 
5

1
4

.7
4

8
.2

9
5

,4
3

  

4
9

4
8

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

de
s 

F
W

F
Ja

hr
es

ab
sc

hl
us

s 
de

s 
F

W
F

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)26 von 39

www.parlament.gv.at



D
a
rs

te
ll

u
n

g
 d

e
r 

G
e
b

a
ru

n
g

s
re

c
h

n
u

n
g

V
o

m
 0

1.
0

1.
2

0
17

 b
is

 3
1.

12
.2

0
17

, 
in

 E
u

ro

 
 

2
0

1
7

 
2

0
1

6

 6
. 

A
u

fw
e

n
d

u
n

g
e

n
 f

ü
r 

F
o

rs
c

h
u

n
g

s
u

n
te

rs
tü

tz
u

n
g

 
 

a)
 F

or
sc

hu
ng

sa
uf

w
an

d 
au

fg
ru

nd
 in

te
rn

at
io

na
le

r A
bk

om
m

en
 

34
.0

74
,9

8 
 

52
1.

65
1,

25
 

b)
 ü

br
ig

e 
8.

07
2,

39
  

2.
67

8,
33

 
 

 
4

2
.1

4
7

,3
7

  
5

2
4

.3
2

9
,5

8
 

7
. 

V
e

rw
a

lt
u

n
g

s
a

u
fw

e
n

d
u

n
g

e
n

a)
 P

er
so

na
la

uf
w

an
d 

7.
22

8.
28

8,
47

  
6.

79
1.

79
2,

12
 

b)
 S

ac
ha

uf
w

an
d 

4.
01

3.
53

7,
84

  
3.

64
8.

74
6,

36
 

 
 

1
1

.2
4

1
.8

2
6

,3
1

  
1

0
.4

4
0

.5
3

8
,4

8
 

II
. 

A
u

fw
e

n
d

u
n

g
e

n
 

2
3

6
.1

3
2

.4
6

5
,5

1
  

2
0

8
.7

3
0

.2
3

5
,1

3
 

G
e

b
a

ru
n

g
s

e
rg

e
b

n
is

 
0

,0
0

 
0

,0
0

I.
 

E
rt

rä
g

e
 

2
0

1
7

 
2

0
1

6

1
. 

E
rt

rä
g

e
 a

u
s

 F
o

rs
c

h
u

n
g

s
zu

w
e

n
d

u
n

g
e

n
 

 

a)
 Z

uw
en

du
ng

en
 d

es
 B

M
W

FW
 

19
7.

12
2.

14
1,

56
  

19
0.

34
0.

50
4,

31
b)

 Z
uw

en
du

ng
en

 d
er

 N
at

io
na

ls
tif

tu
ng

 fü
r F

TE
 

16
.5

00
.0

00
,0

0 
 

18
.0

00
.0

00
,0

0
c)

 a
nd

er
e 

Zu
w

en
du

ng
en

 
6.

80
5.

99
5,

65
  

4.
05

0.
94

1,
41

d)
 Z

us
ch

üs
se

 u
nd

 S
pe

nd
en

 
1.

35
2.

12
4,

67
  

1.
63

2.
81

4,
56

 
 

 
2

2
1

.7
8

0
.2

6
1

,8
8

  
2

1
4

.0
2

4
.2

6
0

,2
8

2
. 

V
e

rä
n

d
e

ru
n

g
 d

e
r 

a
u

s
g

e
n

ü
tz

te
n

 M
it

te
lz

u
s

a
g

e
 

5
.2

8
0

.1
6

7
,2

6
  

–
1

3
.6

0
5

.4
2

1
,1

7
 

3
. 

E
rt

rä
g

e
 a

u
s

 n
ic

h
t 

a
u

s
g

e
n

ü
tz

te
n

  
8

.5
4

2
.8

4
4

,1
2

  
7

.7
6

8
.4

6
9

,4
9

  

 
F

o
rs

c
h

u
n

g
s

fö
rd

e
ru

n
g

e
n

 (
R

ü
c

k
fl

ü
s

s
e

)

4
. 

V
e

rs
c

h
ie

d
e

n
e

 s
o

n
s

ti
g

e
 E

rt
rä

g
e

:

a)
 E

rt
rä

ge
 a

us
 a

bg
es

ch
lo

ss
en

en
 F

or
sc

hu
ng

sp
ro

je
kt

en
 

1.
72

7,
86

  
1.

85
2,

70
b)

 A
uf

w
an

ds
er

sä
tz

e 
un

d 
so

ns
tig

e 
E

rt
rä

ge
: V

er
w

al
tu

ng
 

48
2.

72
4,

38
  

48
7.

18
9,

32
c)

 Z
in

se
rt

rä
ge

 
44

.7
40

,0
1 

 
53

.8
84

,5
1

 
 

5
2

9
.1

9
2

,2
5

  
5

4
2

.9
2

6
,5

3

 
 

 
I.

 
E

rt
rä

g
e

 
2

3
6

.1
3

2
.4

6
5

,5
1

  
2

0
8

.7
3

0
.2

3
5

,1
3

II
. 

A
u

fw
e
n

d
u

n
g

e
n

5
. 

A
u

fw
e

n
d

u
n

g
e

n
 f

ü
r 

F
o

rs
c

h
u

n
g

s
fö

rd
e

ru
n

g

a)
 E

in
ze

lp
ro

je
kt

fö
rd

er
un

g 
(in

kl
. K

lin
is

ch
er

 F
or

sc
hu

ng
) 

10
3.

72
6.

61
9,

14
  

94
.1

33
.2

47
,2

1
b)

 I
nt

er
na

tio
na

le
 P

ro
gr

am
m

e 
28

.0
87

.1
60

,0
0 

 
22

.4
68

.4
43

,4
3

c)
 S

ch
w

er
pu

nk
t-

Pr
og

ra
m

m
e 

12
.6

94
.0

33
,2

8 
 

19
.0

77
.3

01
,7

9
d)

 A
us

ze
ic

hn
un

ge
n 

un
d 

Pr
ei

se
 

8.
42

1.
15

6,
96

  
8.

60
5.

84
6,

94
e)

 D
ok

to
ra

ts
pr

og
ra

m
m

e 
38

.8
26

.7
58

,6
6 

 
14

.8
28

.9
49

,4
0

f)
 

In
te

rn
at

io
na

le
 M

ob
ili

tä
t 

16
.2

69
.6

44
,0

4 
 

17
.4

23
.5

16
,0

4
g)

 K
ar

ri
er

ee
nt

w
ic

kl
un

g 
fü

r W
is

se
ns

ch
af

tle
ri

nn
en

 
10

.1
34

.3
56

,3
2 

 
8.

74
7.

47
1,

91
h)

 F
ör

de
ru

ng
 k

ün
st

le
ri

sc
he

r F
or

sc
hu

ng
 

3.
41

5.
87

5,
94

  
2.

84
5.

31
9,

69
 

i) 
 

O
pe

n 
R

es
ea

rc
h 

D
at

a 
2.

21
7.

69
0,

33
 

—
j) 

W
is

se
ns

ch
af

ts
ko

m
m

un
ik

at
io

ns
-P

ro
gr

am
m

 
24

9.
63

3,
29

  
23

4.
00

1,
94

k)
 

Pu
bl

ik
at

io
ns

fö
rd

er
un

g 
1.

70
6.

41
1,

18
  

1.
50

3.
28

4,
71

l) 
Tr

an
sl

at
io

na
l-R

es
ea

rc
h-

Pr
og

ra
m

m
 

55
.1

04
,8

1 
 

57
.8

84
,6

0
m

) 
To

p 
C

iti
ze

n 
S

ci
en

ce
 

34
6.

52
4,

05
  

24
5.

61
5,

80
 

n)
 P

ar
tn

er
sh

ip
 in

 R
es

ea
rc

h 
—

  
1.

27
7.

29
1,

10
o)

 V
er

än
de

ru
ng

 b
ed

in
gt

 b
ew

ill
ig

te
r F

or
sc

hu
ng

sp
ro

je
kt

e 
–1

.8
86

.7
21

,4
2 

 
5.

61
2.

62
3,

53
p)

 G
eh

al
ts

ve
rr

ec
hn

un
gs

ko
st

en
 (m

it 
Fo

rs
ch

un
gs

st
ät

te
n)

 
58

4.
24

5,
25

  
70

4.
56

8,
98

 
 

2
2

4
.8

4
8

.4
9

1
,8

3
  

1
9

7
.7

6
5

.3
6

7
,0

7
 

 
 

2
0

1
7

 
2

0
1

6

 1
. 

c
) 

a
n

d
e

re
 Z

u
w

e
n

d
u

n
g

e
n

 
 

B
un

de
sl

an
d 

Ti
ro

l 
2.

72
7.

28
7,

95
 

1.
23

3.
75

6,
11

B
un

de
sl

an
d 

S
te

ie
rm

ar
k 

1.
05

6.
75

8,
80

 
41

1.
80

5,
86

B
un

de
sl

an
d 

O
be

rö
st

er
re

ic
h 

78
1.

68
5,

21
 

34
6.

43
7,

00
B

un
de

sl
an

d 
N

ie
de

rö
st

er
re

ic
h 

58
2.

79
9,

27
 

18
8.

89
3,

22
B

un
de

sl
an

d 
S

al
zb

ur
g 

19
7.

81
1,

00
 

87
.0

58
,8

0
H

er
zf

el
de

r’s
ch

e 
Fa

m
ili

en
st

ift
un

g 
65

0.
00

0,
00

 
—

In
te

rn
et

 P
ri

va
ts

tif
tu

ng
 A

us
tr

ia
 (I

PA
) 

32
2.

79
9,

13
 

—
D

r. 
G

ot
tfr

ie
d 

un
d 

D
r. 

Ve
ra

 W
ei

ss
 W

is
se

ns
ch

af
ts

st
ift

un
g 

20
0.

00
0,

00
 

20
0.

00
0,

00
AS

M
E

T	
–	

Th
e 

A
us

tr
ia

n 
S

oc
ie

ty
 fo

r M
et

al
lu

rg
y 

an
d 

M
at

er
ia

ls
 

 —
 

30
5.

29
7,

32
C

hr
is

tia
n 

D
op

pl
er

 F
or

sc
hu

ng
sg

es
el

ls
ch

af
t 

 —
 

1.
27

7.
29

1,
10

E
ur

op
äi

sc
he

r V
er

bu
nd

 fü
r t

er
ri

to
ri

al
e 

Zu
sa

m
m

en
ar

be
it 

  
 

(E
V

TZ
) E

ur
op

ar
eg

io
n 

Ti
ro

l-S
üd

tir
ol

-T
re

nt
in

o 
28

6.
85

4,
29

 
40

2,
00

 
 

6
.8

0
5

.9
9

5
,6

5
 

4
.0

5
0

.9
4

1
,4

1

D
e
ta

il
d

a
rs

te
ll

u
n

g
 d

e
r 

a
n

d
e
re

n
 Z

u
w

e
n

d
u

n
g

e
n

 
Zu

w
en

du
ng

en
 u

nd
 S

pe
nd

en
 in

 E
ur

o 
(N

eb
en

 d
en

 Z
uw

en
du

ng
en

 a
us

 B
un

de
sm

itt
el

n	
–	

B
M

B
W

F	
–	

un
d 

N
FT

E
)

5
1

5
0

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

de
s 

F
W

F
Ja

hr
es

ab
sc

hl
us

s 
de

s 
F

W
F

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 27 von 39

www.parlament.gv.at



20
0

22
5

17
5

15
0

12
5

10
0

75 50 25 0 M
io

. €

M
eh

r 
al

s 
4.

00
0 

in
 d

er
  

Fo
rs

ch
un

g 
tä

tig
e 

Pe
rs

on
en

 
w

ur
de

n 
20

17
 d

ur
ch

 M
itt

el
 

de
s 

FW
F 

fin
an

zi
er

t. 
D

av
on

  
si

nd
 m

eh
r 

al
s 

di
e 

H
äl

fte
  

ju
ng

e 
N

ac
hw

uc
hs

w
is

se
n-

sc
ha

ftl
er

/in
ne

n 
zw

is
ch

en
 

26
 u

nd
 3

5 
Ja

hr
en

. D
ie

 
Za

hl
en

 u
nt

er
st

re
ic

he
n 

di
e 

B
ed

eu
tu

ng
 d

es
 F

W
F 

al
s 

Fö
rd

er
er

 ju
ng

er
 T

al
en

te
 u

nd
 

be
le

ge
n 

se
in

en
 B

ei
tr

ag
 

zu
m

 A
us

ba
u 

de
s 

w
is

se
n-

sc
ha

ftl
ic

he
n 

H
um

an
ka

pi
ta

ls
 

in
 Ö

st
er

re
ic

h.

S
ta

nd
 3

1.
12

.2
01

7

E
n

tw
ic

k
lu

n
g

 d
e
r 

F
ö

rd
e
ru

n
g

e
n

D
u

rc
h

 d
e
n

 F
W

F
 fi

n
a
n

z
ie

rt
e
s
 

F
o

rs
c
h

u
n

g
s
p

e
rs

o
n

a
l

20
13

20
14

20
15

20
16

2
0

1
7

A
nz

ah
l70

0

52
5

35
0

17
5

0

B
ew

ill
ig

te
 P

ro
je

kt
e 

(A
nz

ah
l)

N
eu

be
w

ill
ig

un
gs

su
m

m
e 

(M
io

. €
)

T
e
c
h

n
is

c
h

e
s
 P

e
rs

o
n

a
l

4
2

51

1
2

2

12
6

1
6

4

17
7

2
0

1
7

20
16

S
o

n
s
ti

g
e
s
 P

e
rs

o
n

a
l

2
3

7

22
6

2
5

2 1.
80

3

1
.7

9
1

24
0

4
8

9

46
6

2
0

1
7

20
16

G
e
s
a

m
t

4
.0

7
8

3.
98

9

2
0

1
7

20
16

D
o

k
to

ra
n

d
/i

n
n

/e
n

1
.1

5
3

1.
11

4

8
5

5

86
3

2
.0

0
8

1.
97

7

2
0

1
7

20
16

P
o

s
td

o
c
s

8
5

5

79
5

5
6

2

57
4

1
.4

1
7

1.
36

9

2
0

1
7

20
16

M
än

ne
r

Fr
au

en

19
8,

9

63
2

69
1

62
4

20
3,

7
18

3,
8

2
1

7
,3

19
9,

3

65
5

G
e
is

te
s-

 u
n

d
 

S
o

z
ia

lw
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

22
,8


%
 (2

01
6:

 2
0


%
)

  B
ew

ill
ig

un
gs

qu
ot

e:
 2

2,
1


%

2
0

1
7

2
17

,3
B

e
w

il
li

g
u

n
g

e
n

 n
a
c
h

 
K

o
s
te

n
a
rt

e
n

B
e
w

il
li

g
u

n
g

e
n

 n
a
c
h

 
W

is
s
e
n

s
c
h

a
ft

s
b

e
re

ic
h

e
n

P
e
rs

o
n

a
lk

o
s
te

n

83
,5


%
 (2

01
6:

 8
2,

0

%

)

M
a
te

ri
a

lk
o

s
te

n

6,
3


%
 (2

01
6:

 7
,2


%
)

S
o

n
s
ti

g
e
 K

o
s
te

n

7,
8


%
 (2

01
6:

 7
,7


%
)

R
e
is

e
k

o
s
te

n

1,
8


%
 (2

01
6:

 2
,0


%
)

N
a
tu

rw
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 

u
n

d
 T

e
c
h

n
ik

41
,0


%
 (2

01
6:

 4
2,

0

%

)

  B
ew

ill
ig

un
gs

qu
ot

e:
 2

2,
7


%

B
io

lo
g

ie
 u

n
d

 M
e
d

iz
in

36
,2


%
 (2

01
6:

 3
7,

9

%

)

  B
ew

ill
ig

un
gs

qu
ot

e:
 2

2,
1


%

G
e
rä

te
k

o
s
te

n

0,
6


%
 (2

01
6:

 1
,0


%
)

M
io

. €
  

N
eu

be
w

ill
ig

un
gs

- 
su

m
m

e

A
n

te
il

 a
n

 N
e
u

b
e
w

il
li

g
u

n
g

s
s
u

m
m

e

64
2

2.
18

6

2
.2

8
7

5
3

5
2

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)28 von 39

www.parlament.gv.at



F
o

rs
c
h

u
n

g
s
fö

rd
e
ru

n
g

 
im

 Ü
b

e
rb

li
c
k

A
n

z
a

h
l 

d
e
r 

F
ö

rd
e
ru

n
g

e
n

 2
0

16
 /
 2

0
17

B
e
a
n

tr
a

g
te

 u
n

d
 b

e
w

il
li

g
te

 S
u

m
m

e
n

 i
n

 M
io

. €
  

2
0

16
 /
 2

0
17

1 
U

m
fa

ss
t a

bg
el

eh
nt

e,
 a

bg
es

et
zt

e,
 z

ur
üc

kg
ez

og
en

e 
un

d 
be

w
ill

ig
te

 A
nt

rä
ge

2
 

E
nt

sc
he

id
un

ge
n 

in
 2

01
6

3
 

D
ie

 B
ew

ill
ig

un
gs

qu
ot

e 
er

re
ch

ne
t s

ic
h 

au
s 

de
m

 V
er

hä
ltn

is
 v

on
 b

ew
ill

ig
te

n 
Vo

lla
nt

rä
ge

n 
zu

 K
on

ze
pt

an
tr

äg
en

.
  D

et
ai

ls
 z

u 
A

nt
ra

gs
- 

u
nd

 B
ew

il
li

g
u

n
gs

ra
te

n 
vo

n 
Fr

au
en

 u
nd

 M
än

ne
rn

: w
w

w
.f

w
f.

ac
.a

t/
ch

an
ce

n
gl

ei
ch

he
it

P
ro

gr
am

m
 

E
nt

sc
hi

ed
en

e 
A

nt
rä

ge
1  

B
ew

ill
ig

te
 P

ro
je

kt
e 

B
ew

ill
ig

un
gs

qu
ot

en
 (%

)
  

2
0

1
6

 
2

0
1

7
 

2
0

1
6

 
2

0
1

7
 

2
0

1
6

 
2

0
1

7
 

E
in

ze
lp

ro
je

kt
e 

1.
17

1 
1.

10
6 

29
9 

30
8 

25
,5

 
27

,8
 

(in
kl

. K
lin

is
ch

e 
Fo

rs
ch

un
g	

–	
K

LI
F)

In
te

rn
at

io
na

le
 P

ro
gr

am
m

e 
55

2 
46

6 
98

 
10

6 
17

,8
 

22
,7

S
pe

zi
al

fo
rs

ch
un

gs
be

re
ic

he
 

52
 

33
 

26
 

7 
13

,6
 

5,
3

(S
FB

) N
eu

an
tr

äg
e3

S
pe

zi
al

fo
rs

ch
un

gs
be

re
ic

he
 

29
 

24
 

17
 

20
 

58
,6

	 
83

,3
(S

FB
) V

er
lä

ng
er

un
ge

n
S

TA
R

T-
P

ro
gr

am
m

 u
nd

 
92

 
10

8 
7 

7 
7,

6 
6,

5
W

itt
ge

ns
te

in
-P

re
is

D
ok

to
ra

ts
ko

lle
gs

: N
eu

an
tr

äg
e3  

—
 

5 
—

 
4 

—
 

25
,0

D
ok

to
ra

ts
ko

lle
gs

: V
er

lä
ng

er
un

ge
n 

6 
8 

6 
7 

10
0,

0 
87

,5

do
c.

fu
nd

s 
—

 
45

 
—

 
7 

—
 

15
,6

S
ch

rö
di

ng
er

-P
ro

gr
am

m
 

18
2 

14
6 

64
 

53
 

35
,2

 
36

,3

M
ei

tn
er

-P
ro

gr
am

m
 

20
2 

20
9 

50
 

50
 

24
,8

 
23

,9

Fi
rn

be
rg

- 
un

d 
R

ic
ht

er
-P

ro
gr

am
m

 
14

2 
15

7 
32

 
38

 
22

,5
 

24
,2

(in
kl

. R
ic

ht
er

-P
E

E
K

)
P

ro
gr

am
m

 z
ur

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
un

d 
 

49
 

67
 

8 
9 

16
,3

 
13

,4
E

rs
ch

lie
ßu

ng
 d

er
 K

ün
st

e 
(P

E
E

K
)

O
pe

n 
R

es
ea

rc
h 

D
at

a	
(O

R
D

) 
—

 
40

 
—

 
12

 
—

 
30

,0

P
ro

gr
am

m
e 

S
ci

en
ce

�&
�P

ub
lic

  
49

 
41

 
11

 
12

 
22

,4
 

29
,3

(W
K

P,
 T

C
S

) 
Pa

rt
ne

rs
hi

p 
in

 R
es

ea
rc

h 
(P

iR
) 

43
 

—
 

6 
—

 
14

,0
 

—

In
te

rr
eg

io
na

le
s 

P
ro

je
kt

ne
tz

w
er

k 
(I

P
N

) 
—

 
38

 
—

 
2 

—
 

5,
3  

„S
üd

tir
ol

-T
ir

ol
-T

re
nt

in
o“

2

G
e

s
a

m
t 

2
.5

6
9

 
2

.4
9

3
 

6
2

4
 

6
4

2
 

2
3

,7
 

2
5

,5

Fr
au

en
	/	

M
än

ne
r 

78
8	

/	1
.7

81
 

82
2	

/	1
.6

71
 

17
4	

/	4
50

 
18

1	
/	4

61
 

21
,8

	/	
24

,5
 

21
,9

	/	
27

,4

S
FB

: b
ea

nt
ra

gt
e 

K
on

ze
pt

e	
/ 

22
 

19
 

3 
1 

—
 

—
 

be
w

ill
ig

te
 V

ol
la

nt
rä

ge
D

K
: b

ea
nt

ra
gt

e 
K

on
ze

pt
e2  

—
 

16
 

—
 

—
 

—
 

—

P
ro

gr
am

m
 

B
ea

nt
ra

gt
e 

S
um

m
e1  

B
ew

ill
ig

un
gs

su
m

m
e 

B
ew

ill
ig

un
gs

qu
ot

en
 (%

) 

 
 

2
0

1
6

 
2

0
1

7
 

2
0

1
6

 
2

0
1

7
 

2
0

1
6

 
2

0
1

7

E
in

ze
lp

ro
je

kt
e 

36
7,

8 
36

0,
0 

92
,1

 
10

1,
8 

25
,0

 
28

,3
(in

kl
. K

lin
is

ch
e 

Fo
rs

ch
un

g	
–	

K
LI

F)
In

te
rn

at
io

na
le

 P
ro

gr
am

m
e 

14
2,

6 
13

1,
6 

22
,1

 
27

,5
 

15
,5

 
20

,9

S
pe

zi
al

fo
rs

ch
un

gs
be

re
ic

he
  

19
,8

 
13

,3
 

11
,7

 
3,

3 
13

,4
 

4,
3

(S
FB

)	N
eu

an
tr

äg
e3

S
pe

zi
al

fo
rs

ch
un

gs
be

re
ic

he
	 

11
,7

 
11

,0
 

6,
9 

8,
4 

58
,4

 
76

,8
(S

FB
) V

er
lä

ng
er

un
ge

n
S

TA
R

T-
P

ro
gr

am
m

 u
nd

 
11

4,
0 

13
1,

1 
8,

5 
8,

3 
7,

4 
6,

3
W

itt
ge

ns
te

in
-P

re
is

D
ok

to
ra

ts
ko

lle
gs

: N
eu

an
tr

äg
e3  

—
 

11
,6

 
—

 
7,

7 
—

 
19

,0

D
ok

to
ra

ts
ko

lle
gs

: V
er

lä
ng

er
un

ge
n 

17
,0

 
23

,5
 

13
,7

 
17

,9
 

80
,9

 
76

,0

do
c.

fu
nd

s 
—

 
65

,3
 

—
 

11
,3

 
—

 
17

,3

S
ch

rö
di

ng
er

-P
ro

gr
am

m
 

22
,0

 
18

,7
 

8,
5 

7,
2 

38
,5

 
38

,4

M
ei

tn
er

-P
ro

gr
am

m
 

31
,1

 
32

,6
 

7,
7 

7,
9 

24
,8

 
24

,2

Fi
rn

be
rg

- 
un

d 
R

ic
ht

er
-P

ro
gr

am
m

 
36

,4
 

40
,5

 
8,

1 
9,

6 
22

,3
 

23
,7

(in
kl

. R
ic

ht
er

-P
E

E
K

)
P

ro
gr

am
m

 z
ur

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
un

d 
15

,9
 

25
,1

 
2,

8 
3,

4 
17

,7
 

13
,5

E
rs

ch
lie

ßu
ng

 d
er

 K
ün

st
e 

(P
E

E
K

)
O

pe
n 

R
es

ea
rc

h 
D

at
a 

(O
R

D
) 

—
 

8,
2 

—
 

2,
2 

—
 

27
,0

P
ro

gr
am

m
e 

S
ci

en
ce

�&
�P

ub
lic

 
2,

3 
1,

9 
0,

5 
0,

6 
20

,8
 

31
,2

(W
K

P,
 T

C
S

)
Pa

rt
ne

rs
hi

p 
in

 R
es

ea
rc

h 
(P

iR
) 

9,
4 

—
 

1,
3 

—
 

13
,6

 
—

In
te

rr
eg

io
na

le
s 

P
ro

je
kt

ne
tz

w
er

k 
(I

P
N

) 
—

 
4,

9 
—

 
0,

3 
—

 
5,

8  
„S

üd
tir

ol
-T

ir
ol

-T
re

nt
in

o“
2

N
e

u
b

e
w

il
li

g
u

n
g

s
s

u
m

m
e

 
7

9
0

,0
 

8
7

9
,4

 
1

8
3

,8
 

2
1

7
,3

 
2

1
,4

 
2

2
,4

Fr
au

en
	/	

M
än

ne
r 

22
1,

0	
/	5

69
,0

 
26

0,
5	

/	6
19

,0
 

48
,5

	/	
13

5,
3 

56
,7

	/	
16

0,
6 

19
,5

	/	
22

,2
 

19
,8

	/	
23

,4
 

E
rg

än
ze

nd
e 

B
ew

ill
ig

un
ge

n 
—

 
—

 
4,

3 
5,

3 
—

 
—

 

G
es

am
tb

ew
ill

ig
un

gs
su

m
m

e 
—

 
—

 
18

8,
1 

22
2,

6 
 

—
 

—
 

S
FB

: b
ea

nt
ra

gt
e 

K
on

ze
pt

e	
/ 

87
,5

 
76

,4
 

11
,7

 
3,

3 
—

 
—

 
be

w
ill

ig
te

 V
ol

la
nt

rä
ge

D
K

: b
ea

nt
ra

gt
e 

K
on

ze
pt

e2  
—

 
40

,7
 

—
 

—
 

—
 

—

5
5

5
4

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 29 von 39

www.parlament.gv.at



D
e
u

ts
c
h

la
n

d
 6

69

U
K

 5
70

U
S

A
 

1.4
24

A
u

s
tr

a
li

e
n

 1
47

K
a

n
a

d
a

 1
83

It
a

li
e
n

 1
96

S
p

a
n

ie
n

 1
19

F
ra

n
k

re
ic

h
 2

90
 

N
ie

d
e
rl

a
n

d
e
 1

66
 

 
S

c
h

w
e
iz

 1
33

F
in

n
la

n
d

 5
8

S
c
h

w
e
d

e
n

 6
7

D
ä

n
e
m

a
rk

 6
2

B
e
lg

ie
n

 7
3

Ja
p

a
n

 6
0

E
rh

a
lt

e
n

e
 G

u
ta

c
h

te
n

Im
 J

ah
r 

20
17

 w
ur

de
n 

vo
m

 F
W

F 
2.

49
3 

A
nt

rä
ge

 m
it 

ei
ne

r 
A

nt
ra

gs
su

m
m

e 
vo

n 
87

9,
4 

M
io

.	€
 b

eh
an

de
lt.

 Ü
be

r 
15

.2
00

 G
ut

ac
ht

en
an

fr
ag

en
 fü

hr
te

n 
da

be
i 

zu
 in

sg
es

am
t 4

.7
01

 G
ut

ac
ht

en
 a

us
 6

6 
Lä

nd
er

n.
 A

uf
 d

er
en

 B
as

is
 w

ur
de

n  
di

e 
Fö

rd
er

un
gs

en
ts

ch
ei

du
ng

en
 g

et
ro

ffe
n.

 
2

0
1

3
 

2
0

1
4

 
2

0
1

5
 

2
0

1
6

 
2

0
1

7

re
s
tl

. 
E

U
 

35
,4

 
33

,7
 

36
,4

 
36

,1
 

37
,8

U
S

A
 /

 K
a

n
a

d
a

 
32

,1
 

35
,4

 
34

,5
 

34
,7

 
34

,2
D

e
u

ts
c
h

la
n

d
 /

 S
c
h

w
e
iz

 
17

,5
 

16
,9

 
16

,5
 

15
,9

 
17

,1
re

s
tl

. 
W

e
lt

 
11

,9
 

12
,5

 
12

,1
 

13
,4

 
11

,0

A
n

te
il

 d
e
r 

G
u

ta
c
h

te
n

 n
a
c
h

 R
e
g

io
n

e
n

in
 P

ro
ze

nt

D
u

rc
h

s
c
h

n
it

tl
ic

h
e

B
e
a
rb

e
it

u
n

g
s
d

a
u

e
r

in
 M

on
at

en
; v

on
 d

er
 E

in
re

ic
hu

ng
 b

is
 z

ur
 E

nt
sc

he
id

un
g

A
n

g
e
fr

a
g

te
 u

n
d

e
rh

a
lt

e
n

e
 G

u
ta

c
h

te
n

an
ge

fr
ag

t
er

ha
lte

n

4,
8

E
in

ze
lp

ro
je

kt
e

2
0

1
7

R
ü

c
k

la
u

fq
u

o
te

 3
0

,9
�%

20
16

R
üc

kl
au

fq
uo

te
 3

1,
1


%

In
te

rn
at

io
na

le
 

M
ob

ili
tä

t1

G
es

am
t-

du
rc

hs
ch

ni
tt

4,
2

4,
7

4
,4

3
,7

4
,2

1
5

.2
2

1
15

.2
03

4
.7

0
1

4.
72

3

z
u

 2
0

17
 e

n
ts

c
h

ie
d

e
n

e
n

 A
n

tr
ä
g

e
n

 n
a
c
h

 L
ä
n

d
e
rn

 /
 R

e
g

io
n

e
n

1 
S

ch
rö

di
ng

er
-,

 M
ei

tn
er

-P
ro

gr
am

m
20

16
2

0
1

7

B
ra

s
il

ie
n

 2
1

C
h

in
a

 4
9

G
ri

e
c
h

e
n

la
n

d
 1

7
In

d
ie

n
 2

4
Ir

la
n

d
 3

1
Is

ra
e
l 4

3
M

e
x

ik
o

 1
2

N
e
u

s
e
e
la

n
d

 1
1

N
o

rw
e
g

e
n

 3
3

P
o

le
n

 2
7

P
o

rt
u

g
a

l 2
7

R
e
p

. 
K

o
re

a
 1

4
R

u
s
s
la

n
d

 1
3

S
in

g
a
p

u
r 

25
T

a
iw

a
n

 1
3

T
s
c
h

e
c
h

ie
n

 2
7

Ä
g

y
p

te
n

 2
A

rg
e
n

ti
n

ie
n

 6
B

a
h

ra
in

 1
B

u
lg

a
ri

e
n

 3
C

h
il

e
 2

C
o

s
ta

 R
ic

a
 1

E
s
tl

a
n

d
 1

G
e
o

rg
ie

n
 1

H
o

n
g

k
o

n
g

 4
In

d
o

n
e
s
ie

n
 1

Ir
a

n
 2

Is
la

n
d

 2
K

o
lu

m
b

ie
n

 1
K

ro
a
ti

e
n

 2
K

u
w

a
it

 1
L

e
tt

la
n

d
 1

L
it

a
u

e
n

 1
L

u
x

e
m

b
u

rg
 8

M
a

la
y
s
ia

 1
P

a
n

a
m

a
 1

K
a
ta

r 
1

R
u

m
ä

n
ie

n
 4

S
a
u

d
i-

A
ra

b
ie

n
 1

 
S

e
rb

ie
n

 3

S
lo

w
a

k
e
i 

3
S

lo
w

e
n

ie
n

 9
S

ü
d

a
fr

ik
a

 8
T

u
n

e
s
ie

n
 1

T
ü

rk
e
i 

6
U

k
ra

in
e
 2

U
n

g
a

rn
 9

U
ru

g
u

a
y
 1

V
e
n

e
z
u

e
la

 1
V

e
re

in
ig

te

A
ra

b
is

c
h

e
 

E
m

ir
a
te

 2
Z

y
p

e
rn

 4

5
7

5
6

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)30 von 39

www.parlament.gv.at



R
e
fe

ri
e
rt

e
 P

u
b

li
k

a
ti

o
n

e
n

D
er

 F
W

F 
ve

rf
ol

g
t 

se
it

 v
ie

le
n 

Ja
h

re
n 

ei
ne

 d
er

 w
el

tw
ei

t 
ef

fe
kt

iv
st

en
 

O
p

en
-A

cc
es

s-
S

tr
at

eg
ie

n 
u

nt
er

 F
ör

d
e-

ru
n

gs
or

ga
n

is
at

io
ne

n
. I

m
 J

ah
r 

20
17

  
w

ar
en

 9
0

 P
ro

ze
nt

 a
ll

er
 i

n 
F

W
F-

E
nd

-
b

er
ic

ht
en

 g
el

is
te

te
n

, q
u

al
it

ät
sg

e-
 

p
rü

ft
en

 P
u

bl
ik

at
io

ne
n 

O
p

en
 A

cc
es

s.

O
p

e
n

 A
c
c
e
s
s

2015 2016 2017
8

0
1 
/ 
17

 %

4
2

0
 /
 8

 %

6
7
0

 /
 1
0

 %

K
ei

n
O

pe
n 

A
cc

es
s

4
.5

8
0

5
.1

4
6

6
.4

3
9

G
es

am
t

L
is

e
-M

e
it

n
e
r-

S
te

ll
e
n

- 
in

h
a

b
e
r/

in
n

e
n

 2
0

17
(H

e
rk

u
n

ft
s
lä

n
d

e
r)

in
v
e
s
ti

e
rt

e
 F

W
F
-M

it
te

l 
2

0
17

 (
M

io
. 
€

)

In
te

rn
a
ti

o
n

a
le

 P
ro

g
ra

m
m

e

E
R

A
-N

E
Ts

3
,6

bi
la

te
ra

l	/
	E

ur
op

a

2
0

,1
bi

la
te

ra
l	/

	a
uß

er
eu

ro
pä

is
ch

3
,7

A
n

te
il

e
 d

e
r 

g
e
fö

rd
e
rt

e
n

 
P

ro
g

ra
m

m
e
 2

0
17

P
u

b
li

k
a
ti

o
n

s-
 

fö
rd

e
ru

n
g

e
n

5
3

ge
sa

m
t

 2
1 /

 
 3

2

In
te

rn
a
ti

o
n

a
le

 
M

o
b

il
it

ä
t

E
rw

in
-S

c
h

rö
d

in
g

e
r-

 
S

ti
p

e
n

d
ia

t/
in

n
/e

n
 2

0
17

  
(Z

ie
ll

ä
n

d
e
r)

20
17

 
M

io
. €

S
el

bs
ts

tä
nd

ig
e 

Pu
bl

ik
at

io
ne

n 
0

,6

R
ef

er
ie

rt
e 

Pu
bl

ik
at

io
ne

n 
2

,7

—
 H

yb
ri

d 
O

pe
n 

Ac
ce

ss
 

1,
9

—
 G

ol
d 

O
pe

n 
Ac

ce
ss

 
0,

7
—

 A
nd

er
e 

Pu
bl

ik
at

io
ns

ko
st

en
 

0,
1

G
e

s
a

m
t 

3
,3

 

O
pe

n-
A

cc
es

s-
A

nt
ei

l 
3,

2

3
.7

7
9

 /
 8

3
 %

O
pe

n 
A

cc
es

s

4
.7

2
6

 /
 9

2
 %

5
.7

6
9

 /
 9

0
 %

A
rg

en
tin

ie
n,

 D
eu

ts
ch

la
nd

, F
ra

nk
re

ic
h,

 G
ri

ec
he

nl
an

d,
 

Ir
an

, I
sr

ae
l, 

Ita
lie

n,
 K

an
ad

a,
 K

ro
at

ie
n,

 L
ita

ue
n,

  
Ö

st
er

re
ic

h,
 P

ol
en

, R
us

sl
an

d,
 S

ch
w

ei
z,

 S
er

bi
en

,  
S

lo
w

ak
ei

, S
pa

ni
en

, T
ür

ke
i, 

Ts
ch

ec
hi

en
, U

K
, U

kr
ai

ne
, 

U
ng

ar
n,

 U
S

A

A
us

tr
al

ie
n,

 B
el

gi
en

, D
eu

ts
ch

la
nd

, F
ra

nk
re

ic
h,

  
In

do
ne

si
en

, I
ta

lie
n,

 J
ap

an
, K

an
ad

a,
 R

ep
. K

or
ea

,  
N

ie
de

rl
an

de
, N

or
w

eg
en

, S
ch

w
ed

en
, U

K
, U

S
A

A
uf

 d
em

 W
eg

 i
n 

d
ie

 w
is

se
n

sc
ha

ft
li

ch
e 

S
el

b
st

-
st

än
d

ig
ke

it
 u

nt
er

st
üt

zt
 d

er
 F

W
F 

er
fo

lg
re

ic
h 

ju
n

ge
 F

or
sc

he
ri

n
ne

n 
u

nd
 F

or
sc

he
r 

m
it

 d
en

  
M

ob
il

it
ät

sp
ro

g
ra

m
m

en
 „

S
ch

rö
d

in
ge

r“
 u

nd
 

„M
ei

tn
er

“.
 2

0
17

 h
ab

en
 5

3 
ju

n
ge

 P
os

td
oc

s 
au

s  
Ö

st
er

re
ic

h 
in

 1
4 

L
än

d
er

n 
w

el
tw

ei
t,

 v
on

 d
en

 
U

S
A

 b
is

 J
ap

an
, g

ef
or

sc
ht

. U
m

ge
ke

h
rt

 w
ar

en
 

50
 i

nt
er

n
at

io
n

al
e 

N
ac

hw
u

ch
sf

or
sc

he
ri

n
ne

n 
u

nd
 -

fo
rs

ch
er

 a
n 

ös
te

rr
ei

ch
is

ch
en

 F
or

sc
hu

n
gs

- 
st

ät
te

n 
tä

ti
g. 5
0

ge
sa

m
t

 17
 / 

 3
3

  D
et

ai
ls

: w
w

w
.f

w
f.

ac
.a

t/
fo

er
d

er
u

n
gs

st
at

is
ti

ke
n

(a
n

 d
e
r 

N
e
u

b
e
w

il
li

g
u

n
g

s
s
u

m
m

e
 v

o
n

 2
17

,3
 M

io
. 
€

)

IP
N

	/	
O

R
D

	/	
P

E
E

K
	/	

 
TC

S
	/	

W
K

P
3,

0

%

6
,5

E
in

ze
lp

ro
je

kt
e 

(in
kl

. K
LI

F)
46

,8

%

10
1,

8

In
te

rn
at

io
na

le
 P

ro
gr

am
m

e
12

,6

%

2
7,

5

S
pe

zi
al

fo
rs

ch
un

gs
- 

be
re

ic
he

 (S
FB

)
5,

4

%

11
,7

S
ch

rö
di

ng
er

- 
un

d 
 

M
ei

tn
er

-P
ro

gr
am

m
6,

9

%

15
,1

D
ok

to
ra

ts
ko

lle
gs

	/	
do

c.
fu

nd
s

17
,0


%

3
6

,9

S
TA

R
T-

P
ro

gr
am

m
 u

nd
 

W
itt

ge
ns

te
in

-P
re

is
3,

8

%

8
,3

Fi
rn

be
rg

- 
un

d 
R

ic
ht

er
-P

ro
gr

am
m

 
(in

kl
. R

ic
ht

er
-P

E
E

K
)

4,
4


%

9
,6

5
9

5
8

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 31 von 39

www.parlament.gv.at



 
U

ni
ve

rs
itä

te
n 

ge
sa

m
t 

A
uß

er
un

iv
er

si
tä

re
 

FW
F-

 
 

(U
G

 2
00

2)
 

Fo
rs

ch
un

gs
st

ät
te

n 
ge

sa
m

t2  
N

eu
be

w
ill

ig
un

gs
su

m
m

e
 

M
io

. €
 

%
1  

M
io

. €
 

%
1  

M
io

. €
2

0
13

 
16

9,
0 

85
,0

 
29

,9
 

15
,0

 
19

8,
9

2
0

14
 

17
2,

9 
84

,9
 

30
,7

 
15

,1
 

20
3,

7
2

0
15

 
16

6,
4 

83
,5

 
32

,9
 

16
,5

 
19

9,
3

2
0

16
 

15
2,

3 
82

,9
 

31
,5

 
17

,1
 

18
3,

8
2

0
17

 
1

8
4

,5
 

8
4

,9
 

3
2

,8
 

1
5

,1
 

2
1

7
,3

1 
A

nt
ei

l a
n 

N
eu

be
w

ill
ig

un
gs

su
m

m
e 

2
 

in
kl

. F
or

sc
hu

ng
ss

tä
tte

n 
im

 A
us

la
nd

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

W
ie

n

Universität Innsbruck 18,2

21,3
Technische 
Universität Wien

Medizinische 
Universität Wien 21,5

45,3

7,0
Technische 
Universität Graz

6,5
Medizinische 
Universität Graz

7,7Universität Salzburg

15,1Universität Graz

Universität Linz 10,1

10,3
Medizinische 
Universität Innsbruck

Universität für 
Bodenkultur Wien 6,5

2,7
Wirtschafts- 
universität Wien

Universität für Musik und darstellende 
Kunst Wien 1,3

2,3Universität Klagenfurt

Akademie der 
bildenden Künste Wien 2,5

Veterinärmedizinische Universität Wien 2,3

1,3Montanuniversität Leoben

Universität für angewandte Kunst Wien 0,8

Universität für Musik und darstellende 
Kunst Graz 1,2

Universität für künstlerische und industrielle 
Gestaltung Linz 0,5

35,5

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

36,0

50,3

45,3

40,6

T
e
c
h

n
is

c
h

e
 

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

W
ie

n

26,1

19,2

21,3

19,2

19,7

M
e
d

iz
in

is
c
h

e
 

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

W
ie

n

19,5

19,0

21,5

14,9

19,0

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

In
n

s
b

ru
c
k

13,6

19,1

18,2

15,2

18,1

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

G
ra

z

17,0

11,0

15,1

13,5

10,7

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

fü
r 

B
o

d
e
n

k
u

lt
u

r 
W

ie
n

M
e
d

iz
in

is
c
h

e
 

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

In
n

s
b

ru
c
k

8,6

8,4

6,5

10,6

7,2

9,1

11,3

5,1

10,3

6,6

T
e
c
h

n
is

c
h

e
 

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

G
ra

z

9,5

6,7

7,0

9,9

6,8

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

L
in

z

8,9

8,3

10,1

6,1

6,5
A

k
a

d
e
m

ie
 d

e
r 

b
il

d
e
n

d
e
n

 K
ü

n
s
te

 

W
ie

n

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

S
a

lz
b

u
rg

M
e
d

iz
in

is
c
h

e
 

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

G
ra

z

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

K
la

g
e
n

fu
rt

W
ir

ts
c
h

a
ft

s-
 

u
n

iv
e
rs

it
ä
t 

W
ie

n

4,8

5,5

7,7

13,1

6,0

4,7

4,7

6,5

4,3

3,1

1,6

1,5

2,3

0,9

1,7

3,0

0,1

2,7

2,3

1,3

0,3

0,3

2,5

1,3

0,7

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

fü
r 

a
n

g
e
w

a
n

d
te

 K
u

n
s
t 

W
ie

n

M
o

n
ta

n
u

n
iv

e
rs

it
ä
t 

L
e
o

b
e
n

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

fü
r 

 

k
ü

n
s
tl

e
ri

s
c
h

e
 u

n
d

  

in
d

u
s
tr

ie
ll

e
  

G
e
s
ta

lt
u

n
g

 L
in

z

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

fü
r 

M
u

s
ik

 u
n

d
 d

a
rs

te
ll

e
n

d
e
 

K
u

n
s
t 

W
ie

n

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

fü
r 

M
u

s
ik

 u
n

d
  

d
a

rs
te

ll
e
n

d
e
 K

u
n

s
t 

G
ra

z

2,1

2,0

0,8

1,1

0,7

0,3

1,4

1,3

2,2

0,7

0,8

0,3

1,3

0,4

0,2

—

0,7

0,5

0,3

0,2

0,2

0,4

1,2

0,7

0,2

A
u

ß
e
ru

n
iv

e
rs

it
ä
re

 u
n

d
 s

o
n

s
ti

g
e
 F

o
rs

c
h

u
n

g
s
s
tä

tt
e
n

Ö
s
te

rr
e
ic

h
is

c
h

e
 

A
k

a
d

e
m

ie
 d

e
r 

W
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

In
s
ti

tu
te

 o
f 

S
c
ie

n
c
e
 

a
n

d
 T

e
c
h

n
o

lo
g

y
 

A
u

s
tr

ia

In
s
ti

tu
t 

fü
r 

M
o

le
k

u
-

la
re

 P
a
th

o
lo

g
ie

S
o

n
s
ti

g
e
 

F
o

rs
c
h

u
n

g
s
s
tä

tt
e
n

(i
n

k
l.

 A
u

s
la

n
d

)

15,3

17,8

17,0

17,1

14,4

1,0

2,4

4,4

3,1

4,0

1,6

2,2

2,0

0,8

2,0

12,0

10,6

9,4

9,7

11,1

n
a
c
h

 F
o

rs
c
h

u
n

g
s
s
tä

tt
e
n

 2
0

13
–2

0
17

 (
M

io
. 
€

)

N
e
u

b
e
w

il
li

g
u

n
g

s
s
u

m
m

e

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

2014

2016

2013

2015

2017

V
e
te

ri
n

ä
rm

e
d

iz
in

is
c
h

e
 

U
n

iv
e
rs

it
ä
t 

W
ie

n

2,7

2,3

2,3

5,1

7,7

Universität 
Wien

U
n

iv
e
rs

it
ä
re

 F
o

rs
c
h

u
n

g
s
s
tä

tt
e
n

 (
U

G
 2

0
0

2
)

2017

Universität Mozarteum Salzburg 0,1

6
1

6
0

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)32 von 39

www.parlament.gv.at



R
an

g 
La

nd
  

Pu
bl

ik
at

io
ne

n 
Zi

ta
tio

ne
n 

E
in

w.
  

Zi
ta

tio
n 

Pu
b.

 
Zi

ta
tio

ne
n 

M
ei

st
zi

t. 
Pu

b.
 

 
 

 
in

 T
sd

. 
pr

o 
Pu

b.
 

pr
o 

1.
00

0 
E

w.
 

pr
o 

1.
00

0 
E

w.
 

in
	%

1 
S

c
h

w
e
iz

  
 2

75
.7

58
  

 5
.7

40
.8

72
  

8.
17

9 
20

,8
 

33
,7

 
70

1,
9 

2,
69


%
2 

Is
la

n
d

  
 9

.5
70

  
 2

18
.1

09
  

33
5 

22
,8

 
28

,6
 

65
1,

1 
3,

05

%

3 
D

ä
n

e
m

a
rk

  
 1

58
.0

29
  

 3
.0

09
.4

80
  

5.
59

3 
19

,0
 

28
,3

 
53

8,
1 

2,
50


%
4 

S
c
h

w
e
d

e
n

  
 2

49
.8

87
  

 4
.4

00
.2

34
  

9.
88

0 
17

,6
 

25
,3

 
44

5,
4 

1,
99


%
5 

N
ie

d
e
rl

a
n

d
e

  
 3

75
.2

58
  

 7
.4

29
.5

43
  

17
.0

16
 

19
,8

 
22

,1
 

43
6,

6 
2,

44

%

6 
F

in
n

la
n

d
  

 1
22

.1
84

  
 2

.0
18

.2
43

  
5.

49
8 

16
,5

 
22

,2
 

36
7,

1 
1,

84

%

7 
N

o
rw

e
g

e
n

  
 1

19
.2

04
  

 1
.9

03
.3

37
  

5.
26

5 
16

,0
 

22
,6

 
36

1,
5 

1,
99


%
8 

A
u

s
tr

a
li

e
n

  
 5

28
.2

17
  

 8
.0

62
.3

50
  

22
.9

92
 

15
,3

 
23

,0
 

35
0,

7 
1,

90

%

9 
S

in
g

a
p

u
r 

 
 1

15
.1

12
  

 1
.9

90
.4

53
  

5.
78

1 
17

,3
 

19
,9

 
34

4,
3 

2,
43


%
10

 
U

K
 

 1
.1

78
.1

60
  

 2
1.

63
6.

45
0 

 
64

.4
30

 
18

,4
 

18
,3

 
33

5,
8 

2,
19


%
11

 
B

e
lg

ie
n

  
 2

06
.8

29
  

 3
.6

96
.8

15
  

11
.4

09
 

17
,9

 
18

,1
 

32
4,

0 
2,

19

%

12
 

K
a

n
a

d
a

  
 6

47
.1

21
  

 1
0.

70
7.

33
6 

 
35

.3
62

 
16

,5
 

18
,3

 
30

2,
8 

1,
83


%
13

 
N

e
u

s
e
e
la

n
d

  
 8

7.
99

6 
 

 1
.2

89
.3

98
  

4.
47

4 
14

,7
 

19
,7

 
28

8,
2 

1,
73


%
1

4
 

Ö
s
te

rr
e
ic

h
  

 1
4

2
.5

6
7

  
 2

.3
5

4
.4

7
2

  
8

.7
1

1
 

1
6

,5
 

1
6

,4
 

2
7

0
,3

 
2

,0
2


%
15

 
Ir

la
n

d
  

 7
7.

14
2 

 
 1

.3
21

.1
48

  
4.

95
2 

17
,1

 
15

,6
 

26
6,

8 
2,

14

%

16
 

Is
ra

e
l  

 1
38

.4
31

  
 2

.1
63

.4
12

  
8.

17
4 

15
,6

 
16

,9
 

26
4,

7 
1,

63

%

17
 

U
S

A
  

 3
.9

43
.3

69
  

 7
1.

23
6.

51
2 

 
32

3.
99

5 
18

,1
 

12
,2

 
21

9,
9 

1,
85


%
18

 
D

e
u

ts
c
h

la
n

d
  

 1
.0

43
.5

12
  

 1
7.

43
0.

20
0 

 
80

.7
22

 
16

,7
 

12
,9

 
21

5,
9 

1,
71


%

N
e
u

b
e
w

il
li

g
u

n
g

e
n

1 
 (a

) O
hn

e 
A

dv
an

ce
d 

G
ra

nt
s 

20
17

; G
as

tla
nd

 b
ez

ie
ht

 s
ic

h 
au

f d
as

 L
an

d 
de

r 
ga

st
ge

be
nd

en
 In

st
itu

tio
n,

 d
ie

 d
as

 E
m

pf
eh

lu
ng

ss
ch

re
ib

en
 z

um
 Z

ei
tp

un
kt

 
de

r 
A

nt
ra

gs
te

llu
ng

 b
er

ei
ts

te
llt

e;
 (b

) b
ei

 S
yn

er
gy

 G
ra

nt
s 

w
ird

 n
ur

 d
as

 G
as

tla
nd

 d
es

 P
ro

je
kt

ko
or

di
na

to
rs

 in
 B

et
ra

ch
t g

ez
og

en
. Q

ue
lle

n:
 (1

) G
ra

nt
s:

 
E

ur
op

ea
n 

R
es

ea
rc

h 
C

ou
ci

l (
E

R
C

), 
ht

tp
s:

//
er

c.
eu

ro
pa

.e
u/

pr
oj

ec
ts

-fi
gu

re
s/

er
c-

fu
nd

ed
-p

ro
je

ct
s;

 (2
) E

in
w

oh
ne

r:
 C

IA
 W

or
ld

 F
ac

tb
oo

k,
 J

ul
i 2

01
6,

 
ht

tp
s:

//
w

w
w.

ci
a.

go
v/

lib
ra

ry
/p

ub
lic

at
io

ns
/t

he
-w

or
ld

-f
ac

tb
oo

k

R
an

g 
La

nd
 

E
in

w
oh

ne
r/

in
ne

n 
 

B
ew

ill
ig

te
 P

ro
je

kt
e 

G
ra

nt
s

 
 

 
 

pr
o 

M
io

. E
w.

1 
S

c
h

w
e
iz

 
8.

17
9.

29
4 

 5
52

  
 6

7,
49

 
2 

Is
ra

e
l 

8.
17

4.
52

7 
 4

58
  

 5
6,

03
 

3 
N

ie
d

e
rl

a
n

d
e

 
17

.0
16

.9
67

 
 7

20
  

 4
2,

31
 

4 
S

c
h

w
e
d

e
n

 
9.

88
0.

60
4 

 2
79

  
 2

8,
24

 
5 

D
ä

n
e
m

a
rk

 
5.

59
3.

78
5 

 1
57

  
 2

8,
07

 
6 

U
K

 
64

.4
30

.4
28

 
 1

.7
13

  
 2

6,
59

 
7 

B
e
lg

ie
n

 
11

.4
09

.0
77

 
 2

84
  

 2
4,

89
 

8
 

Ö
s
te

rr
e
ic

h
 

8
.7

1
1

.7
7

0
 

 2
1

6
  

 2
4

,7
9

 

9 
F

in
n

la
n

d
 

5.
49

8.
21

1 
 1

33
  

 2
4,

19
 

10
 

Ir
la

n
d

 
4.

95
2.

47
3 

 8
7 

 
 1

7,
57

 
11

 
F

ra
n

k
re

ic
h

 
66

.8
36

.1
54

 
 1

.0
15

  
 1

5,
19

 
12

 
D

e
u

ts
c
h

la
n

d
 

80
.7

22
.7

92
 

 1
.2

07
  

 1
4,

95
 

13
 

Is
la

n
d

 
33

5.
87

8 
 5

  
 1

4,
89

 
14

 
L

u
x

e
m

b
u

rg
 

58
2.

29
1 

 8
  

 1
3,

74
 

15
 

N
o

rw
e
g

e
n

 
5.

26
5.

15
8 

 7
1 

 
 1

3,
48

 
16

 
Z

y
p

e
rn

 
1.

20
5.

57
5 

 1
5 

 
 1

2,
44

 

E
R

C
-G

ra
n

ts
n

a
c
h

 G
a

s
tl

ä
n

d
e
rn

 s
e
it

 2
0

0
7

1 
 Q

ue
lle

n:
 (1

) D
ie

 D
at

en
ba

nk
 „T

he
 E

ss
en

tia
l S

ci
en

ce
 In

di
ca

to
rs

“ 
w

ur
de

 a
m

 1
1.

 J
än

ne
r 

20
18

 a
kt

ua
lis

ie
rt

, s
ie

 u
m

fa
ss

t e
in

en
 Z

ei
tr

au
m

 v
on

 1
0 

Ja
hr

en
 

pl
us

 1
0 

M
on

at
en

: 1
. J

än
ne

r 
20

07
–3

1.
 O

kt
ob

er
 2

01
7.

 D
ie

 D
at

en
 w

er
de

n 
se

ch
sm

al
 jä

hr
lic

h 
ak

tu
al

is
ie

rt
. (

2)
 M

ei
st

zi
tie

rt
e 

Pu
bl

ik
at

io
ne

n

=


To
p 

1
%
 

de
r 

Pu
bl

ik
at

io
ne

n 
in

 d
er

 je
w

ei
lig

en
 F

or
sc

hu
ng

sd
is

zi
pl

in
. (

3)
 B

ev
öl

ke
ru

ng
sd

at
en

: C
IA

 W
or

ld
 F

ac
tb

oo
k,

 J
ul

i 2
01

6,
  

ht
tp

s:
//

w
w

w.
ci

a.
go

v/
lib

ra
ry

/p
ub

lic
at

io
ns

/t
he

-w
or

ld
-f

ac
tb

oo
k

B
ib

li
o

m
e
tr

is
c
h

e
 D

a
te

n
d

e
r 

T
o

p
-1

8
-L

ä
n

d
e
r 

2
0

0
7
–2

0
17

ge
re

ih
t n

ac
h 

G
ra

nt
s 

pr
o 

M
ill

io
n 

E
in

w
oh

ne
r/

in
ne

n1
N

ac
h 

Zi
ta

tio
n 

pr
o 

1.
00

0 
E

in
w

oh
ne

r/
in

ne
n1

30
 P

ro
je

kt
e

9
,7

 M
io

. €
G

es
am

t

S
a

lz
b

u
rg

1 
Pr

oj
ek

t	/
	0

,4
 M

io
.	€

N
ie

d
e
rö

s
te

rr
e
ic

h

3 
Pr

oj
ek

te
	/	

1,
1 M

io
.	€

O
b

e
rö

s
te

rr
e
ic

h

4 
Pr

oj
ek

te
	/	

1,
4 

M
io

.	€

S
te

ie
rm

a
rk

 
6 

Pr
oj

ek
te

	/	
2 ,

0 
M

io
.	€

T
ir

o
l

16
 P

ro
je

kt
e	

/	4
,8

 M
io

.	€

n
a
c
h

 B
u

n
d

e
s
lä

n
d

e
rn

 (
M

io
. €

) 
2

0
17

Z
a

h
l 

d
e
r 

P
ro

je
k

te
 /
 B

e
w

il
li

g
u

n
g

s
s
u

m
m

e
 2

0
17

N
eu

b
ew

il
li

g
u

n
gs

su
m

m
e:

 
2

17
,3

 M
io

. €

M
a
tc

h
in

g
 F

u
n

d
s

T
ir

o
l 

28
,9

	M
io

.	€
	/	

13
,3


%

V
o

ra
rl

b
e
rg

 

0,
2	

M
io

.	€
	/	

0,
1


%

K
ä

rn
te

n
 2

,0
 M

io
.	€

	/	
0,

9

%

S
te

ie
rm

a
rk

 

32
,5

	M
io

.	€
	/	

15
,0


%

B
u

rg
e
n

la
n

d
 

0,
0	

M
io

.	€
	/	

0

%

S
a

lz
b

u
rg

8,
8	

M
io

.	€
	/	

4,
0


%

W
ie

n
 1

24
,2

	M
io

.	€
	/	

57
,2


%
O

b
e
rö

s
te

rr
e
ic

h
 

13
,1

	M
io

.	€
	/	

6,
0


%

N
ie

d
e
rö

s
te

rr
e
ic

h
 

7,
5	

M
io

.	€
	/	

3,
4


%

6
3

6
2

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 33 von 39

www.parlament.gv.at



Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

S
o

n
s
ti

g
e

N
a

tu
rw

is
s

e
n

s
c

h
a

ft
 u

n
d

 T
e

c
h

n
ik

 1,
3 

E
le

kt
ro

te
ch

ni
k,

 E
le

kt
ro

ni
k,

 
 

In
fo

rm
at

io
ns

te
ch

ni
k 

(0
,6


%
)

1,
2 

N
an

ot
ec

hn
ol

og
ie

 (0
,5


%
)

1,
2 

La
nd

- 
un

d 
Fo

rs
tw

ir
ts

ch
af

t,
 

Fi
sc

he
re

i (
0,

5

%

)
1,

1 
M

ed
iz

in
te

ch
ni

k 
(0

,5

%

)
1,

0 
U

m
w

el
tin

ge
ni

eu
rw

es
en

, A
ng

ew
an

dt
e 

 
G

eo
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
(0

,5

%

)
1,

0 
In

du
st

ri
el

le
 B

io
te

ch
no

lo
gi

e 
(0

,5

%

)
0,

9 
B

au
w

es
en

 (0
,4


%
)

0,
8 

W
er

ks
to

fft
ec

hn
ik

 (0
,4


%
)

0,
6 

M
as

ch
in

en
ba

u 
(0

,3

%

) 
0,

5 
A

nd
er

e 
N

at
ur

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,2


%
)

0,
4 

A
nd

er
e 

te
ch

ni
sc

he
 W

is
se

n-
 

sc
ha

fte
n 

(0
,2


%
)

0,
3 

C
he

m
is

ch
e 

Ve
rf

ah
re

ns
te

ch
ni

k 
(0

,1

%

)
0,

3 
A

nd
er

e 
A

gr
ar

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,1


%
)

0,
1 

U
m

w
el

tb
io

te
ch

no
lo

gi
e 

(0
,1


%
)

0,
1 

Ti
er

zu
ch

t, 
Ti

er
pr

od
uk

tio
n 

(<
0,

1
%
)

N
a
tu

rw
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 
u

n
d

 T
e
c
h

n
ik

G
es

am
t 8

9,
0 

M
io

. €
 (4

1,
0


%
)

n
a
c
h

 W
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

s
d

is
z
ip

li
n

e
n

 
2

0
17

 (
M

io
. 
€

)
 2

0
16

 (
M

io
. 
€

)

B
e
w

il
li

g
u

n
g

e
n

S
o

n
s
ti

g
e

G
e

is
te

s
- 

u
n

d
 S

o
zi

a
lw

is
s

e
n

s
c

h
a

ft
e

n

3,
8 

A
nd

er
e 

G
ei

st
es

w
is

se
n-

 
sc

ha
fte

n 
(1

,8

%

)
3,

8 
S

oz
io

lo
gi

e 
(1

,7

%

)
2,

8 
Ps

yc
ho

lo
gi

e 
(1

,3

%

)
1,

0 
R

ec
ht

sw
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,5


%
)

1,
0 

M
ed

ie
n-

 u
nd

 K
om

m
un

ik
at

io
ns

- 
 

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,4


%
)

0,
9 

Po
lit

ik
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
(0

,4

%

)
0,

6 
H

um
an

ge
og

ra
fie

, R
eg

io
na

le
 

 
G

eo
gr

af
ie

, R
au

m
pl

an
un

g 
(0

,3

%

)
0,

5 
A

nd
er

e 
S

oz
ia

lw
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,2


%
)

0,
3 

E
rz

ie
hu

ng
sw

is
se

ns
ch

af
te

n 
(0

,2

%

)

B
io

lo
g

ie
 u

n
d

 M
e
d

iz
in

G
es

am
t 7

8,
7 

M
io

. €
 (3

6,
2


%
)

G
e
is

te
s-

 u
n

d
 

S
o

z
ia

lw
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

G
es

am
t 4

9,
6 

M
io

. €
 (2

2,
8


%
)

S
o

n
s
ti

g
e

B
io

lo
g

ie
 u

n
d

 M
e

d
iz

in

2,
0 

G
es

un
dh

ei
ts

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,9


%
)

0,
6 

Ve
te

ri
nä

rm
ed

iz
in

 (0
,3


%
)

0,
3 

A
nd

er
e 

H
um

an
m

ed
iz

in
, 

 
G

es
un

dh
ei

ts
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
(0

,1

%

)
0,

2 
M

ed
iz

in
is

ch
e 

B
io

te
ch

no
lo

gi
e 

(0
,1


%
)

2
0

1
7

2
17

,3
M

io
. €

  
N

eu
be

w
ill

ig
un

gs
- 

su
m

m
e

S
o

n
s
ti

g
e

N
a

tu
rw

is
s

e
n

s
c

h
a

ft
 u

n
d

 T
e

c
h

n
ik

 1,
9 

N
an

ot
ec

hn
ol

og
ie

 (1
,0


%
)

1,
5 

E
le

kt
ro

te
ch

ni
k,

 E
le

kt
ro

ni
k,

 
 

In
fo

rm
at

io
ns

te
ch

ni
k 

(0
,8


%
)

1,
1 

W
er

ks
to

fft
ec

hn
ik

 (0
,6


%
)

0,
9 

B
au

w
es

en
 (0

,5

%

)
0,

7 
Ti

er
zu

ch
t, 

Ti
er

pr
od

uk
tio

n 
(0

,4

%

)
0,

6 
A

nd
er

e 
N

at
ur

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,3


%
)

0,
5 

La
nd

- 
un

d 
Fo

rs
tw

ir
ts

ch
af

t, 
 

Fi
sc

he
re

i (
0,

3

%

)
0,

4 
U

m
w

el
tin

ge
ni

eu
rw

es
en

, 
 

A
ng

ew
an

dt
e 

G
eo

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,2


%
)

0,
4 

In
du

st
ri

el
le

 B
io

te
ch

no
lo

gi
e 

(0
,2


%
)

0,
4 

M
ed

iz
in

te
ch

ni
k 

(0
,2


%
)

0,
3 

A
nd

er
e 

Te
ch

ni
sc

he
 

 
W

is
se

ns
ch

af
te

n 
(0

,2

%

)
0,

1 
U

m
w

el
tb

io
te

ch
no

lo
gi

e 
(0

,1

%

)
0,

1 
M

as
ch

in
en

ba
u 

(<
0,

1
%
) 

0,
1 

A
gr

ar
bi

ot
ec

hn
ol

og
ie

, 
 

Le
be

ns
m

itt
el

bi
ot

ec
hn

ol
og

ie
 (<

0,
1
%

)
0,

1 
C

he
m

is
ch

e 
Ve

rf
ah

re
ns

te
ch

ni
k 

(<
0,

1
%
)

N
a
tu

rw
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 
u

n
d

 T
e
c
h

n
ik

G
es

am
t 7

7,
2 

M
io

. €
 (4

2,
0


%
)

S
o

n
s
ti

g
e

G
e

is
te

s
- 

u
n

d
 S

o
zi

a
lw

is
s

e
n

s
c

h
a

ft
e

n

2,
7 

Ps
yc

ho
lo

gi
e 

(1
,5


%
)

2,
6 

S
oz

io
lo

gi
e 

(1
,4


%
)

1,
5 

R
ec

ht
sw

is
se

ns
ch

af
te

n 
(0

,8

%

)
1,

2 
A

nd
er

e 
G

ei
st

es
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
(0

,7

%

)
0,

9 
H

um
an

ge
og

ra
fie

, R
eg

io
na

le
 

 
G

eo
gr

af
ie

, R
au

m
pl

an
un

g 
(0

,5

%

)
0,

8 
E

rz
ie

hu
ng

sw
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,4


%
)

0,
7 

Po
lit

ik
w

is
se

ns
ch

af
te

n 
(0

,4

%

)
0,

5 
A

nd
er

e 
S

oz
ia

lw
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,3


%
)

0,
4 

M
ed

ie
n-

 u
nd

 K
om

m
un

ik
at

io
ns

w
is

se
n-

 
 

sc
ha

fte
n 

(0
,2


%
)

B
io

lo
g

ie
 u

n
d

 M
e
d

iz
in

G
es

am
t 6

9,
7 

M
io

.	€
 (3

7,
9


%
)

G
e
is

te
s-

 u
n

d
 

S
o

z
ia

lw
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

G
es

am
t 3

6,
8 

M
io

. €
 (2

0,
0


%
)

S
o

n
s
ti

g
e

B
io

lo
g

ie
 u

n
d

 M
e

d
iz

in

1,
6 

G
es

un
dh

ei
ts

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

(0
,9


%
)

0,
9 

Ve
te

ri
nä

rm
ed

iz
in

 (0
,5


%
)

0,
4 

M
ed

iz
in

is
ch

e 
B

io
te

ch
no

lo
gi

e 
(0

,2

%

)
0,

1 
A

nd
er

e 
H

um
an

m
ed

iz
in

, 
 

G
es

un
dh

ei
ts

w
is

se
ns

ch
af

te
n 

(<
0,

1
%
)

23
,5

M
e
d

iz
in

is
c
h

- 

th
e
o

re
ti

s
c
h

e
 W

is
s
e
n

- 

s
c
h

a
ft

e
n

, 
P

h
a

rm
a

z
ie

(1
0

,8
 %

)

43
,3

B
io

lo
g

ie

(1
9
,9

 %
)

3,
0 

S
o

n
s
ti

g
e
 (

1,
4

 %
) –

 s
. u

.

8,
8 

K
li

n
is

c
h

e
 M

e
d

iz
in

 (
4

,1
 %

)

8,
8 

S
p

ra
c
h

- 
u

n
d

 
L

it
e
ra

tu
rw

is
s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 (
4

,0
 %

)

8,
1 

G
e
s
c
h

ic
h

te
, 
A

rc
h

ä
o

lo
g

ie
 (

3
,7

 %
)

5,
8 

P
h

il
o

s
o

p
h

ie
, 
E

th
ik

, 
R

e
li

g
io

n
 (

2
,7

 %
)

5,
5 

K
u

n
s
tw

is
s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 (
2

,5
 %

)

14
,7

 S
o

n
s
ti

g
e
 (

6
,8

 %
) –

 s
. u

.

6,
8 

W
ir

ts
c
h

a
ft

s
w

is
s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 (
3

,1
 %

)

23
,5

P
h

y
s
ik

, 
A

s
tr

o
n

o
m

ie

(1
0

,8
 %

)

25
,0

M
a
th

e
m

a
ti

k
 

(1
1,

5
 %

)

12
,3

 I
n

fo
rm

a
ti

k
 (

5
,7

 %
)

7,
6 

G
e
o

w
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 (
3

,5
 %

)

9,
8 

C
h

e
m

ie
 (

4
,5

 %
)

10
,8

 S
o

n
s
ti

g
e
 (

5
,0

 %
) –

 s
. u

.

21
,8

M
e
d

iz
in

is
c
h

- 

th
e
o

re
ti

s
c
h

e
 W

is
s
e
n

- 

s
c
h

a
ft

e
n

, 
P

h
a

rm
a

z
ie

(1
1,

9
 %

)

36
,8

B
io

lo
g

ie

(2
0

,0
 %

)

2,
9 

S
o

n
s
ti

g
e
 (

1,
6

 %
) –

 s
. u

.

8,
1 

K
li

n
is

c
h

e
 M

e
d

iz
in

 (
4

,4
 %

)

5,
3 

S
p

ra
c
h

- 
u

n
d

 
L

it
e
ra

tu
rw

is
s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 (
2

,9
 %

)

6,
2 

G
e
s
c
h

ic
h

te
, 
A

rc
h

ä
o

lo
g

ie
 (

3
,4

 %
)

4,
4 

P
h

il
o

s
o

p
h

ie
, 
E

th
ik

, 
R

e
li

g
io

n
 (

2
,4

 %
)

3,
8 

K
u

n
s
tw

is
s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 (
2

,1
 %

)

11
,3

 S
o

n
s
ti

g
e
 (

6
,2

 %
) –

 s
. u

.

5,
8 

W
ir

ts
c
h

a
ft

s
w

is
s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 (
3

,2
 %

)

19
,9

P
h

y
s
ik

, 
A

s
tr

o
n

o
m

ie

(1
0

,8
 %

)

26
,0

M
a
th

e
m

a
ti

k
 

(1
4

,1
 %

)

8,
1 

In
fo

rm
a
ti

k
 (

4
,4

 %
)

6,
1 

G
e
o

w
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

 (
3

,3
 %

)

8,
0 

C
h

e
m

ie
 (

4
,4

 %
)

9,
0 

S
o

n
s
ti

g
e
 (

4
,9

 %
) –

 s
. u

.

2
0

1
6

18
3

,8
M

io
. €

  
N

eu
be

w
ill

ig
un

gs
- 

su
m

m
e

6
5

6
4

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)34 von 39

www.parlament.gv.at



P
rä

si
d

iu
m

M
A

U
TN

E
R

 G
er

lin
de

TO
C

K
N

E
R

 K
le

m
en

t
VA

K
IA

N
IS

 A
rt

em
is

W
E

IH
S

 G
re

go
r

ZE
C

H
N

E
R

 E
lle

n
 A

s
s
is

te
n

z

LA
N

D
E

R
L 

K
at

ha
ri

na
PA

TH
IR

A
N

A
 H

im
al

i

S
ta

b
s
s
te

ll
e
n

B
A

N
O

Z
A

 M
an

ue
la

D
A

LL
A

B
R

ID
A

 S
ilv

ia
K

R
A

N
E

W
IT

TE
R

 S
te

fa
n

N
O

VA
K

 R
ud

ol
f

Ö
ff

e
n

tl
ic

h
k
e
it

s
a
rb

e
it

 u
n

d
  

W
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

s
k
o

m
m

u
n

ik
a
ti

o
n

B
U

S
C

H
M

A
N

N
 K

at
ri

n
LA

D
N

E
R

 In
gr

id
R

U
E

FF
 N

at
as

ch
a

S
C

H
W

A
R

Z-
S

TI
G

LB
A

U
E

R
 M

ar
gi

t
S

E
U

M
E

N
IC

H
T 

M
ar

c

B
io

lo
g

ie
 u

n
d

 M
e
d

iz
in

FO
R

TM
A

N
N

 Ir
is

G
IN

D
L 

M
ilo

jk
a

H
U

M
E

R
-S

TR
U

N
Z 

Ve
ra

K
U

B
IC

E
K

 M
ar

ku
s

LI
N

N
A

U
 E

na
 K

.
M

AY
E

R
 H

er
be

rt
R

E
IT

N
E

R
 B

et
tin

a
R

E
S

C
H

 S
te

ph
an

ie
S

TÜ
R

TZ
 A

ni
ta

TA
LL

IA
N

 T
ho

m
as

U
N

FR
IE

D
 In

ge
W

IE
S

B
Ö

C
K

 M
ar

tin
a

W
IS

K
O

C
IL

 N
ic

ol
a

 G
e
is

te
s-

 u
n

d
 S

o
z
ia

lw
is

s
e
n

-

s
c
h

a
ft

e
n

A
B

D
E

L-
K

A
D

E
R

 S
ab

in
a

A
S

A
M

E
R

 B
ea

tr
ix

B
O

H
LE

 P
et

ra
C

E
C

H
 P

au
l

G
R

A
B

N
E

R
 P

et
ra

H
A

D
LE

R
 S

im
on

H
A

S
LI

N
G

E
R

 D
or

is

M
A

R
U

S
K

A
 M

on
ik

a
R

Ü
C

K
LI

N
G

E
R

 G
eo

rg
S

C
H

E
R

A
G

 E
va

S
C

H
W

A
R

ZE
N

FE
LD

 Il
on

ka
W

A
LD

 A
nd

re
a

W
E

IS
S

E
N

B
Ö

C
K

 M
ar

ia
 N

a
tu

rw
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

e
n

  
u

n
d

 T
e
c
h

n
ik

D
IM

O
V

IC
 N

at
as

ch
a

D
O

G
A

N
 S

ah
ir

e
FR

IE
D

L 
Jo

ha
nn

a
H

IN
TE

R
M

A
IE

R
 C

hr
is

to
ph

e
H

U
TT

U
N

E
N

 K
at

i
LÖ

S
C

H
E

R
 B

et
tin

a
M

A
S

ZL
-K

A
N

TN
E

R
 C

hr
is

tia
n

M
IK

S
IT

S
 D

av
id

O
B

E
R

B
A

U
E

R
 M

ar
ia

S
E

U
M

E
N

IC
H

T 
E

lv
is

a
U

TT
E

N
TH

A
LE

R
 S

te
fa

n

S
tr

a
te

g
ie

 –
 

K
a
rr

ie
re

e
n

tw
ic

k
lu

n
g

G
A

S
S

 R
ob

er
t

H
A

N
IS

C
H

 A
le

xa
nd

er
R

E
C

C
H

I S
im

on
e

S
C

H
M

ID
T 

R
ei

nh
ar

d
S

TÖ
S

S
-A

IC
H

M
AY

E
R

 B
ar

ba
ra

TA
S

C
H

 C
la

ud
ia

W
O

Y
TA

C
E

K
 S

us
an

ne
W

YS
O

C
K

I E
va

 L
id

ia
ZI

M
M

E
R

M
A

N
N

 B
ar

ba
ra

 S
tr

a
te

g
ie

 –
 

In
te

rn
a
ti

o
n

a
le

 P
ro

g
ra

m
m

e

B
Ä

R
E

N
R

E
U

TE
R

 C
hr

is
to

ph
B

E
LO

C
K

Y 
R

ei
nh

ar
d

LA
W

A
L 

B
ea

tr
ic

e
XI

E
 F

en
g

 S
tr

a
te

g
ie

 –
 

N
a
ti

o
n

a
le

 P
ro

g
ra

m
m

e

A
H

S
E

N
 U

w
e 

vo
n

H
A

U
B

E
N

W
A

LL
N

E
R

 S
ab

in
e

M
A

D
R

IT
S

C
H

 A
le

xa
nd

ra
M

A
N

D
L 

M
ar

io
O

B
E

R
R

A
U

FN
E

R
 G

er
it

S
C

H
IF

FE
R

M
Ü

LL
E

R
 A

nd
re

as
W

O
IT

E
C

H
 B

ir
gi

t

S
tr

a
te

g
ie

 –
 

P
o

li
c
y
, 
E

v
a

lu
a
ti

o
n

, 
A

n
a

ly
s
e
 

K
IR

IN
D

I-
H

E
N

TS
C

H
E

L 
Ü

nz
ül

e
K

R
O

N
E

IS
L 

H
ar

al
d

K
U

N
ZM

A
N

N
 M

ar
tin

a
M

AT
T 

In
a

R
E

C
K

LI
N

G
 F

al
k

R
E

IM
A

N
N

 R
al

ph
R

IE
C

K
 K

at
ha

ri
na

ZI
N

Ö
C

K
E

R
 K

la
us

F
in

a
n

z
e
n

H
A

B
A

C
H

T 
K

er
st

in
M

AT
TU

LA
 M

on
ik

a
N

A
R

O
ZN

Y 
R

en
at

e
N

O
VA

K
 B

ar
ba

ra
S

C
H

IR
M

E
R

 R
eg

in
a

S
TR

O
B

L 
N

ic
ol

as
TH

U
R

IN
 P

ri
ya

ZO
U

FA
L 

Lu
iz

a
 R

e
v

is
io

n

K
R

E
M

S
E

R
 P

et
ra

K
U

N
TN

E
R

 R
ob

er
t

S
N

O
R

E
K

 S
an

dr
a

TH
Ö

R
N

B
LO

M
 E

lis
ab

et
h

W
U

LF
-H

U
B

E
R

 Is
ab

el
l

 IT E
R

N
S

T 
Jo

ac
hi

m
H

IR
S

C
H

 W
ol

fg
an

g
M

Ü
LL

E
R

 B
en

ed
ik

t
S

E
TZ

E
R

 M
ar

tin
a

S
TA

N
IM

IR
O

V
IC

 N
ik

ol
a

W
E

B
E

R
 D

an
ie

la
W

U
R

Z 
G

er
al

d
 O

rg
a
n

is
a
ti

o
n

 u
n

d
 P

e
rs

o
n

a
l

A
N

D
E

R
L-

D
U

B
R

O
V

IN
A

 E
le

on
or

a
B

R
A

N
D

S
TÄ

TT
E

R
 A

ng
el

ik
a

IL
IC

 S
la

vi
ca

W
E

IB
O

LD
 G

er
lin

de
 R

e
c
h

t 
u

n
d

 Q
u

a
li

tä
ts

s
ic

h
e
ru

n
g

 

K
R

A
JN

C
 D

or
is

S
P

IE
S

Z 
S

us
an

ne
S

TE
LZ

E
R

 S
ib

yl
le

VA
R

G
A

 U
lr

ik
e

S
ta

nd
 2

8.
02

.2
01

8

A
n

s
p

re
c
h

p
e
rs

o
n

e
n

E
-M

ai
l-A

dr
es

se
n 

(V
or

na
m

e.
N

ac
hn

am
e@

fw
f.a

c.
at

) u
nd

 T
el

ef
on

du
rc

hw
ah

le
n 

un
te

r 
w

w
w.

fw
f.a

c.
at

/f
w

f-
te

am
 

G
es

ch
äf

ts
ze

ite
n:

 M
O

 b
is

 D
O

 8
–1

7 
U

hr
, F

R
 8

–1
5 

U
hr

; T
el

.: 
+4

3 
1 

50
5 

67
 4

0;
 E

-M
ai

l: 
of

fic
e@

fw
f.a

c.
at

E
R

A
-N

E
T
-B

e
te

il
ig

u
n

g
e
n

d
e
s 

F
W

F
 2

0
0

4
–2

0
17

E
-R

A
R

E
 3

S
el

te
ne

 K
ra

nk
he

ite
n

T
R

A
N

S
C

A
N

-2
K

re
bs

fo
rs

ch
un

g

E
R

A
 

C
o

S
y
s
M

e
d

S
ys

te
m

s 
M

ed
ic

in
e

N
E

U
R

O
N

 I
II

N
eu

ro
w

is
se

ns
ch

af
te

n

E
R

A
 

P
e
rM

e
d

Pe
rs

on
al

is
ie

rt
e 

M
ed

iz
in

E
R

A
-C

V
D

K
ar

di
ov

as
ku

lä
re

 
E

rk
ra

nk
un

ge
n

N
O

R
F
A

C
E

S
oz

ia
lw

is
se

n-
 

sc
ha

fte
n

B
io

d
iv

E
R

s
A

3
B

io
di

ve
rs

itä
t

H
E

R
A

G
ei

st
es

- 
w

is
se

ns
ch

af
te

n

Q
u

a
n

tE
R

A
Q

ua
nt

en
te

ch
no

lo
gi

e

C
H

IS
T

E
R

A
 2

In
fo

rm
at

io
ns

- 
te

ch
no

lo
gi

e

F
L

A
G

- 
E

R
A

 I
I

Fu
tu

re
 E

m
er

gi
ng

 
Te

ch
no

lo
gi

es

Te
iln

ah
m

en
 

an
 C

al
ls

6
3

fin
an

zi
er

te
 

P
ro

je
kt

e

14
9

12
 a

k
ti

v
e
 

B
e
te

il
ig

u
n

g
e
n

 2
0

17

B
et

ei
lig

un
ge

n 
an

 
E

R
A

-N
E

Ts

3
8

6
7

6
6

A
nh

an
g

Tä
ti

gk
ei

t d
es

 F
W

F
 in

 Z
ah

le
n

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 35 von 39

www.parlament.gv.at



M
ed

ie
ni

nh
ab

er
Fo

nd
s 

zu
r 

Fö
rd

er
un

g 
de

r 
w

is
se

ns
ch

af
tli

ch
en

 F
or

sc
hu

ng
 (F

W
F)

H
au

s 
de

r 
Fo

rs
ch

un
g

S
en

se
ng

as
se

 1
, 1

09
0 

W
ie

n
of

fic
e@

fw
f.a

c.
at

, +
43

 1
 5

05
 6

7 
40

w
w

w.
fw

f.a
c.

at
, s

ci
lo

g.
fw

f.a
c.

at
@

fw
f_a

t, 
@

fw
fo

pe
na

cc
es

s

P
rä

si
de

nt
: K

le
m

en
t T

oc
kn

er
W

is
se

ns
ch

af
tli

ch
e 

V
iz

ep
rä

si
de

nt
in

ne
n:

 G
er

lin
de

 M
au

tn
er

, E
lle

n 
Ze

ch
ne

r
W

is
se

ns
ch

af
tli

ch
er

 V
iz

ep
rä

si
de

nt
: G

re
go

r 
W

ei
hs

K
au

fm
än

ni
sc

he
 V

iz
ep

rä
si

de
nt

in
: A

rt
em

is
 V

ak
ia

ni
s

D
at

en
an

al
ys

e:
 R

al
ph

 R
ei

m
an

n
R

ed
ak

tio
n:

 In
gr

id
 L

ad
ne

r

A
rt

 D
ir

ec
tio

n	
&

	D
es

ig
n:

 H
am

m
er

A
lb

re
ch

t  
(T

om
 A

lb
re

ch
t, 

D
an

ie
l H

am
m

er
, A

le
xa

nd
ra

 V
ar

se
k)

Le
kt

or
at

: M
ar

tin
a 

B
au

er
Fo

to
s:

 S
.	3

3	
–	

M
ic

hè
le

 P
au

ty
 (1

, 2
), 

Je
ns

 J
es

ke
 (3

), 
S

.	3
4	

–	
M

ar
tin

 L
us

se
r 

(4
, 5

, 6
), 

S
.	3

5	
–	

N
S

FC
 (7

), 
M

ic
hè

le
 P

au
ty

 (8
), 

W
ol

fg
an

g 
La

ck
ne

r 
(9

)
D

ru
ck

: E
B

E
R

L 
P

R
IN

T 
G

m
bH

IS
B

N
: 9

78
-3

-9
03

14
5-

05
-4

H
in

w
ei

s:
 B

ei
 d

en
 Z

ah
le

n 
im

 J
ah

re
sb

er
ic

ht
 k

an
n 

es
 z

u  
R

un
du

ng
sd

iff
er

en
ze

n 
ko

m
m

en
.

W
ie

n,
 M

är
z 

20
18

Im
p

re
s
s
u

m

6
8

Im
pr

es
su

m
III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)36 von 39

www.parlament.gv.at



Fortschritt
ist für

forschung

unverzichtbar.“

„Grundlagen-

www.fwf.ac.at

Emmanuelle Charpentier  
Mikrobiologin und Entdeckerin der 

Gen-Schere CRISPR�/�Cas9

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 37 von 39

www.parlament.gv.at



„E
rk

en
nt

n
is

- 
ge

tr
ie

be
ne

 
Fo

rs
ch

u
ng

 is
t 

 
u

ne
rl

äs
sl

ic
h 

fü
r 

 
d

ie
 E

nt
w

ic
kl

u
ng

  
ei

ne
s 

L
an

de
s.

“ 

D
E

R
 F

W
F

IN
 Z

A
H

L
E

N

A
L

L
E

S
 A

U
F

 E
IN

E
N

 B
LI

C
K

D
e
r 

F
W

F
 i

s
t 

V
o

rr
e
it

e
r 

u
n

d
 V

o
rb

il
d

 f
ü

r 

d
ie

 Ö
ff

n
u

n
g

 d
e
r 

W
is

s
e
n

s
c
h

a
ft

. 
F

re
ie

r 

Z
u

g
a
n

g
 z

u
 D

a
te

n
 u

n
d

 z
u

 P
u

b
li

k
a
ti

o
n

e
n

 

is
t 

d
ie

 B
a
si

s 
d

a
fü

r.

E
in

 P
a
k
e
t 

a
n

 M
a
ß

n
a
h

m
e
n

 

e
rm

ö
g

li
c
h

t 
e
in

e
 z

ü
g

ig
e
  

W
e
it

e
re

n
tw

ic
k

lu
n

g
 d

e
s 

 

In
n

o
v
a
ti

o
n

s
s
y
s
te

m
s
.

M
e
h

r 
M

it
te

l 
z
u

r 
S

tä
rk

u
n

g
 d

e
r 

S
p

it
z
e
n

- 

fo
rs

c
h

u
n

g
, 
n

e
u

e
 P

ro
g

ra
m

m
e
 u

n
d

 i
n

n
o
v
a
ti

v
e
 

F
o

rm
a
te

, 
Q

u
a
li

tä
ts

e
n

tw
ic

k
lu

n
g

 u
n

d
 A

u
s
b

a
u

 

d
e
r 

K
o

o
p

e
ra

ti
o

n
e
n

W
ir

 f
ö

rd
e
rn

 
Z

u
k

u
n

ft

E
rr

e
ic

h
te

s
: 
D

a
s
 J

a
h

r 
2

0
17

 i
m

 R
ü

c
k

b
li

c
k

G
R

U
N

D
L

A
G

E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
F

W
F

–
J

A
H

R
E

S
B

E
R

I
C

H
T

 
2

0
1

7

B
E

R
IC

H
T 

D
E

S
 P

R
Ä

S
ID

IU
M

S

D
as

 Z
ie

l  
O

pe
n 

 
S

ci
en

ceS
E

IT
E

 2
1

S
E

IT
E

 1
5

S
E

IT
E

 8

FORSCHUNGS- 

FÖRDERUNG  

IM ÜBERBLICK

SEITE 54

S
E

IT
E

 6
S

E
IT

E
 2

0

F
W

F
- 

P
ro

g
ra

m
m

e

S
E

IT
E

 4
2

S
E

IT
E

2
8

P

REISTR
Ä

G
E

R
INNEN

GRUNDLAGE FORSCHUNG FWF–JAHRESBERICHT 2017

 
 

D
er

 F
W

F 
d

ie
nt

 d
er

 
W

ei
te

re
nt

w
ic

kl
u

ng
 d

er
 W

is
se

n-
sc

ha
ft

en
 a

uf
 h

öc
hs

te
m

 in
te

r-
 

na
ti

on
al

em
 N

iv
ea

u
.

D
IE

 M
IS

S
IO

N

S
E

IT
E

 2

F
o

rt
sc

h
ri

tt
is

t 
f

ü
r

fo
rs

c
h

u
n

g

u
n

v
e

rz
ic

h
tb

a
r. “

„G
ru

n
d

la
g

e
n

-

w
w

w.
fw

f.a
c.

at

G
R

U
N

D
L

A
G

E

F
O

R
S

C
H

U
N

G
E

m
m

an
ue

lle
 C

ha
rp

en
tie

r  
M

ik
ro

bi
ol

og
in

 u
nd

 E
nt

de
ck

er
in

 d
er

 
G

en
-S

ch
er

e 
C

R
IS

P
R

�/�
C

as
9

III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF)38 von 39

www.parlament.gv.at



III-152 der Beilagen XXVI. GP - Sonstige Anlage - 03 Jahresbericht 2017 des Wissenschaftsfonds (FWF) 39 von 39

www.parlament.gv.at




